
Lottozahlen
Ziehung:Sonnabend,
6 aus 49:

Superzahl:
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Super 6:
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Deutsche Handballer verlieren EM-Auftaktspiel

Die deutschen Handballer haben
ihr Auftaktspiel bei der Europa-
meisterschaft in Polen knapp
verloren. Gegen den zweimaligen
Weltmeister Spanien unterlag die
Männer-Auswahl des Deutschen
Handball-Bundes gestern Abend
29:32 (15:18). Bester Werfer auf

deutscher Seite war Christian
Dissinger mit sechs Toren. Er und
sein Team boten dem Favoriten
lange Zeit Paroli. Als die Spanier in
der ersten Halbzeit zwischenzeit-
lich auf sieben Tore davon
gezogen waren, kämpfte sich das
DHB-Team zurück. Auch im

zweiten Durchgang lagen die
Iberer zumeist mit drei oder vier
Treffern vorne, in der Schlusspha-
se wurde es nach dem Tor zum
28:26 von Niklas Pieczkowski
aber noch einmal spannend.
Näher kamen die Deutschen aber
nicht mehr heran, weil sie in

dieser Phase zwei Zeitstrafen
gegen Kapitän Steffen Weinhold
und Pieczkowski kassierten.
Spanien brachte den Vorsprung
schließlich sicher über die Zeit.
Nächster deutscher Gegner in
Gruppe C ist am Montag (20.30
Uhr) Schweden. DH

„Der Tragödie erster Teil“:
Morgen Abend in der VHS
Nienburg. SEITE 7

LOKALES

Badminton: Finaltag bei
den norddeutschen
Meisterschaften. SEITE 13

SPORT
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Von der Erdbeerhütte
zum Hofladen
Wendenborstel. Dass die
Nachfrage nach Lebensmit-
teln, die nicht um die halbe
Welt geflogen werden, stetig
steigt, haben die Familien
Stute, Thieße und Freymuth
schon früh erkannt. Sich
zusammenzutun und einen
Hofladen zu gründen, war für
sie der nächste logische
Schritt. Im Dezember 2015
wurde das 20-jährige
Bestehen des Wendenborste-
ler Hofladens gefeiert. Für
WIN-Chefin Uta Kupsch
Grund genug, die Auszeich-
nung „Botschafter der
Region“ zu verleihen. Seite 2

„Schinkenbilder“:
Heimatmuseum Hoya
sucht Leihgaben. SEITE 11

LOKALES

Rettungs-
Wache

zieht um
Neubau soll zum
1. April fertig sein

Nienburg. Die Rettungswache
des DRK-Kreisverbandes Nien-
burg zieht um. Vor kurzem wur-
de an der Großen Drakenburger
Straße neben dem neuen Post-
verteilzentrum mit den Bauar-
beiten begonnen. Bereits zum 1.
April soll alles fertig sein. Ein
heeres Ziel, wie auch DRK-Ge-
schäftsführer Martin Krone be-
tont.

Für die Anlieger geht damit
die Zeit zu Ende, in der sie im-
mer wieder durch das Geräusch
des Martinshorns aufgeschreckt
wurden. Grund für den Umzug
ist aber vielmehr die direkte
Nähe zur Umgehungsstraße.
Und der Umstand, dass das Ge-
lände an der Moltkestraße
räumlich an seine Grenzen
stößt.

Drei RTW, vier KTW und ein
NEF werden am neuen Standort
vorgehalten. Seite 3

„Ich machen
alles“

Nienburg. „Ich machen alles.“
Johanna Beckurts-Othmer erin-
nert sich noch gut an den Tag,
an dem Ahmed Mersa vor ihr
stand. Als die Geschäftsführerin
der Firma NIKU den jungen Sy-
rier daraufhin bat, eine Bewer-
bung zu schreiben, legte er kurz
darauf den etwas zerknitterten
Lebenslauf seines Onkels vor.
Das ist jetzt ein Jahr her. Ahmed
Mersa hat mittlerweile einen
festen Arbeitsplatz in dem
kunststoffverarbeitenden Fami-
lien-Unternehmen. Seite 5

5 x 2 Karten für die
abf zu gewinnen
Hannover. Die abf, Nord-
deutschlands größte Messe
für aktive Freizeit, trumpft
vom 3. bis 7. Februar mit
einigen Neuheiten auf: Die
USA präsentieren sich als
offizielles Partnerland der
Themenwelt Reisen & Urlaub.
Zudem werden die drei
Bereiche Caravaning &
Camping, Reisen & Urlaub
und Aktiv & Fit um die
Themenwelt Fahrrad &
Outdoor ergänzt. Die HamS
verlost unter ihren Leserinnen
und Lesern 5 x 2 Karten.

Seite 12

Genießen Sie einfach
Ihren Urlaub ...

Nienburg · Tel. (05021) 91880
Nienburger Reisebüro

Stolzenau · Tel. (05761) 92070
ReiseCenter Stolzenau

www.nienburger-reisebuero.de
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… alles andere
erledigen wir.
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Ford B-Max 1,0 EcoBoost Titanium
EZ 02/2015, 92 kW/125 PS, 22 570 km, race-
rot, Sitzheizung vorn, Radio CD, Rückfahrka-
mera, Start-Stop-System, Easy Driver Paket 3,
Cool & Sound Paket 3, Klimaautomatik

MwSt. ausweisbar 16.650,- €
Ford B-Max 1,0 EcoBoost Sync Edition
EZ 03/2015, 74 kW/100 PS, 21700 km, pan-
therschwarzmet., Sitzheizung vorn, Klimaau-
tomatik, Radio CD, Tempomat, get. Scheiben,
Start-Stop-System

MwSt. ausweisbar 15.600,- €
Ford Kuga 2,0 TDCi 4x4
EZ 02/2015, 110 kW/150 PS, 19 500 km,
rubyrotmet., Sitzheizung vorn, Navi, Bi-
Xenon-Scheinwerfer, Alufelgen, Sonnendach,
Easy Driver Paket 1+2, Ford KeyFree Paket,
Design Paket

MwSt. ausweisbar 26.990,- €
Ford Fiesta 1,6 TDCi 5-trg., Titanium
EZ 09/2014, 70 kW/95 PS, 19 800 km, polar-
silbermet. Lack, Sitzheizung vorn, Klimaau-
tomatik, LMF, PDC hinten, Active City Stop,
Regensensor, Easy Driver Paket, FGS 3. Jahr,
max. 80 000 km

MwSt. ausweisbar 13.900,- €
Ford Focus Turnier 1,0 EcoBoost
EZ 02/2014, 92 kW/125 PS, 22 200 km,
silbermet.-Lack, Start-Stop-System, Ford
Navi, Active City Stop, Winterpaket, Komfort I
Paket, City Plus Paket, Klimaautomatik

MwSt. ausweisbar 14.900,- €
Ford Fiesta 1,0 Ecoboost Sync Edition
EZ 03/2015, 74 kW/101 PS, 24 500 km, blau-
met., Start-Stop-System, Active City Stop,

Cool & Sound Paket, Easy Driver Paket, Win-
terpaket, elektr. ankl. Spiegel, FGS 3. Jahr
max. 80 000 km

MwSt. ausweisbar 12.500,- €

Ford Grand Tourneo Connect 1,6 TDCi Trend
EZ 04/2015, 85 kW/115 PS, 21 560 km,
safranmet., 7 Sitze, Klimaautomatik, Radio
CD-Player, NSW, Dachreling, get. Scheiben,
City Paket, Tempomat, FGS 3. Jahr max.
80 000 km

MwSt. ausweisbar 18.500,- €

Ford Transit Courier S&S Titanium
EZ 05/2014, 71 kW/95 PS, 7500 km, titan-
graumet., Tempomat, Radio CD, ZV m. Fern-
bed., Klimaautomatik, Lederlenkrad, Park-
Pilotsystem hinten, Bordcompuer

MwSt. ausweisbar 15.900,- €

Ford Focus Turnier 1,5 TDCi Business
(neues Modell), EZ 03/2015, 70 kW/95 PS,
22 200 km, pantherschwarzmet., Winterpa-
ket, Family Paket, Design Paket 3, Easy Driver
Paket 2, PDC, Regensensor, Tempomat, FGS 3.
Jahr max. 80 000 km

MwSt. ausweisbar 16.500,- €

Ford Kuga 2,0 TDCi 4x4 Trend
EZ 01/2010, 100 kW/136 PS, 76 000 km,
frostweiß, AHK, Klimaautomatik, Radio 6000
CD, Ford Power Startfunktion, Sportsitze vorn,
ZV m. Fernbed., Bordcomputer

14.990,- €
Ford Transit 280 K TDCi Basis
9-Sitzer-Bus, EZ 09/2009, 63 kW/85 PS,
95 000 km (Motor neu 500 km), frozenweiß,
AHK, ESP, Klima, Audio 6000, Tagfahrlicht

MwSt. ausweisbar 9.900,- €
Ford Ecosport 1,0 Ecoboost Trend
EZ 06/2015, 92 kW/125 PS, 16 900 km, mars-
rotmet., Lederlenkrad, NSW, ESP, ABS, PDC
hinten, Alufelgen, Klima, E-Fenster, FGS 3.
Jahr max. 80 000 km

MwSt. ausweisbar 15.950,- €
Ford Mondeo Turnier 2,0 TDCi Titanium
EZ 01/2015, 110 kW/150 PS, ca. 20 000 km,
elektr. Heckklappe, LED Scheinwerfer, Active
City Stop, Winterpaket 2, Design Paket, Busi-
ness Paket 2, Toter Winkel Assistent, Regen-
sensor, beh. WSS, FGS 3. Jahr max. 80 000
km, in Blau und in Schwarzmet.

MwSt. ausweisbar 26.500,- €

Ford-AgenturSandbrink N0 1 · Stolzenau · Telefon (0 57 61) 1070

Inzahlungnahme, Finanzierung kein Problem.
Jeden Dienstag- u. Freitagmittag TÜV im Hause.

Autohaus

Mehrere Fahrzeuge mit 2 Jahren TÜV ab 1000 €

Celler Straße 54–56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

Wir brauchen Platz für Neues!

Großer Sonderverkauf

vom 18. bis 31. Januar 2016!

Spielwaren

bis zu50% reduziert!

Renas-Reisen
Fr.-L.-Jahn-Str. 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92

E-Mail: info@renas-reisen.de
www.renas-reisen.de



Von der Erdbeerhütte zum Hofladen
Wendenborsteler Hofladen Januar-Botschafter der WIN-Kampagne „einfach lebenswert“

VON EDDA HAGEBÖLLING

Wendenborstel. Dass die Nach-
frage nach Lebensmitteln, die
nicht mit dem Flugzeug um die
halbe Welt geflogen, sondern
quasi um die Ecke erzeugt wer-
den, stetig steigt, haben die Fa-
milien Stute, Thieße und Frey-
muth schon Ende der 1980er-
Jahre erkannt. Sich zusammen-
zutun und als Gesellschaft bür-
gerlichen Rechts (GbR) einen
Hofladen zu gründen, war für sie
der nächste logische Schritt. Im
Dezember 2015 wurde das
20-jährige Bestehen des Wen-
denborsteler Hofladens gefeiert.
Für die drei Familien ein Grund,
zu feiern, und für WIN-Chefin
Uta Kupsch Grund genug, den
Wendenborsteler Hofladen als
einem der ersten Hofläden im
Kreis zum Januar-Botschafter
der Kampagne „einfach lebens-
wert“ zu erklären.

Der Sinn der Kampagne be-
steht darin, Einheimischen und
Auswärtigen vor Augen zu füh-
ren, wie lebens- und liebenswert
der Landkreis Nienburg ist. Un-
ternehmer aus Stadt und Kreis
hatten die Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft im Landkreis
Nienburg (WIN) damit beauf-
tragt, eine Handreichung zu ent-
wickeln, die es den Personal-
chefs leichter macht, Fachkräfte
von außerhalb von der Lebens-
qualität des Landkreises Nien-
burg zu überzeugen. Mittlerwei-
le trägt die Imagekampagne aber
auch dazu bei, einheimische
Fachkräfte zu halten.

Die Hofläden tragen nach
Überzeugung von Uta Kupsch
entscheidend zur Lebensqualität
des Landkreises Nienburg bei.
Sie erfüllen den Wunsch der
Menschen, die wissen möchten,
wo, wie und von wem die Le-
bensmittel erzeugt werden, die
bei ihnen auf dem Teller landen.

Die Hofladen-Chefinnen Hei-
ke Stute, Elke Thieße und Sabine
Freymuth erinnern sich noch
gut an die Anfänge.

„Erdbeeren und Kartoffeln

hatten wir ja immer schon“, be-
richtete Heike Stute bei einem
Treffen, an dem neben WIN-
Chefin Uta Kusch und der Harke
am Sonntag auch Steimbkes
Wirtschaftsförderer Torsten
Deede teilnahm.

Der Verkaufsstand auf der
Erdbeerplantage war während
der Saison nahezu rund um die
Uhr geöffnet. Später kamen auch
selbstgemachte Marmeladen,
Honig aus eigener Herstellung
und Dosenwurst aus eigener
Produktion dazu.

Als die Nachfrage dann auch

nach Saisonende nicht nachließ,
steuerten Thießes Eier und im
Jahr darauf auch grünen Spargel
bei. Freymuths ergänzten das
Angebot unter anderem um
Kohl, Bohnen und Salat. „Im
Grunde die volle Palette“, so die
drei Unternehmerinnen. Und
ergänzten: „Doch dann kamen
wir an den Punkt, an dem uns
unsere Erdbeerhütte zu klein
und auch zu kalt wurde. Wir be-
schlossen, eine von Freymuths –
direkt an der Ortsdurchfahrt ge-
legenen – Scheunen zu einem
richtigen Hofladen umzubau-

en.“ Betreiber ist die 1995 ge-
gründete Wendenborsteler Hof-
laden GbR.

Geöffnet ist der Hofladen von
9.30 bis 12.30 Uhr und von 15 bis
18 Uhr. Bis auf Mittwoch und
Sonnabend. Da ist um 12.30 Uhr
Schluss. Den Ladendienst haben
die Chefinnen unter sich aufge-
teilt. Verstärkt wird das Trio seit
kurzem von Elke Thießes
Schwester Annette Koch.

Und von der Frau, die quasi
rund um die Uhr Erdbeermar-
melade kocht. Denn die selbst-
gemachten Marmeladen stehen
bei den Kundinnen und Kunden
des Wendenborsteler Hofladens
besonders hoch im Kurs. Rund
50 Sorten sind ständig im Ange-
bot, auf Wunsch werden gerne
auch weitere Kreationen gezau-
bert. „Bis auf Biergelee, da ha-
ben die Damen gestreikt“, so
Otto Thieße schmunzelnd.

Stark nachgefragt sind außer-
dem die Hochzeitssuppe und
die Dosenwurst vom Rind sowie
eingekochte Gurken, rote Beete

und Zucchini. Der Gag ist je-
doch der Kuchen im Glas. Ein
Rührteig, der wegen des Vaku-
ums bis zu einem halben Jahr
haltbar bleibt.

Frisch zu haben sind neben
den Produkten aus eigener Fer-
tigung Wild von den Jägern aus
dem Dorf, Schweinefleisch von
Axel Biermann aus Brokeloh,
Enten und Gänse von einem Er-
zeuger aus Hagen, Hähnchen
aus Garbsen, Obst aus dem Al-
ten Land, Löffler-Säfte aus Min-
den, Käse aus Burscheid und –
in der Saison – neben dem eige-
nen grünen Spargel weißer
Spargel vom Spargelhof Göllner
in Gadesbünden.

Bei Kunden beliebt sind zu-
dem die Präsentkörbe. Sie wer-
den individuell zusammenge-
stellt. Für Vegetarier ebenso wie
für Wurst-, Käse- oder Wein-
liebhaber.

Im Schnitt kommen pro 50
bis 60 Kunden in den Hofladen
der Familien Stute, Thieße und
Freymuth. In Spitzenzeiten, bei-
spielsweise zu den Rindfleisch-
tagen, in der Spargel- und Erd-
beersaison oder zu Weihnach-
ten – auch 80. Dreiviertel der
Kunden sind Stammkunden.
Aus einem Umkreis von bis zu
50 Kilometern, aber auch aus
Hamburg oder Berlin.

Mit großer Freude beobach-
ten Heike Stute, Elke Thieße
und Sabine Freymuth, dass zu-
nehmend auch junge Frauen zu
ihnen in den Laden kommen,
die bewusster einkaufen. Und
nachhaltiger. Plastiktüten sind
für immer mehr Kunden tabu.

Ob die Kinder den Hofladen
einmal fortführen werden, steht
noch in den Sternen. „Aber ei-
gentlich sind auch wir ja noch
noch ganz rüstig“, so die drei
Damen schmunzelnd.

IN KÜRZE

WIN-Chefin Uta Kupsch (rechts) und Steimbkes Wirtschaftsförderer Torsten Deede mit den Hofladen-Chefinnen Heike Stute, Sabine Freymuth und
Elke Thieße (von links). Unten: Allein über 50 Sorten Marmelade sind im Wendenborsteler Hofladen zu bekommen. Hagebölling

Trauer-Café künftig an
einem Mittwoch
Nienburg. Das nächste
Trauer-Café des Hospizver-
eins DASEIN findet am
Mittwoch, dem 27. Januar,
von 15 bis 16.30 Uhr im
Hospizbüro, Stettiner Str. 2b,
in Nienburg statt. Die
Besucher können im
Gespräch mit anderen ihren
Trauergefühlen nachgehen
und diese in der Gemein-
schaft bewältigen. DH

Die Präsentkörbe waren besonders vor Weihnachten stark gefragt.
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Ihr Experte für Goldankauf
in Nienburg und Umgebung

Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)

31582 Nienburg

Tel. (05021) 9229289 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Sofort Bargeld,
ssseeelllbbbssstttvvveeerrrssstttääännndddllliiiccchhh

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr Ansprech-
partner für Goldankauf in
Nienburg.

Markenuhren werden auch
angenommen.

www.rode-hausschlachterei.de
www.partyzeltverleih-rode.de

Jetzt im VVK Karten
für United Four am 5.3.2016

in Bolsehle!

Husum-Bolsehle
Angebot vom 19.01. – 23.01.2016

Rinderbraten 1 kg 7,99 €

Hintereisbein 1 kg 2,99 €

Zwiebelmettwurst, grobe Streichwurst 100 g 0,89 €

Fleischwurst 100 g 0,59 €

Rotkohl-Walnuss-Salat 100 g 0,89 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Nackenbraten m. Knochen 1 kg 2,99 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Erbseneintopf mit Würstchen Liter 3,50 €

Kompetente

Matratzen

und

Betten

Fachberatung

Fred Masemann
31592 Stolzenau - Am Markt 14

Telefon: 05761/580

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau



GUTEN TAG

VON EDDA
HAGEBÖLLING

„Schinkenbil-
der“. Hören
auch Sie dieses

Wort heute zum ersten
Mal?

Im Heimatmuseum Hoya
ist demnächst eine
Sammlung dieser „Schin-
kenbilder“ zu sehen. In den
von Hunger gezeichneten
Nachkriegsjahren hatten
sich halbwegs talentierte
Künstler daran gemacht,
Bilder zu malen, diese mit
einem wuchtigen Rahmen
zu versehen und sie dann
den Bauern im Tausch
gegen Lebensmittel
anzubieten ( Bericht auf
Seite 9). Not macht
bekanntlich erfinderisch.

Auf Seite 2 erfahren Sie
Näheres über die neue
Serie, die WIN-Chefin Uta
Kupsch und Harke am
Sonntag gemeinsam
konzipiert haben: Hofläden
als Botschafter einer
liebens- und lebenswerten
Region. In Wendenborstel
hatten drei Familien schon
früh erkannt, dass die
Nachfrage nach Lebens-
mitteln auch eigener
Produktion immer größer
wird. Als Gesellschaft
bürgerlichen Rechts
eröffneten sie vor gut 20
Jahren den Wendenborste-
ler Hofladen. Und stellen
heute erfreut fest, dass
sich auch immer mehr
junge Frauen dafür
interessieren, woher die
Lebensmittel stammen,
die bei ihnen zuhause auf
dem Küchentisch landen.

Im nebenstehenden
Bericht lesen Sie dagegen,
dass das DRK an der
Großen Drakenburger
Straße eine neue Ret-
tungswache baut. In erster
Linie wegen der direkten
Anbindung an die Umge-
hungsstraße. Aber auch,
weil der Standort Moltke-
straße räumlich an seine
Grenzen stößt. Ob die
Anlieger das vertraute
Geräusch des Martins-
horns nicht doch noch
vermissen werden?

Nicht mehr missen
möchte die Geschäftsfüh-
rung der Firma NIKU die
Brüder Mersa. Mit den
Worten „Ich machen alles“
hatte sich der jüngere der
beiden Syrer vor gut einem
Jahr bei Personalchefin
Johanna Beckurts- Oth-
mer beworben. Mersa hat
seine Chance bekommen.
Und genutzt. Nach
Praktikum und Probezeit
ist er mittlerweile ein
fester Bestandteil des
rund 70 Mitarbeiter
zählenden Familienunter-
nehmens. Bruder Devran
hat seine Probezeit vor
zwei Wochen - mit Erfolg -
bestanden. „Man darf
nicht alle über einen
Kamm scheren“, betont
auch Abteilungsleiterin
Nicole Feldhaus. Trotz ihrer
langen blonden Haare ;-)

Ich würde mir sehr
wünschen, dass in die
aktuelle Debatte um die
bösen Flüchtlinge endlich
wieder mehr Besonnenheit
Einzug hält. Und erst
nachgedacht und dann
losgeplappert wird.

IN KÜRZE

Ihr direkter Draht

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

Vertrieb:
Telefon (0 50 21) 966-401

DRK-Rettungswache zieht um
Neubau an der Großen Drakenburger Straße soll bereits zum 1. April fertig sein

Nienburg. Die Rettungswache
des DRK-Kreisverbandes Nien-
burg zieht um. Vor kurzem wur-
de an der Großen Drakenburger
Straße neben dem neuen Post-
verteilzentrum mit den Arbeiten
begonnen. Bereits zum 1. April
soll alles fertig sein. Ein an-
spruchsvolles Ziel, wie auch
DRK-Geschäftsführer Martin
Krone betont.

Für die Anlieger geht damit
die Zeit zu Ende, in der sie im-

mer wieder durch das Geräusch
des Martinshorns aufgeschreckt
wurden. Grund für den Umzug
ist aber vielmehr die direkte An-
bindung an die Umgehungsstra-
ße. Und der Umstand, dass das
Gelände an der Moltkestraße
räumlich an seine Grenzen
stößt.

Drei Rettungswagen (RTW),
vier Krankentransportwagen
(KTW) und ein Notarzteinsatz-
fahrzeug (NEF) werden am neu-

bäude an der Moltkestraße
bleibt auch nach dem Umzug
der Rettungswache an die Große
Drakenburger Straße im Besitz
des DRK-Kreisverbandes. Dort
hat zum einen die Geschäftsstel-
le ihren Sitz, und zum anderen
finden dort auch weiterhin un-
ter anderem die Kurse statt, die
für den Erwerbs des Führer-
scheins erforderlich sind,

Bei einem in Kürze stattfin-
den Pressetermin sollen weitere
Einzelheiten rund um die neue
Rettungswache bekannt gege-
ben werden. eha

en Standort vorgehalten. Plus
der 15 Fahrer, die dafür benötigt
werden. Einer für das NEF und
jeweils zwei für die anderen sie-
ben Fahrzeuge.

Wie bereits berichtet, hatte
der Landkreis Nienburg die
Leistungen des Rettungsdiens-
tes ab dem 1. Januar 2016 mit Er-
folg europaweit ausgeschrieben
und dafür die Rettungswachen
im Kreisgebiet in drei organisa-
torisch wirtschaftliche Losberei-
che aufgeteilt.

Das Los eins mit der Ret-
tungswache in Nienburg und
dem Außenstandort in Lemke
wird zukünftig vom DRK, das
Los drei mit den Rettungswa-
chen in Steimbke, Rehburg und
Hoya vom ASB übernommen.
Das Los zwei mit Rettungswa-
chen in Warmsen, Steyerberg
und Stolzenau übernimmt nach
Beschluss des Kreisausschusses
eine Bietergemeinschaft von
ASB und DRK.

„Insgesamt werden die Ret-
tungsdienstorganisationen an
den Standorten drei Notarztein-
satzfahrzeuge, zehn Rettungs-
wagen und fünf Krankentrans-
portwagen im Regelrettungs-
dienst betreiben“, hatte Land-
kreis-Pressesprecher Torsten
Rötschke bereits im Sommer
vergangenen Jahres mitgeteilt.

Das ehemalige Reichsbahnge-

An den Großen Drakenburger neben dem neuen
Postverteilzentrum wurde vor kurzem mit den
Arbeiten für die neue DRK-Rettungswache
begonnen. Schon am 1. April soll alles fertig. Das
Foto unten zeigt das Bauschild.

Hagebölling (2)

Mit der Skizunft nach
Sölden
Nienburg. Die Skizunft
Nienburg fährt vom 22. bis
30. Januar zu einer Skifreizeit
ins attraktive Sölden in 1900
Metern Höhe. Weil zwei
Teilnehmer ausgefallen sind,
können zwei Kurzentschlosse-
ne noch mitfahren. Eine
Mitgliedschaft ist nicht
erforderlich. Weitere
Informationen bei Achim Steg
unter (0 50 21) 9 03 73 53.DH

www.
HamS-Online.de
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07.02.16 Liebe stirbt nie! ab 128,00 €

06.03.16 Stintessen in Hoopte inkl. Fischbuffet und
Weiterfahrt Lüneburg

43,50 €

21.04.16 Altes Land/Baumblüte mit Fleetkahnfahrt,
Mittagessen, Kaffeetrinken auf dem Herzapfelhof

62,00 €

27.04.16 GOP Bad Oeynhausen VarieTeeZeit
Eintritt und Kaffeegedeck

52,00 €

30.04.16 Überraschungstagesfahrt ins Grüne
inkl. Führung, Mittagessen, Kaffeetrinken

55,00 €

06.05.16 Hamburger Hafengeburtstag inkl. Schiffsfahrt
mit Brunchbuffet (≈ 3 Std.)

79,50 €

21.05.16 Glückstädter Matjes inkl. Matjesbuffet,
Stadtführung

55,00 €

01.06./
06.08.16

Landesgartenschau Eutin inkl. Eintritt, kleines
Frühstück am Bus

55,00 €
Telefon:

05027-349
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22.-24.04.16
Saisonauftakt – unsere Fahrt in den
Frühling inkl. HP und Programm

270 €

01.-07.06.16
Kärnten de luxe – Pörtschach am
Wörthersee inkl. HP und Programm

689 €

09.-13.06.16 Sonneninsel Rügen inkl. HP und Programm 510 €U
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LANGE STRASSE 69 · NIENBURG/WESER · TELEFON (0 50 21) 4070 und 2310

29.95

Kugel-
schreiber

und
Füllhalter

auch in
Silber und

Schwarz
erhältlich

Seit über
150 Jahren

in Nienburg
Soeben eingetroffen:
Die neuen Campingführer

je

im Set

21.99



Strategien gegen den Rassismus
Rassistische Verfolgung und gesellschaftliche Ausgrenzung aus aktuellem Anlass Thema im Rathaus

Nienburg. Der „gefühlte Rechts-
ruck“ in der öffentlichen Mei-
nung der Bundesrepublik
Deutschland soll beim diesjäh-
rigen Forum des Gedenkens
thematisiert werden. Eine Ende
Dezember veröffentlichte Um-
frage des Meinungsforschungs-
instituts YouGov lässt den
Schluss zu, dass Deutschland ei-
nem neuen Nationalismus zu-
strebt, gepaart mit massiver
Ausländerfeindlichkeit und
dem Ruf nach einem „starken
Staat“.

49 Prozent der Deutschen
sind demnach der Meinung,
dass sich die politische Einstel-
lung in der Gesellschaft nach
rechts entwickelt. 51 Prozent
lehnen die humanitär begrün-
dete Flüchtlingspolitik, wie sie
Angela Merkel vertritt, ab.
Gründe hierfür seien eine diffu-
se Angst vor Einwanderung ins-
besondere nichteuropäischer
Menschen, die Bedrohung
durch Terrorismus und das Ge-
fühl der Hilflosigkeit gegenüber
komplexen gesellschaftlichen
und politischen Entwicklungen.

Nach Meinung des Arbeits-
kreises Gedenken spielen in die-
ser undurchsichtigen Gemenge-
lage Rassismus und gesellschaft-
liche Ausgrenzung eine große
Rolle. Berichte der lokalen Me-
dien über rechtsradikale Dro-
hungen gegenüber Jugendli-
chen, die sich für Vielfalt und
Toleranz engagieren, oder über
Flüchtlinge, die sich bedroht
fühlen, verstärken diesen Ein-
druck.

Ebenso unzweifelhaft ist, dass
nur eine öffentliche und trans-
parente Diskussion der Thema-
tik ein Gegengewicht schaffen
kann. Deshalb soll das Forum
des Gedenkens 2016 diese The-
men auf die Tagesordnung set-
zen. Der Arbeitskreis sieht darin
einen sinnvollen Beitrag zur
Stärkung der Demokratie und
zum Abbau von Ängsten.

Erfahrungen Jugendlicher
und Erwachsener von außer-
halb Nienburgs wie auch inner-
halb der Weserstadt sollen im

Meinungsaustausch mit einan-
der verglichen und aufgearbeitet
werden. Dafür hat der Arbeits-
kreis ein vielseitiges Spektrum
von Gruppen und Personen ge-
wonnen.

So werden Schülerinnen und
Schüler der Leintorschule über
ihre Gedenkstättenfahrt nach
Auschwitz im Oktober 2015 be-
richten. Die Rasteder Schüler-
AG „Für den Frieden“ stellt ihre
Präsentation über den Zusam-
menhang von Antisemitismus
und Hass auf die so genannten
„Zigeuner“ mit der Ablehnung
von Flüchtlingen vor. Der Leiter

des Jugendhauses Nienburg,
Stefan Gilster, informiert über
seine Arbeit mit Jugendlichen
unter dem Motto „Sport gegen
Rassismus, Sport für Integrati-
on“.

Im Mittelpunkt des Pro-
gramms steht das gemeinsame
Gespräch mit dem Mindener
Boxtrainer und Initiator vieler
antirassistischer Projekte, Os-
wald Marschall. Marschall hat
sich der Aufgabe verschrieben,
Jugendliche „von der Straße zu
holen“ und vor dem Abgleiten
in die Kriminalität zu retten.
Dies sei vor allem durch die In-

tegration in den Sport möglich,
so der Leiter des Berliner Doku-
mentations- und Kulturzent-
rums der Sinti und Roma. Os-
wald Marschall knüpft dabei an
seine eigenen Erfahrungen an.
Als erfolgreicher junger Boxer
kämpfte er sich bis in die Natio-
nalmannschaft vor, als Sinto
verwehrten ihm die Boxfunkti-
onäre jedoch die Nominierung
für Olympia. Gegen solche Er-
fahrungen von Jugendlichen
setzt er sich heute ein. „Dabei
geht es mir gar nicht um Sinti
oder Roma“, so Marschall, „son-
dern um die Menschen!“

Das Forum des Gedenkens
findet am kommenden Sonn-
abend, 23. Januar, ab 11 Uhr im
Ratssaal der Stadt Nienburg
statt. Da die Veranstaltung bis in
die Nachmittagsstunden gehen
wird, stehen Getränke und ein
kleiner Imbiss zur Verfügung.
Der Eintritt ist wie immer frei.
Sinto-Boxer Oswald Marschall
kommt zum Forum des Geden-
kens.

Der Leiter der Berliner Ver-
tretung des Zentralrats der Sinti
und Roma in Deutschland
spricht über Strategien gegen
den Rassismus. DH

Als Vorsitzender des Boxclubs Minden nahm Oswald Marschall (Mitte) 2011 die Auszeichnung des Bündnisses Demokratie und Toleranz für das
Projekt „Echt clever – Gewaltprävention durch Bildung und Sport“ entgegen. Stadt Minden; minden.de

Das deutsche Volk sollte „rein“ bleiben
Ausstellung „Rassismus vom Nationalsozialismus bis heute“ im Nienburger Rathaus

Nienburg. Im Verlauf des „Fo-
rums des Gedenkens“ am kom-
menden Sonnabend im Nien-
burgr Rathaus wird auch die
Ausstellung „Rassismus vom
Nationalsozialismus bis heute -
und was wir dagegen tun kön-
nen“ eröffnet.

Ein wesentliches Element des
Nationalsozialismus war der
Rassismus. Das nationalsozialis-
tische Weltbild ging von der
Existenz grundlegend unter-
schiedlicher menschlicher „Ras-
sen“ aus. Die NS-Rassenkundler
behaupteten, die Menschheit sei
in unveränderlich höherwertige
und minderwertige „Rassen“
eingeteilt: eine „nordisch-ari-
sche Herrenrasse“, verschiedene
der „Herrenrasse“ unterlegene
afrikanische und asiatische
„Rassen“ und eine den Fortbe-
stand der Menschheit bedro-
hende und alle höheren Kultu-
ren zersetzende „semitische
Rasse“. Diese wolle die „Herren-
rasse“ zerstören und müsse da-
her vernichtet werden.

Die Juden verkörperten die
unterste und zerstörerische
„Rasse“, aber auch Sinti und
Roma wurden ihr zugerechnet.
Gegen diese drei Menschen-
gruppen vor allem richtete sich
deshalb der Hass und der Ver-
nichtungswille des NS-Rassis-
mus.

Aber auch andere Menschen

wurden zu Hassobjekten des
NS-Rassismus. Osteuropäische
Völker wie Polen, Belorussen,
Ukrainer und Russen wurden
als „Untermenschen“ verachtet
und beschimpft, sollten der
„Herrenrasse“ als Arbeitsskla-
ven dienen oder konnten ein-
fach umgebracht werden. Jede
Vermischung zwischen den
„Ariern“ und „nicht-arischen“
Bevölkerungsgruppen wurde als
„Rassenschande“ verfolgt und
schärfsten bestraft.

Das deutsche Volk sollte

durch konsequente Auslese
„rein“, „hochwertig“ und „völ-
kisch gesund“ gehalten werden,
wozu auch der so genannte
Volkssport diente.

Behinderte und unheilbar
kranke Menschen sollten „aus-
gemerzt“ werden, das war der
rassistische Kern der Euthana-
sieverbrechen.

Die Ausstellung zeigt, welche
historische Kontinuität rassisti-
sche Ideologien wie Antisemi-
tismus und Antiziganismus seit
dem Nationalsozialismus in

Deutschland aufweisen. Sie ver-
sucht, Antworten auf die Frage
zu geben, wie man ihnen begeg-
nen kann und was dagegen zu
tun ist. Dabei geht es nicht nur
um Ideen und Einstellungen,
sondern um konkrete Benach-
teiligung, Ausgrenzung, Verfol-
gung und rassistische Gewalt.

Die Ausstellung ist vom 23.
Januar bis 26. Februar während
der Öffnungszeiten des
Rathauses Nienburg, Marktplatz
1, 31582 Nienburg, zu sehen.

IN KÜRZE

IN KÜRZE

„Auf geht’s! Allez-y!
Vamos! Let’s start!“
Nienburg. Wieder haben
viele Interessenten den
Informationsabend der VHS
Nienburg genutzt, um sich
über die neuen Sprachkurse
zu informieren und die
Dozenten persönlich
kennenzulernen. Einige Kurse
sind bereits ausgebucht – bei
Bedarf können aber zusätzli-
che Kurse geplant werden. Ein
zusätzlicher Kompaktkurs
„Italienisch“ ist bereits
eingerichtet; Interessenten
hierfür können sich unter der
Kurs-Nr. 15A7E200 melden.
Wer sich für weitere Sprach-
kurse interessiert und sich
bisher noch nicht angemeldet
hat, sollte dies möglichst
schnell nachholen, denn die
Kurse werden jetzt im
Anschluss an den Informati-
onsabend zügig beginnen, so
VHS-Mitarbeietrin Susanne
Politt . Anmeldung und
weitere Auskünfte unter
0 50 21/9 67-6 00 oder vhs@
kreis-ni.de. DH

Stenden Hogeschool
stellt sich im BIZ vor
Nienburg. Lilya Koshal und
Katharina Thiel informieren
am 21. Januar von 16.30 bis
ca. 17.30 Uhr im Berufsinfor-
mationszentrum ( BiZ) der
Agentur für Arbeit Nienburg,
Verdener Str. 21, über die
Studienmöglichkeiten an der
Stenden Hogeschool in
Emmen und Leeuwarden. Es
werden die verschiedenen
Studienmöglichkeiten im
Bereich Wirtschaft, Technik,
Tourismus und Pädagogik
vorgestellt. Niederländische
Hochschulen genießen in
Europa einen ausgezeichne-
ten Ruf. Überfüllte Hörsäle,
eine Überhäufung mit reiner
Theorie und fehlendem
Praxisbezug sind unbekannt,
so die Veranstalter. Ein
Auslandssemester bereichere
die eigene Ausbildung und
zeuge von großer Flexibilität
bei zukünftigen Arbeitgebern.
Außerdem gibt es konkrete
Informationen zu Finanzie-
rungs- und Wohnmöglichkei-
ten, das generelle Studenten-
leben in den Niederlanden,
die Art und Weise des
Unterrichts sowie die
Einstellungsvoraussetzungen.

Moorpflege im
Krähenmoor
Nienburg. Am kommenden
Sonnabend, 23. Januar, soll
wieder etwas für die Entwick-
lung der heimscihe Moore
getan werden, in diesem Jahr
wieder im Krähenmoor. Die
Arbeitsgemeinschaft Moore
(FAM) führt einen Einsatz
durch, bei dem Helferinnen
und Helfer gern mitmachen
können. Es sollen kleine
Bäume und Büsche auf den
Dämmen der Wiedervernäs-
sungsfläche im Naturschutz-
gebiet beseitigt werden. Wenn
vorhanden, sollte eine
Astschere/kleine Säge
mitgebracht werden.
Gummistiefel sind nicht unbe-
dingt notwendig. Treffpunkte
sind um 8.45 Uhr das
Umweltzentrum Nienburg,
Stettiner Str. 2a, oder um 9
Uhr der kleine Parkplatz an
der B 214 Richtung Steimbke,
200 Meter östlich der
Abzweigung zur Mülldeponie,
nicht wie fälschlich im
BUND-Programm an der K 3.
Der Einsatz dauert bis etwa 15
Uhr, daher sollte man ein
Lunchpaket/Getränk dabei
haben, so die Organisatoren.
Nähere Informationen gibt es
bei Lothar Gerner unter der
Telefonnummer
0 50 21-1 23 18. DH

Mit der HamS ins
Übersee-Museum
Nienburg/Bremen. Die
Gewinner der Karten für das
Übersee-Museum in Bremen
sind Mats Renken aus
Bolsehle, Miriam Kressig-Völ-
ker aus Bücken, Mark Panning
aus Nienburg und Silke
Thomas aus Liebenau. Die
Harke am Sonntag gratuliert
recht herzlich und wünscht
viel Spaß im Museum. eha

Neue Feldenkrais-
Kurse für Frauen
Nienburg. Um sich körperlich
gut auszurichten und
beweglicher zu werden, bietet
das Frauen-Stadthaus
Nienburg ab dem 6. Februar
zwei neue Feldenkrais-Kurse
für Frauen an. Die Feldenk-
rais-Methode bietet nach
Angabe der Veranstalterinnen
einen sanften Weg, den
Körper wahrzunehmen. Gute
Erfolge würden auch bei
Rückenschmerzen, Schulter-
beschwerden, chronischen
Schmerzen, Rheuma und
Migräne oder in der Rehabili-
tation nach Schlaganfällen
und Unfällen erzielt. Die Kurse
finden an fünf Samstagen
statt; der Vormittagskurs von
10 bis 13 Uhr, der Nachmit-
tagskurs von 14 bis 17 Uhr.
Weitere Informationen unter
post@frauen-stadthaus.de.

Am 27. Januar 1945 befreite die Rote Armee das Konzentrationslager Auschwitz. In der Nachkriegszeit ist der
Name „Auschwitz“ zu einem Symbol für den Holocaust geworden. Der Jahrestag der Befreiung des KZ
Auschwitz ist seit 1996 in Deutschland, seit 2005 international der Tag des Gedenkens an die Opfer des
Nationalsozialismus.
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„Man respektiert sich“
NIKU-Geschäftsführung sieht in den Flüchtlingen eine Riesenchance für Deutschland

VON EDDA HAGEBÖLLING

Nienburg. „Ich machen alles.“
Johanna Beckurts-Othmer erin-
nert sich noch gut an den Tag,
an dem Ahmed Mersa vor ihr
stand. Als die Geschäftsführerin
der Firma NIKU den jungen Sy-
rier daraufhin bat, eine Bewer-
bung zu schreiben, legte er kurz
darauf den etwas zerknitterten
Lebenslauf seines Onkels vor.
Das ist jetzt ein Jahr her. Ahmed
Mersa hat mittlerweile einen
festen Arbeitsplatz in dem
kunststoffverarbeitenden Fami-
lien-Unternehmen mit Sitz an
der Großen Drakenburger Stra-
ße. Der 21-Jährige ist dort für
die Montage von Arbeitshelmen
zuständig. In seiner Heimat hat
er Hochzeitssäle dekoriert.

Seit dem Sommer arbeitet
auch Ahmeds vier Jahre älterer
Bruder Devran bei NIKU. Vor
zwei Wochen ist die Probezeit
erfolgreich zu Ende gegangen.
Auch Devran freut sich, bei
NIKU arbeiten zu können.
„Nette Leute, gute Arbeit. Und
nah dran an unserem Haus“, so
das einhellige Urteil der beiden
Brüder.

Ahmeds direkte Vorgesetzte
ist Nicole Feldhaus. „Ob es
schon mal zu Autoritätsproble-
men kommt“, wollte die HamS
von der Frau mit den langen
blonden Haaren wissen. „Man
muss sich Zeit nehmen“, berich-
tet die Leiterin der Montageab-
teilung. Aber nicht, weil die Mä-
nenr nicht auf das hören, was sie
sagt, vielmehr sind es die
schriftlichen – deutschen – Ar-
beitsanweisungen, die dem jun-
gen Syrer mit seiner unbefriste-
ten Aufenthaltsgenehmigung zu
schaffen machen.

„Autoritätsprobleme haben
da eher die männlichen Kolle-
gen, die von der Bundeswehr zu

uns kommen“, so Nicole Feld-
haus schmunzelnd. Das sei aber
nur am Anfang so. „Man arbei-
tet im Team und man respek-
tiert sich. Aus Erfahrung weiß
ich, dass man nicht alle über ei-
nen Kamm scheren darf “, so die
Abteilungsleiterin.

Nach Überzeugung von Ge-
schäftsführerin Johanna Bec-
kurts-Othmer hat Ahmed Mer-
sa mit seinen 21 Jahren durchaus
das Potential, mehr aus sich zu
machen. Sie würde ihn gerne
dazu bringen, eine Ausbildung
zu absolvieren, befürchtet aber,
dass sie ihn nicht dazu bewegen
kann. Wegen der finanziellen
Einbußen, die er dann hätte.
„Ahmed hat mittlerweile seinen
Führerschein gemacht und spart
jetzt auf ein eigenes Auto“, so die
Personalchefin. Ein grundsätz-
liches Problem, auf das die Ge-
schäftsführerin bei dem Treffen
mit der Harke am Sonntag auch
Ralf Cordes aufmerksam mach-
te.

Der Jobvermittler bei der
Agentur für Arbeit in Nienburg
hatte sich an diesem Vormittag

mit Sieb Hussein Hayderi bei
NIKU verabredet. Der 40 Jahre
alte Afghane lebt mit seiner Frau
und den vier Kindern seit kur-
zem in Rohrsen. Begleitet wurde
er zu diesem Treffen von Ernst-
Erich Kahle vom Flüchtlings-
Netzwerk der Samtgemeinde
Heemsen.

In Kabul hat Hayderi als
Schneider und Anstreicher ge-
arbeitet. Als Berufswunsch hatte
er in dem Personalbogen, den er
der NIKU-Chefin vorlegte,
„Schneider“ angegeben. Ein
Traum, der im Landkreis Nien-
burg vermutlich nicht so leicht
zu erfüllen sein wird.

Sieb Hussein Hayderi absol-
viert ab morgen ein zweiwöchi-
ges Praktikum bei der Firma
NIKU. Ernst-Erich Kahle hat
ihm gezeigt, wie er mit dem
Fahrrad aus dem Lärkeweg in
Rohrsen zur Großen Draken-
burger Straße kommt.

Hoffnung auf eine Übernah-
me konnte ihm Johanna Bec-
kurts-Othmer allerdings nicht
machen. Seine Deutschkennt-
nisse sind noch zu schlecht.

Den Standard-Deutschkurs
über 100 Stunden hat der 40-jäh-
rige Familienvater natürlich ab-
solviert. Der befähigt nach Aus-
kunft von VHS-Chef Dieter La-
bode aber in erster Linie dazu,
im deutschen Alltag zurechtzu-
kommen.

Doch Sieb Hussein Hayderi
hat Glück. Sobald er das Prakti-
kum absolviert hat, kann er mit
einem Bildungsgutschein von
der Agentur für Arbeit einen
weiteren Deutschkurs besu-
chen.

Nach Überzeugung von Jo-
hanna Beckurts-Othmer und
Ehemann Dietrich Othmer,
ebenfalls Geschäftsführer der
Firma NIKU, sind die Flüchtlin-
ge eine Riesenchance für
Deutschland. Wenn die Integra-
tion in den Arbeitsmarkt ge-
lingt. Dem pflichtet auch Ralf
Cordes bei.

„Bedarf an Arbeitskräften be-
steht auf allen Ebenen. Bei den
qualifizierten Fachkräften eben-
so wie bei den Helfern“, weiß der
Jobvermittler aus seiner tägli-
chen Arbeit.

„Gute Arbeit, nette Leute“: Ahmed und Devran Mersa mit ihren Chefinnen Nicole Feldhaus (links) und Johanna Beckurts-Othmer. Hagebölling

Ahmed Mersa
(rechts) zeigt, wie die
Helme montiert
werden. Interessierte
Beobachter hat er in
Johanna Beckurths-
Othmer, Sieb Hussein
Hayderi und Ernst-
Erich Kahle.
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m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Winter-Buffet
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 18.1. bis 23.1.2016:

Wochen-
knüller

Paprika-Zwiebel-
gulasch 1 kg 4,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,59
Suppenfleisch
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
Schweinerouladen
gefüllt . . . . . . . . . 100 g –,59
Liebenauer Bregenwurst
. . . . . . . . . . . . . . Stück –,99

Mortadella
. . . . . . . . . . . . . . Stück –,79
Streichwurst
grob und fein . . . Stück –,89
Rauchenden
. . . . . . . . . . . . . . Stück –,89
5 Currywürste
. . . . . . . . . . . . . . Paket 4,99

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Nur Sa., 23. Januar 2016, von 11 – 13 Uhr
Rindergulasch
mit Pilzen, Butterspätzle,
Rotkohlsalat . . . . . Port. nur 7,95

– Bitte vorbestellen –

Süchtings
Erbsensuppe satt
mit 20 kleinen Wiener Würstchen 49,–
Grünkohl „satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchende,
Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 €, + Bregenwurst 1 €,
+ Ofenkartoffeln 1 €

Partyservice 2016:
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr
Feiertage = Extra-Zeiten

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartof-
feln oder Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl,
Butterbohnen, Bohnensalat, Krautsalat
oder Apfelrotkohlsalat.

Bitte vormerken: 30.1.2016
SÜCHTING’S SPIELEABEND
18.30 Uhr, Gasthaus Sieling

GROSSES HAUSSCHLACHTEFEST
im „Witten Hus” Liebenau

7. 2. 2016, 11.30 – 14.00 Uhr

Warmes Mittagessen:
Mo.: 2 Bratwürste

Kartoffelstampf, Erbsen u. Möhren 4,80
Di.: Rahmgeschnetzeltes

Butterreis, Salat 5,00
Mi.: Erbsensuppe

2 kl. Wiener Würstchen 3,80
Do.: Friesenschnitzel

mit Pilzen u. Zwiebeln, Kartoffelgratin 5,00
Fr.: Kasseler Nacken

Kartoffeln, Sauce, Sauerkraut 5,00
Sa.: Grünkohleintopf 3,00

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.30–18.30 Uhr • Sa. 9.30–16.00 Uhr

Endspurt!
Nochmals

auf
alle reduzierten

20%
Bis 30.1.2016

Handtaschen

31582 Nienburg • Georgstraße 20 • Tel. 05021 / 3147

Theoretisch

PraktischPraktisch

ist Fitnesstraining
total sinnlos.

nicht!

Verdener Landstraße 226
31582 Nienburg
Telefon (05021) 600567

www.fitnessfactory-nienburg.de

Jetzt starten und

einen Monat

kostenlos trainieren!*

* Bei Abschluss eines Abo‘s!

Save the date

INFO-ABEND
√ Aufnahme 5. Klasse

√ Quereinstieg 6. Klasse

√ Besichtigung

√ Persönliche Beratung

D i en s t a g , 09 .02 .16 ,
18 Uh r

Realschule Rahn
Am Ahornbusch 4, 31582 Nienburg
rahn-realschule.de / 05021 60203



Kultur in der
Region: Die Woche

im Überblick
Offenes Singen an der Wasser-
mühle Sudweyhe. Gemeinsames
Singen mit Akkordeonbeglei-
tung. Jeder, der gern singt oder
zuhört, kann kommen! Mit un-
serem Akkordeons möchten wir
mit Ihnen zusammen musizie-
ren. Volksliederbücher liegen
aus.Nähere Informationen unter
04203 3341. Ihr Akkordeon-
Duo Cornelia und Klaus. Mon-
tag, 18. Januar, 18.30 Uhr.

Die Dinge meiner Eltern. Theater
Nienburg. Agnes steht im Haus
ihrer verstorbenen Eltern. Hier
ist sie aufgewachsen, hier haben
Vater und Mutter 60 Jahre lang
gewohnt – nun muss es geleert
werden. Wo fängt man an?
Montag, 18. Januar, 20 Uhr. Kar-
ten sind noch erhältlich!

„In den Sand geschrieben“.
Rehburg-Loccum. Literatur-
konzert mit der Schauspielerin
Sabine Kaack und dem Duo
„Boogielicious“ Ein romantisch,
deftiges Liebesfeuer gepaart mit
klassisch jazzigem Boogie-Woo-
gie. Mittwoch, 20. Januar, 19.30
Uhr.

Geschichten von hinter dem Ho-
rizont. Bücken, Kleinkunstdiele.
Monika und Klaus-Jürgen
Blanck segelten ab 2013 gut ein
Jahr an den europäischen Küs-
ten des Mittelmeeres von Italien
über Griechenland an die türki-
sche Küste und beschreiben eine
naturnahe kulturreiche Land-
schaft mit zugewandten offen-
herzigen Menschen. Mittwoch,
20. Januar, 19.30 Uhr.

Es war einmal... Theater Nien-
burg. Tanzmärchen ab 5 Jahren:
Der Märchenwald ist das Zu-
hause aller Märchen und ihrer
Gestalten. Der Hüter der Mär-
chen hat alle Hände voll zu tun,
denn er hat nun auch noch ein
Findelkind zu betreuen. Der
kleine Wolf, den er eines Tages,
als er erwachte, in seinem Schoß
schlafend fand, hält ihn mit sei-
nen lustigen Streichen auf Trab
und stiftet einige Verwirrung in
der Märchenwelt. Donnerstag,
21. Januar, 10 und 16 Uhr. Karten
sind noch erhältlich!

Autoren-Lesung am Kamin.
Bruchhausen-Vilsen, Forsthaus
Heiligenberg. Bärbel Rädisch
liest aus ihren neuen Kurzge-
schichten: „Vis à vis vom Glück
und anderswo”. Donnerstag, 21.
Januar, 15 Uhr.

BABY KREUZBERG.Nienburger
Kulturwerk. Hutkonzert im Bis-
tro mit dem Sänger und Gitar-
risten aus Berlin. Freitag, 22. Ja-
nuar, 20 Uhr.

Holger Schüler: 1 – 2 oder 3, Der
Hunde-Erziehungsberater. The-
ater Nienburg. Nach dem gro-
ßen Fernseherfolg ist der Hun-
de-Erziehungsberater Holger
Schüler unterwegs mit seinem
neuen Programm. Tausende
von Besuchern freuen sich auf
die neue Live Tournee „1 – 2
oder 3“. Erleben Sie einen zwei-
stündigen Vortrag mit Anschau-
ungsbeispielen direkt am Hund.
Freitag, 22. Januar, 20 Uhr. Kar-
ten sind noch erhältlich!

Weltklassik am Klavier - In der
Welt der Farben. Bad Rehburg,
Romantik. Mzia Jajanidize am
Klavier mit Werken von Haydn,
Debussy und Skrjabin. Samstag,
23. Januar, 17 Uhr.

„Maritime Musik zur blauen
Stunde“. Bad Rehburg, Roman-
tik. Ein unterhaltsamer, musika-
lischer Nachmittag mit dem
Shanty-Chor Rehburg. Mit Kaf-
fee und Kuchen. Sonntag, 24. Ja-
nuar, 15 Uhr.

www.mittelweser-events.de

Skurril, aber nicht
unrealistisch

Aulis Rä-
vänder ist ein
erfolgreicher
U n t e r n e h -
mer. Alles
steht zum
Besten, bis
ihm seine
Frau eines
Tages eröffnet, dass sie einen an-
deren Mann kennengelernt hat
und die Scheidung will. Völlig
verstört zieht sich Rävander erst
einmal auf eine Insel zurück.
Verzweifelt wie er ist, ruft er bei
der Telefonseelsorge an, ver-
wählt sich und landet stattdes-
sen bei der resoluten Geschäfts-
frau Irene Oinonen. Und damit
kommt sein Leben erst so rich-
tig in Schwung …

Arto Paasillina erzählt hier
mit seinem typischen Humor
eine Geschichte, die skurril aber
nicht unrealistisch ist. Die Cha-
raktere sind allesamt irgendwie
anders aber trotzdem, oder ge-
rade deswegen, liebenswert.

gelesen von Jürgen Maiwald,
Bücher Leseberg

Arto Paasillina: Der Mann mit
den schönen Füßen, Taschen-
buch, 240 Seiten, Bastei Lübbe
Verlag, 9,99€

IN KÜRZE

Der Stift wird zum
Faden
Nienburg. Unter dem Titel
„Faden und Linie – Verknüp-
fungen auf Papier und im
Raum“ zeigt die Berliner
Künstlerin Karin Schroeder
ab heute in der Galerie N in
Nienburg, Leinstraße 6,
Zeichnungen aus dem
Werkkomplex gestrickt-ge-
zeichnet und die Installation
Raumgestrick 4. In ihren
Zeichnungen transferiert sie
die Technik des Strickens ins
Zweidimensionale. So wird
der Stift zum Faden, während
in der Installation Raumge-
strick 4 der Faden Linie wird
und sich eine dreidimensiona-
le Zeichnung im Raum
aufspannt. Zur Vernissage
lädt die Galerie N um 11 Uhr
herzlich ein. Die Ausstellung
ist bis zum 21. Februar
sonnabends von 11 bis 14 Uhr
und sonntags von 14 bis 17
Uhr zu sehen. DH

Hutkonzert mit
„Baby Kreuzberg“
Nienburg. Am kommenden
Freitag, 22. Januar, um 20 Uhr
gibt der Berliner Singer/
Songwriter „Baby Kreuzberg“
ein Hutkonzert im Nienburger
Kulturwerk. Langjährige
Hutkonzert-Gäste kennen ihn
bereits unter dem Namen
„Marceese“.

„Der Weg ist sein Ziel. Ein
Storyteller, der nicht zur Ruhe
kommt, und ein Gitarrist, der
seinen Weg gehen muss, weil
er nicht anders kann. Seine
Stimme und seine Vibes
klingen älter und erfahrener
als er ist. Die musikalische
Bandbreite des Mannes ist
schlicht verblüffend“, so das
Kulturwerk in seiner Presse-
mitteilung. Mehr oder weniger
ständig auf Tour, zieht der
„Handsome Fellow“ wieder
mit seiner Gitarre durchs
Land, um Erlebtes zu
erzählen. In den Pausen wird
mit dem Hut für den Künstler
gesammelt. DH

Zwei Reiche und zwei Diener
White Horse Theatre zeigt drei englische Stücke /„Tschick“ am 12. Februar. Auf Deutsch

Nienburg. In der Reihe „Theater
für Schulen“, unterstützt von
den Stadtwerken Nienburg,
zeigt das Theater vom 10. bis 12.
Februar gleich vier Vorstellun-
gen, drei davon in englischer
Sprache.
! Los geht es am Mittwoch, 10.
Februar, um 20 Uhr mit „Come-
dy of Errors“ in englischer Spra-
che von William Shakespeare
für Schülerinnen und Schüler
der Oberstufe, aufgeführt vom
White Horse Theatre aus Soest.
Zwei eineiige Zwillingspaare,
die als Babys getrennt wurden,
sind am gleichen Tag in der sel-
ben Stadt: Zwei reiche Männer,
beide Antipholus genannt, und
ihre zwei Diener, die beide Dro-
mio heißen. Adriana, die Ehe-
frau von Antipholus von Ephe-
sus, denkt, Antipholus von Syra-
kus sei ihr Mann – während An-
tipholus von Syrakus mit Adria-
nas Schwester turtelt, die denkt,
dass er ihr Schwager ist. Und
dann ist da noch ein Gold-
schmied, der für Antipholus von
Ephesus eine Kette anfertigen
soll, diese Antipholus von Syra-
kus gibt, doch die Bezahlung
von Antipholus von Ephesus
einfordert. Die zwei Dromios,
die zu Botengängen in die Stadt
geschickt werden, treffen immer
wieder den Herrn des jeweils
anderen und können so unmög-
lich die Befehle ihrer Herren
ausführen.
! Am Donnerstag, 11. Februar,
um 9 Uhr kommt das Stück
„Fear in the Forest“ in engli-
scher Sprache von Peter Griffith
(für die Unterstufe) zur Auffüh-
rung. Eine beängstigende Nacht
für ein Mädchen, das sich in ei-
nem Wald verirrt hat, in dem
nichts ist, wie es zu sein scheint.
Mitten in stürmischer Finsternis
sucht Josie Schutz in einem un-
heimlichen Haus und klopft an
die Tür. Doch wer lebt hier und
welche Gefahren lauern im tie-
fen dunklen Wald?
! Das dritte Stück des White
Horse Theatre folgt gleich im
Anschluss um 11 Uhr. In „Drin-
king for Dummies“, ebenfalls
von Peter Griffith, planen vier
Teenager am Wochenende eine
Party zu feiern. Vorher bringen
sie sich schon mit reichlich
Wodka in die richtige Stim-
mung. Geboten wird zunächst

eine unterhaltsame Komödie,
die in einer Tragödie endet, als
die vier Jugendlichen mit den
Gefahren des Alkoholkonsums
konfrontiert werden. Das Stück
richtet sich an Schülerinnen
und Schüler der Mittelstufe.

Weiter geht es mit dem West-
fälischen Landestheater und
„Tschick“ von Robert Koall nach
dem Bestseller von Wolfgang
Herrndorf am Freitag, 12. Feb-
ruar, um 10 Uhr (in deutscher
Sprache). Letzter Schultag vor
den großen Ferien, zwei Acht-
klässler, ein klappriges, ge-
knacktes Auto und eine Reise
ohne Karte und Kompass. Maik
Klingenberg wird die Sommer-

ferien wohl wieder alleine am
Pool der elterlichen Villa ver-
bringen. Doch dann kreuzt
Tschick auf, der neue Mitschüler
Andrej Tschichatschow, ein
Musterbeispiel der Integration.
Er ist unterwegs auf dem Weg in
die Walachei, um seine Familie
zu besuchen. Schon bald fahren
die beiden Jungs einfach los,
durch Orte irgendwo im Nir-
gendwo, bevölkert von seltsa-
men Menschen, wie den Risi-Pi-
si essenden Friedmanns oder
der verdreckten Isa. Geboten
wird eine Heldenreise durch die
sommerliche deutsche Provinz,
mit dem Wind im Rücken und
dem Geruch von Abenteuer in

der Nase - ein literarischer
Roadmovie über eine unge-
wöhnliche Freundschaft, die
erste Liebe und grenzenlose
Freiheit eines Sommers. Ein
Zeitstück für alle ab 13 Jahren.

Karten sind noch erhältlich an
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4, Telefon
(0 50 21) 8 72 64 und 8 73 56,
Fax (0 50 21) 87 5 83 56, per
E-Mail unter theaterkasse@
nienburg.de sowie im Internet
unter www.theater.nienburg.de.
Die Theaterkasse hat montags
bis donnerstags von 9 bis 16 Uhr,
freitags von 9 bis 13 Uhr
geöffnet.

„Comedy of Errors“ von William Shakespeare richtet sich am 10. Februar an Schülerinnen und Schüler der
Oberstufe. White Horse Theatre

Mit Vollgas zum Burnout
Kabarettist Werner Brix am 29. Januar im Nienburger Kulturwerk

Nienburg. Am Freitag, dem 29.
Januar, um 20 Uhr kommt der
„Slow Food Kabarettist“ Werner
Brix ins Nienburger Kultur-
werk. Sein fünftes Solopro-
gramm „Mit Vollgas zum Burn-
out“ ist eine Betrachtung der
globalen Gesellschaft und ihres
hierarchischen Systems, Die
Durchleuchtung der Dimension
„Zeit“ machen es zu einem ka-
barettistischen Theaterabend
der Sonderklasse. Brix wurde
mit mehreren Preisen ausge-
zeichnet, unter anderem mit
dem Salzburger Stier und dem
Passauer Scharfrichterbeil, und
von den Printmedien auf das
Höchste gelobt.

„Mit Vollgas zum Burnout“
ist eine wegen akuter Zeitnot ra-
sant durchlaufene therapeuti-
sche Sitzung. Auf die Schaufel
genommen wird alles, was Hast
und Eile hat. Nur nicht runter
vom Gas. Kurz gesagt: Tempo ist
die Brix’sche Lebensphiloso-
phie.

Sein Tagesablauf ist ein einzi-
ger Terminkoller. Der Lieferant
liefert nie termingerecht, Mutter
und Ehefrau machen Telefon-
terror, der Angestellte ist am

Computer eine Null... und dann
muss auch noch die Tochter in
die Ballettstunde.

Werner Brix als gestresster
Workaholic fühlt sich dennoch
irgendwie geil, beflügelt, be-
schleunigt. Im zweiten Teil
kommt es zu einer entscheiden-
den Wendung: Ausgerechnet in
der Drehtür vom Megaplexx
zeigt die Therapie endlich Heil-
erfolg. In der schrillen und lau-
ten Welt des Einkaufszentrums
nimmt der Geschwindigkeits-
rausch ein jähes Ende, als die
Luft zu Gelatine wird und die
Mutter nackt am Gartentor steht
und „Schneller!“ ruft. Dieser
Ausflug in eine andere Realität
veranlasst Brix zu einer Lebens-
entscheidung: Endlich Ent-
schleunigung!

Der Eintritt beträgt 17 Euro,
ermäßigt 12,50 Euro. Weitere
Informationen und Kartenbestel-
lung im Nienburger Kulturwerk,
Mindener Landstr. 20, unter
Telefon (0 50 21) 9 22 58-0,
E-Mail info@nienburger-kultur-
werk.de oder im Internet unter
der Adresse www.nienburger-kul-
turwerk.de.Mit Vollgas zum Burn Out: Werner Brix. Ludwig Rusch
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Sportstunde für
weibliche Flüchtlinge
Heemsen. Eine Sportstunde
für weibliche Flüchtlinge
findet beim SV Heemsen ab
dem 3. Februar jeweils
mittwochs von 15.30 bis
16.30 Uhr in der Gymnastik-
halle statt. Mit Yildiz Laaser
steht nicht nur eine hoch
qualifizierte Übungsleiterin
bereit, die Rohrsenerin mit
türkischen Wurzeln spricht
noch dazu neben deutsch und
türkisch auch arabisch und
englisch. Weitere Informatio-
nen unter info@sv-heemsen.
de oder am Übungstag direkt
in der Halle im Obergeschoss
des Sport-Komplexes hinter
der Grund- und Oberschule.

Mit der Clique ins
Quaet-Faslem-Haus
Nienburg. Das Cliquenticket
für eine Führung durch
Nienburgs Quaet-Faslem-
Haus hat Katrin Beermann
aus Nienburg gewonnen. Sie
und ihre Bekannten möchten
eine Bildungslücke schließen,
wie sie in ihrer kleinen
Bewerbung schrieb. Die HamS
wünscht viel Spaß. eha

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter

eha@hams-online.de

Museum lädt zu Rück-
und Ausblick ein
Nienburg. Zum Beginn des
neuen Jahres lädt das
Museum Nienburg alle
Vereinsmitglieder, Freunde
und Interessierten am
Mittwoch, dem 20. Januar, um
18 Uhr ins Quaet-Faslem-
Haus, Leinstraße 4, ein.
Museumsleiterin Dr. Kristina
Nowak-Klimscha wird neben
einem Resümee des ereignis-
reichen vergangenen Jahres
die Planungen für 2016
präsentieren. Ein anschlie-
ßendes gemütliches Beisam-
mensein mit kleinem Imbiss
rundet den Abend ab. Der
Eintritt ist frei. DH

Männerfrühstück
in Husum
Husum. Am Sonnabend, dem
30. Januar, um 9 Uhr lädt die
Kirchengemeidne Husum zum
Männerfrühstück in das
Gemeindehaus ein. Pastor
Martin Eichhorn wird über das
Thema „Meine Zeit in
Indien…..Gedanken über den
eignen Lebensweg“ referie-
ren. Anmeldungen werden bis
zum 27. Januar unter
0 50 27-2 18 (Langhorst) oder
0 50 27-3 38 (Pfarramt)
entgegengenommen. DH

SoVD unternimmt
Tagesfahrt
Nienburg/Eystrup. Der
SoVD Nienburg/Eystrup
unternimmt mit Mitgliedern
und interessierten Gästen am
Donnerstag, dem 11. Februar,
eine Tagesfahrt nach Hille. Auf
dem Programm stehen ein
Frühstück, der Besuch einer
Modenschau und ein
Kaffeetrinken in „Tinas
Stuben“. Anmeldungen
nimmt Rosi Mull unter
0174/77 51 921 entgegen. Der
Reisepreis beträgt 20 Euro.Wassergymnastik

beim TKW Nienburg
Nienburg. Am Mittwoch, dem
17. Februar, beginnen beim
TKW Nienburg neue Wasser-
gymnastikkurse. In dem Kurs
von 11 bis 11.30 Uhr, der sich
an Teilnehmende ohne
ärztliche Verordnung richtet,
sind noch Restplätze
vorhanden. Anmeldung bei
Übungsleiterin Conny
Sanmann unter 0 50 21/
1 49 79. DH

„Hofübergabe –
Hofübernahme“

Nienburg. Die Landwirtschafts-
kammer Nienburg bietet
Seminarreihen zur Hofübergabe
bzw. Hofübernahme an.

Die Betriebsübergabe/
-übernahme ist für alle Beteilig-
ten ein sehr komplexes Thema,
das eine gute Vorbereitung und
intensive Kommunikation
erfordert, damit der Übergang
persönlich und betrieblich zu
einem Erfolgsmodell wird, so die
Organisatoren. In jeweils vier
Modulen geht es für beide
Gruppen um folgende Themen-
schwerpunkte:
! Wirtschaftliche, steuerliche
und prämienrelevante Aspekte
! Rechtliche Fragestellungen,
wie den Hofübergabevertrag,
Abfindung weichender Erben,
Testament und Vorsorgevoll-
macht
! Miteinander in geänderten
Verantwortlichkeiten
! Teamarbeit, Zukunftspers-
pektiven für Abgeber bzw.
Übernehmer – was ist für wen
möglich?

Die Seminare werden für
Übernehmer und Übergeber
getrennt angeboten, damit ein
Austausch mit Gleichgesinnten
möglich ist.

Die Module werden im
wöchentlichen Wechsel angebo-
ten, so dass alle Beteiligten die
gleichen Informationen haben
und darüber zuhause ins
Gespräch kommen können.

Die Seminarreihen finden von
Ende Januar bis Mitte März im
Grünen Zentrum Nienburg statt.
Weitere Informationen und
Anmeldung unter 0 50 21/
9 74 01 12. DH

Auch die Eltern sind willkommen
Albert-Schweitzer-Projekttage für den 6. Jahrgang vom 22. bis 26. Januar

Nienburg. Vom 22. bis 26. Januar
finden für den 6. Jahrgang der
Nienburger Albert-Schweitzer-
Schule die Albert-Schweitzer-
Projekttage statt. Die Ergebnisse
werden 26. Januar in der 3. und
4. Stunde sowohl der Öffentlich-
keit als auch den Eltern und
dem 5. Jahrgang präsentiert.

Während der Projekttage ver-
bringen die Klassen pro Tag
sechs Stunden mit Projektunter-
richt. Die Themen der einzelnen
Klassen lauten wie folgt:
! 6a: Krankenhaus Lambarene

(Fr. Klose/Hr. Möllering)
! 6b: Albert-Schweitzer-Spiel
(Fr. Nienhues/Hr. Tielsch)
! 6c: Film, Theater, Interview
(Fr. Leiste/Hr. Niehold)
! 6d: Albert-Schweitzer-Rallye
mit Quiz (Hr. Henkel)

Am Präsentationstag findet in
den ersten beiden Stunden der
Aufbau statt. Gäste und alle Be-
teiligten werden dann um 9:40
von Schulleiter Dr. Ralf Weghöft
in der Pausenhalle der ASS am
Nordertorstriftweg begrüßt. Ab
ca. 11 beginnt dann der Abbau

mit einer anschließenden Aus-
wertung und Reflexion in den
einzelnen Klassen.

Diese Projekttage finden in
dieser Form zum 4. Mal statt
und stehen im Einklang mit den
Zielen der ASS. Jeder Schüler
soll in seiner Schulzeit zweiPro-
jektwochen erleben können,
wobei die Albert-Schweitzer-
Tage in Jahrgang 6 zu einer grö-
ßeren Identifikation mit der
Person und den Idealen Schweit-
zers als auch mit der Schule
selbst führen sollen. DH

Ein Muss nicht nur für Faust-Freaks
Mecklenburgisches Landestheater gastiert morgen in der VHS Nienburg

Nienburg. Goethes Faust, diese
einzigartige Theateraufführung
„Faust I - der Tragödie erster
Teil“ von Johann Wolfgang von
Goethe, findet am morgigen
Montag, 18. Januar, um 19 Uhr
in der VHS Nienburg statt.

Die Tragödie „Faust“ von Jo-
hann Wolfgang von Goethe gilt
als das bedeutendste Werk der
deutschen Literatur. Die Tragö-
die aus dem Jahr 1808 greift die
historische Geschichte des Dr.
Faustus auf, der ein nicht mehr
junger, angesehener Forscher
mit seinem Leben unzufrieden
ist. Er verspricht dem Teufel
Mephisto seine Seele, wenn die-
ser ihm seine Wünsche erfüllt.
Dr. Faust trifft nun auf die sehr
junge Margarete (Gretchen) und
die Tragödie beginnt.

Faust, Mephisto, Gretchen,
Marthe Schwerdtlein , Wagner,
Valentin, Hexe, Schüler, Lies-
chen, Direktor, Dichter, lustige
Person, Erzengel, der Herr, Erd-
geist, Chor, der Engel, Chor der
Weiber, Chor der Jünger, Spa-
ziergänger aller Art, Geister, lus-
tige Gesellen, Hexentiere, böser
Geist, Stimme von oben, ein Pu-
del – alles Rollen aus Goethes
„Faust“, die einem großen Thea-
ter die Beschäftigung eines gan-
zen Schauspielensembles garan-
tieren.

Das Mecklenburgische Lan-
destheater Parchim hat diese
Bürde einem einzigen Kollegen
überlassen. In einer rasanten
Stunde präsentiert Nils Höding-
haus des Meisters größtes Werk
mit Witz, Pathos und großer
Nähe zum Zuschauer. Ein Muss
nicht nur für Faust-Freaks. Mit
Nils Höddinghaus. Für Regie
und Ausstattung ist Thilo
Schlüßler zuständig.

Die VHS bedankt sich für die
freundliche Unterstützung der
Sparkasse Nienburg.

Die Karten für das Theater-
stück sind für zehn Euro an der
Abendkasse erhältlich. Weitere

Informationen gibt es bei der
Volkshochschule unter der Tele-
fonnummer 0 50 21/9 67-6 00.

Nils Hödinghaus präsentiert „des Meisters größtes Werk“ mit Witz und Pathos. Ein Muss nicht nur für
Faust-Freaks. Mecklenburgisches Landestheater

Frauen-Frühstück in
Husum
Husum. Am kommenden
Sonnabend, 23. Januar, um 9
Uhr lädt die Kirchengemeinde
Husum zum Frauen-Frühstück
in das Gemeindehaus ein.
Sigrid Piehl aus Nienburg
referiert zum Thema: „Das
Leben ist nicht fair“ – Nach-
denken über Licht und Dunkel
in unserem Leben.“ Anmel-
dungen sind bis zum 20.
Januar unter 0 50 27-4 49
oder 0 50 27- 5 65 möglich.

Nach dem Film mit dem Zeitzeugen sprechen
WABE und Schul-Kino-Wochen präsentieren den Spielfilm „Freistatt“

Nienburg/Hoya. WABE und
Schul-Kino-Wochen päsentie-
ren in Nienburg und Hoya den
Spielfilm „Freistatt“ und ermög-
lichen im Anschluss ein Ge-
spräch mit dem Zeitzeugen
Wolfgang Rosenkötter

Der Spielfilm orientiert sich
an der Geschichte von Wolfgang
Rosenkötter, der einen Teil sei-
ner Jugend in der menschenver-
achtenden Heimerziehung der
Diakonie in Freistatt im Land-
kreis Diepholz verbringen
musste. Wolfgang Rosenkötter
steht im Anschluss an die Film-
vorführung für ein Gespräch
zur Verfügung und wird Fragen
beantworten.

Was trieb die Verantwortli-
chen in Jugendämtern und Hei-
men an, Kinder und Jugendliche
jenseits der Menschenwürde zu
behandeln? Was machte das mit
den Betroffenen? Wie wurden
die Verantwortlichen zur Ver-

antwortung gezogen? Welche
Konseqenzen ergeben sich dar-
aus, wenn heute wieder häufiger
„hartes Durchgreifen“ und
„strengere Strafen“ gefordert
werden?

„Freistatt“ ist nach dem Dreh-
buch von Nicole Armbruster
und Marc Brummund entstan-
den, das mit dem Emder Dreh-
buchpreis (vergeben von der
Grimme-Jury) und mit der Lola
in Gold (Deutscher Drehbuch-
preis 2013) ausgezeichnet wur-
de.

„Uns hat diese unerhörte
Gleichzeitigkeit fasziniert.“ sagt
Marc Brummund. „Auf der ei-
nen Seite eine Gesellschaft, die
zwischen Rock´n´Roll und Stu-
dentenrevolte schier unbändig
nach Freiheit zu streben scheint,
auf der anderen Seite die Fort-
schreibung eines institutionali-
sierten und in seiner Dimension
kaum vorstellbaren Missbrauchs

in Erziehungsheimen und Insti-
tutionen.“ Neben bekannten
Darstellern wie Uwe Bohm als
Stiefvater, Katharina Lorenz als
Mutter, Alexander Held als
Hausvater, sowie Max Riemelt
und Stephan Grossmann als Er-
zieher, versammelte Marc
Brummund für FREISTATT ein
Ensemble viel versprechender
Newcomer wie Langston Uibel,
Anna Bullard und Enno Trebs.
Sein Hauptdarsteller Louis
Hoffmann wurde im Januar
2015 mit dem Bayerischen Film-
preis für den besten Nach-
wuchsdarsteller ausgezeichnet.
Für die Kamera des Films zeich-
nete Judith Kaufmann verant-
wortlich, den Schnitt übernahm
der in 2014 verstorbene Hans
Funck. Bei seiner Uraufführung
im Rahmen des Saarbrücker
Festivals Max-Ophüls-Preis
wurde „Freistatt“ mit dem Pub-
likumspreis ausgezeichnet.

Der Film wird im Rahmen
der Schul-Kino-Wochen in fol-
genden Kinos gezeigt:
! 24. Februar, 10 Uhr: Film Pa-
last Nienburg
! 2. März, 10 Uhr: KASCH
Achim
! 3. März, 10 Uhr: CineCity
Verden
! 4. März, 10 Uhr: Filmhof
Hoya .

www.schulkinowochen-nds.de
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Gesundheitszentrum Nienburg GmbH

Im Meerbachbogen 28 · 31582 Nienburg
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-Schlank-Seminar
„Wie Sie schlank werden und bleiben!“

Infos und Anmeldung unter:
www.aktiva-schlank.de

Jetzt schnellTeilnahmefür nur 39 € sichern!

Samstag von 15.00 – 18.00 Uhr

Wählen Sie einen Termin:
Freitag 22.01. von 18.00 – 21.00 Uhr
Samstag 30.01. von 15.00 – 18.00 Uhr

27.02.



Den Steinmarder besser kennenlernen
Seit Jahrhunderten leidet der
Steinmarder unter seinem
schlechten Image: früher als
blindwütiger Mörder im Hühner-
stall und heute als sinnloser
Zerstörer von Kabeln in unseren
Autos. Obwohl ihm immer schon
nachgestellt wurde, hat kaum
jemand einen Steinmarder

einmal gesehen – höchstens mal
überfahren am Straßenrand. Der
Steinmarder ist überall zu Hause,
wo Menschen sind; trotzdem
wissen wir nur wenig von ihm und
seiner Lebensweise.
Um hier ein wenig Wissen zu
vermitteln, hat der NABU
Nienburg den Referenten, Dr.

Michael Barkhoff eingeladen.
Dieser wird am kommenden
Mittwoch, 20. Januar, um 19.30
Uhr im Nienburger Naturfreunde-
haus, Luise-Wyneken-Str. 4, einen
Vortrag über „das Raubtier unter
unseren Dächern“ halten. Der
Eintritt ist frei.
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IMPRESSUM

Die Harke am Sonntag

Kostenlos verteilte Sonntagszeitung für

alle erreichbaren Haushalte in der Stadt

Nienburg, der Stadt Rehburg-Loccum,

dem Flecken Steyerberg sowie den

Samtgemeinden Heemsen, Hoya,

Liebenau, Marklohe, Mittelweser,

Steimbke, Uchte und Siedenburg

Auflage: über 56 000

verteilte Exemplare

HERAUSGEBER UND VERLEGER:

Christian Rumpeltin

REDAKTION:

Edda Hagebölling

Martina Thielking-Rumpeltin (verantw.)

VERTRIEB:

Eigenvertrieb

SATZ:

Mittelweser Medien GmbH, Nienburg

DRUCK:

J.C.C. Bruns Druckwelt Minden

Keine Haftung für unverlangt

eingesandte Manuskripte und Fotos.

Anzeigenpreisliste Nr. 56

vom 1. Oktober 2015

ANSCHRIFT FÜR REDAKTION,

ANZEIGEN UND VERTRIEB:

Die Harke am Sonntag

An der Stadtgrenze 2

31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 966-447 (Redaktion)

E-Mail: eha@hams-online.de

Tel. (0 50 21) 966-0

(Anzeigen/Vertrieb)

Fax (0 50 21) 966-470

(Anzeigenabteilung)

! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Mobile Dienste im Kirchenkreis,
Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e r d i n g - G e b ä u d e ) N i e n b u r g
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Berlin Döner

! Dodenhof Schlafen und Wohnen

! Edeka

! Famila

! Heineking Frische

! Lidl

! Magro WSV

! Mögrossa

! Netto

! NP

! Pizzeria Ambrosia

! Rewe

! Repo

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Arlo & Spot: 13.30 Uhr
Bibi & Tina 3 - Mädchen gegen
Jungs: 11, 15, 18 Uhr
Die 5. Welle: 15.30, 20.15 Uhr
Heidi: 11 Uhr
Hilfe, ich hab meine Lehrerin ge-
schrumpft: 14.30 Uhr
Ich bin dann mal weg: 11, 17.30
Uhr
Star Wars: Episode VII - Das Er-
wachen der Macht: 17, 20 Uhr
The Revenant - Der Rückkehrer:
19.45 Uhr

Bibi & Tina 3 - Mädchen gegen
Jungs: 15.45 Uhr
Creed - Rocky‘s Legacy: 15,
20.30 Uhr
Die Peanuts - Der Film: 14 Uhr
Hilfe, ich hab meine Lehrerin ge-
schrumpft: 13 Uhr
Hoya und die Nachkriegsjahre
2.W.: 11 Uhr
Ich bin dann mal weg: 18.30 Uhr
Star Wars: Episode VII - Das Er-
wachen der Macht: 18 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Die Gymnastiksparte des SVBE
Steimbke lädt am kommenden
Dienstag, 19. Januar, um 20 Uhr zur
Spartenversammlung ins Hotel
„Zur Post“ ein.

Am Sonntag, dem 24. Januar,
findet beim DRK Husum das
schon zur Tradition gewordene
gemeinsame Wandern mit
anschließende Grünkohlessen im
Gasthaus „Alte Mühle“ in Husum
statt. Los geht es um 10 Uhr bei der
Volksbank. Nichtwanderer kommen
zu 12 Uhr direkt zum Gasthaus.
Auch Gäste sind willkommen.
Anmeldungen nimmt Hannelore
Armbrust unter 0 50 27/17 88 bis
zum 22. Januar entgegen.

Zu einem Infonachmittag zum

Thema „Erbrecht“ lädt der SoVD
Rodewald Mitglieder und Gäste
am Freitag, dem 22. Januar, um 15
Uhr ins Gasthaus Höper ein.
Referent ist Rechtsanwalt und
Notar Klaus Welge aus Nienburg.
Anmeldungen nehmen Klaus-Die-
ter Mädge, Telefon 0 50 74/12 56,
und Detmar Jeromin, Telefon
0 50 74/4 65, entgegen.

Die Jahreshauptversammlung
des Binderhaus-Vereins Rode-
wald findet am 1. April um 19 Uhr
im Binderhaus statt. Neben einem
Rückblick auf die Veranstaltungen
im abgelaufenen Jahr und einem
Ausblick auf die folgenden wird es
auch um die weitere Gestaltung
des Parks und den Ausbau des
Binderhauses gehen. Der Vorgarten

hat durch die Pflanzung einer
Hecke und einiger Bäume sowie
Veränderung von Beeten und das
Einsäen von Rasen bereits Formen
angenommen, so der Vorstand in
seiner Einladung.

Der SoVD Nienburg/Eystrup
unternimmt mit seinen Mitgliedern
am Donnerstag, dem 11. Februar,
eine Tagesfahrt nach Hille. Auf dem
Programm stehen ein gemeinsa-
mes Frühstück, der Besuch einer
Modenschau bei der Firma
Höinghaus und ein Kaffeetrinken in
„Tinas Stuben“. Da noch ein paar
Plätze frei sind, sind Anmeldungen
– auch von Gästen – bei Rosi Mull
unter 0174/77 51 921 noch
möglich. Der Reisepreis beträgt 20
Euro.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18 bis 20
Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-

tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr
Augenarzt

zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Claudia Pelzer, Bu-
chenring 5, Steimbke, (0 50 26)
90 08 55
Südkreis: Dr. Joachim Seele, Loc-
cum, Färberstraße 3, (0 57 66)
2 05

Apotheken
Nienburg: Mühlen-Apotheke, Führ-
ser Mühlweg 70
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Bären-Apotheke, Stey-
erberg, Am Bahnhof 1
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Rübezahl-Apothe-
ke, Asendorf, Bahnhofstraße 4
Rehburg-Loccum: Wilhelm-Busch-
Apotheke, Wiedensahl, Haupt-
str. 84

DIE HALLENBÄDER IN DER REGION

Nienburg: Montag bis Freitag 6.30
bis 21 Uhr, Dienstag, 6.30 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag und Fei-
ertage 8 bis 21 Uhr; Gesundheits-
bad: Sonntag bis Donnerstag: 10
bis 22 Uhr, Freitag, Sonnabend
und Feiertage: 10 bis 23 Uhr; Sau-
na: Sonntag bis Donnerstag: 10
bis 22 Uhr, Freitag, Sonnabend
und Feiertage: 10 bis 23 Uhr, Mon-
tag: Damensauna (außer Feierta-
ge); Borstel: Montag 17 bis 20 Uhr;
Dienstag 16 bis 20 Uhr; Warmbade-
tage am Donnerstag 16 bis 21 Uhr
und Freitag 16 bis 20 Uhr; Sonn-
abend 15.30 bis 18 Uhr; Sonntag
9 bis 11.30 Uhr; Essern: Mittwoch
und Donnerstag ist jeweils von 16
bis 18 Uhr öffentliches Schwimmen
unter Aufsicht eines Schwimm-
meisters; Liebenau: Dienstag 15
bis 17 Uhr, ( 1.30 m); 17 bis 19 Uhr,
(3.00 ) m; Mittwoch 15 bis 17 Uhr,
(1.30 m), 17 bis 18 Uhr, (3.00m); 18
bis 19 Uhr, Sportschwimmen 3.00

m; Freitag (Warmbadetag), 15:30
bis 17 Uhr (1.30 m), 17 bis 20 Uhr,
(3.00 m); Sonnabend (Warmba-
detag) 7:30 bis 9:30 Uhr (3.00 m),
(Eltern-Kind-Baden/Babyschwim-
men) 9:30 bis 10:30 Uhr (1.30 m),
10:30 bis 12 Uhr, 1.30 m; 13 bis 15
Uhr,( 1.30 m), 15 bis 17 Uhr (3,00
m); Sonntag 8 bis 10 Uhr, (3 m,)
10 bis 13 Uhr (1.30 m); Steimbke:
Dienstag und Mittwoch 14.30 bis
20 Uhr, Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr, Freitag 14.30 bis 20 Uhr, Sonn-
abend 14 bis 20 Uhr, Sonntag 8 bis
14 Uhr; Sauna: Dienstag und Don-
nerstag (Damen), Mittwoch (Her-
ren), Freitag (gemischt), jeweils 15
bis 21 Uhr; Warmsen: Montag 15
bis 20 Uhr, Dienstag 15 bis 19 Uhr,
Mittwoch (Warmbadetag) 15 bis 19
Uhr, Donnerstag 15 bis 20 Uhr, Frei-
tag 15 bis 20 Uhr; Sauna: Montag
und Freitag Herren, Dienstag und
Donnerstag Damen, Mittwoch ge-
mischt, jeweils 15 bis 20 Uhr.
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...aktuell
und informativ!

Bilder gegen Lebensmittel getauscht
Heimatmuseum Hoya plant Ausstellung über „Schinkenbilder“ und sucht Leihgaben

VON HORST ACHTERMANN

Hoya. „Schinkenbilder“. Ein Be-
griff aus den Kriegs- und Nach-
kriegsjahren von 1943 bis etwa
1950 soll im Heimatmuseum
Hoya wieder gegenwärtig wer-
den. Künstler tauschten damals
ihre Bilder gegen Wurst, Schin-
ken oder Speckseiten auf dem
flachen Land bei den Bauern,
daher der Name.

Museumsleiterin Elfriede
Hornecker, Neuem immer auf-
geschlossen, hat schon einige
„Schinkenbilder“ aufgespürt.
Geholfen hat dabei Fritz Stöver
aus Stendern, der sich an seine
Kindheit erinnert. Auch sein
Vater hat Bilder gegen Naturali-
en eingetauscht. Auf dem Dach-
boden hatte er vier dieser groß-
rahmigen „Schinkenbilder“ aus-
gemacht und dem Museum zur
Verfügung gestellt.

Ein Bild zeigt das Gutshaus
der Familie Von Staffhorst mit
dem Verwaltungshaus, vom
Bürgerpark aus gesehen. Sig-
niert vom Maler Karl Andrée,
gemalt in 1945. Der Maler, der in
Oldenburg geboren wurde, in
Hannover studierte und in den
1950er Jahren verstarb, lebte in
der Region Hoya.

Waldlandschaften mit Reh
und ein Bild vom Herrenchiem-
see überlässt Fritz Stöver dem
Museum für die Ausstellung.
Alle Bilder sind großformatig,
sie sollten damals in die großen
und hohen Räume der Bauern-
häuser passen. „Der damaligen
Zeit geschuldet sind die Bilder
keine hochwertige Kunst“, be-
tont Elfriede Hornecker.

Ein weiterer Kunst-Handwer-
ker war Paul Zerna, ein fähiger

Restaurator, mit Liebe zur We-
serlandschaft, weiß die Muse-
umsleiterin.

„Ma(h)lzeiten“ nennt Elfriede
Hornecker diese Ausstellung. In
einer Begleitausstellung will sie
zeigen, was 1945 gegessen wur-
de. Sie glaubt, dass die Notzeiten
im Rückblick möglicherweise
verniedlicht werden.

Vom 28. Februar bis zum 26.
Juni sollen die Bilder ausgestellt
werden. Die Ausstellung befasst

sich mit Kunstmalern, die in
den Kriegs- und Nachkriegsjah-
ren aus den zerbombten Städten
hierher aufs Land gekommen
sind, um sich mit ihren Gemäl-
den den Speck aufs Brot zu ver-
dienen, wie es die Museumslei-
terin bezeichnet.

Pot dÓr, der Schweringer Ma-
ler, hat auch diese Seite kennen
gelernt. Er hat die Bezeichnung
geschaffen, denn „Schinkenbil-
der“ nannte er die Bilder, die er

gegen Speck und Schinken bei
den Bauern eingetauscht hat.
Elfriede Hornecker bittet um
Mitarbeit.

Wer im eigenen Haushalt Bilder
dieser Art hat oder jemanden
kennt, der Bilder für diese
Ausstellung zur Vergügung
stellen würde, der wende sich an
das Heimatmuseum Hoya unter
Telefon 0 42 51/ 12 60 oder
E-Mail Museum-Hoya@ t-online.

IN KÜRZE

Das „Schinkenbild“ von Karl Andrée zeigt das Verwaltungsgebäude derer Von Staffhorst (im Hintergrund) und
das Gutshaus vom Bürgerpark aus gesehen, gezeigt vom Eigentümer Fritz Stöver aus Stendern und Elfriede
Hornecker. Achtermann

Bärbel Rädisch liest
aus „Sungs Laden“
Hoya. Die Samtgemeindebü-
cherei Hoya startet am
kommenden Mittwoch, 20.
Januar, eine neue Lesereihe.
Bärbel Rädisch liest um 15
Uhr im Heimatmuseum Hoya
aus dem Buch „Sungs Laden“
von Karin Kalisa. Das Buch
verbreitete Optimismus und
passt gut in die jetzige
Situation mit den vielen
ausländischen Mitbürgern.
Ehemalige Fremde animieren
Bewohner eines Berliner
Viertels, sich auf Neues
einzulassen, teilt Büchereilei-
terin Anne Wasner mit. an

„Persische Gerichte
aus dem Meer“
Bücken. „Persische Gerichte
aus dem Meer“ werden im
Namen der VHS Bücken am
kommenden Mittwoch, 20.
Januar, von 17:30 bis 22 Uhr
in der Küche der Grundschule
Bücken angeboten. Eine
schriftliche Anmeldung bei
der Arbeitsstellenleitung ist
erforderlich. DH

IN KÜRZE

Segeltour an Europas
Mittelmeerküste
Bücken. Am kommenden
Mittwoch, 20. Januar, setzt
die Kleinkunstdiele in Bücken
ab 19.30 Uhr ihre Reihe
„Geschichten von hinter dem
Horizont“ fort. Monika und
Klaus Jürgen Blanck segelten
mehr als zwölf Monate kreuz
und quer durch das Mittel-
meer und besuchten
ausgesuchte Orte der Antike,
lernten idyllische Inseln
kennen und erlebten
unvergessene Naturschau-
spiele. Sie lernten an den
Küsten Italiens, Griechen-
lands und der Türkei Eigenar-
ten und Unterschiede der
einheimischen Bevölkerung
kennen, erlebten zahllose,
interessante Bekanntschaften
und hatten immer wieder
Gelegenheit,, auch mit
internationalen Seglerfreun-
den Erfahrungen auszutau-
schen. In einem multimedia-
len Vortag werden die
Erlebnisse eindrücklich
beschrieben. DH

JBG informiert über
seine Oberstufe
Realschüler, Oberschüler und

Berufsfachschüler willkommen

Hoya. Für die Schülerinnen und
Schüler der jetzigen 10. Klassen
der Real- und Oberschulen so-
wie für deren Eltern findet am
kommenden Dienstag, dem 19.
Jnaur, um 19 Uhr in der Pausen-
halle des Johann-Beckmann-
Gymnasiums ein Informations-
und Vorstellungsabend statt.
Das Gymnasium stellt sich und
sein spezielles Oberstufenkon-
zept für Schülerinnen und Schü-
ler mit erweitertem Realschul-
abschluss vor und steht für Fra-
gen zur Verfügung. In einer
Zeit, in der schulische Bildung
und Schulabschlüsse von ent-
scheidender Bedeutung für den
weiteren Lebensweg sind, bietet
das JBG in Hoya gerade für die
Absolventen der Berufsfach-
schulen und der Haupt, Real -
und Oberschulen eine besonde-
re Möglichkeit, im Anschluss an
den Erweiterten Sekundarab-
schluss I (EWS) mit der Fach-
hochschulreife und dem Abitur
noch weitere wichtige Schulab-
schlüsse zu erlangen.

Das Johann-Beckmann-
Gymnasium in Hoya hat sich in
den letzten Jahren als besonders
gute Adresse für ehemalige Be-
rufsfachschüler, Haupt-, Real-
und Oberschüler/innen, die den
Erweiterten Sekundarabschluss
I erreicht hatten, erwiesen. Das
spezielle Förderkonzept, die in-
tensive Betreuung, die engagier-
te Arbeit erfahrener Lehrkräfte
und das gemeinsame Unterrich-
ten dieser Schülerinnen und
Schüler in besonderen Förder-
klassen sind wesentliche Pfeiler
des Erfolgs in Hoya. Schulleiter

Lutz Bittner und die Oberstu-
fenkoordinatorin Silke Schoppe
unterrichten seit Jahren auch
selber in diesen besonders ge-
förderten Klassen, in denen die
Schülerinnen und Schüler u.a.
aus den Realschulen bzw. Ober-
schulen Nienburg, Marklohe,
Heemsen, Hoya, Dörverden
und Bruchhausen-Vilsen, von
den Berufsfachschulen sowie in
Einzelfällen von den Haupt-
schulen kommen.

Dazu Schulleiter Lutz Bittner:
„Die Schülerinnen und Schüler
gehen bei uns auf eines der mo-
dernsten Gymnasien Nieder-
sachsens. Neubau und komplet-
te Neuausstattung der Oberstu-
fe, die Funkver-netzung des ge-
samten Gebäudes, Smartboards
und Arbeit mit Notebooks in al-
len Räumen, grüne und gepfleg-
te Gestaltung des gesamten Ge-
bäude- und Geländekomplexes,
Mittagessen in der Mensa, ein
überzeugendes Gesamtkonzept,
gute und motivierte Lehrkräfte
sowie außerordentlich engagier-
te Eltern sorgen dafür, dass sich
alle bei uns auch dann sehr wohl
fühlen, wenn deutlich mehr
Einsatz als bisher von Ihnen ver-
langt wird.“

In den letzten zehn Jahren hat
man am JBG sehr gute Erfah-
rungen mit dem Förderkonzept
gemacht. Oberstufenkoordina-
torin Silke Schoppe: „Abgänger
ohne wenigstens den schuli-
schen Teil der Fachhochschul-
reife erlangt zu haben gibt es bei
uns fast gar nicht. Der größte
Teil dieser von uns geförderten
Schüler besteht das Abitur.“ DH
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24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Schloss Landestrost
I 11–17 Uhr24. Januar

www.hochzeitsmesse-ja-ich-will.de

Hochzeitsmesse

Schlossstraße 1 I 31535 Neustadt a. Rbg.

Brautmode
Trauringe
Fotografen
Hochzeitsplaner
Kosmetik

und vieles mehr!

Eintritt: 5 Euro

Mit Show-programm

Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

22. – 26. Mai 2016
5 Tage Insel Sylt
4x Übern./Frühstück im 4*-Dorfhotel in Rantum
Inselrundfahrt und diverse Leistungen (HP zubuchbar) .......................... 415,– €

Tagesfahrten
13. Februar 2016
Winterliche Harzrundfahrt mit Wildfütterung
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Krustenbratenessen) ............................................. 38,– €

12. März 2016
„Die große Schlagerparade“ in Hannover
In der TUI Arena, Fahrpreis pro Pers. ........................................................ ab 62,– €
inkl. Ticket gebuchter Kat. 1–4

19. März 2016
Fahrt nach Denekamp zum Gartencenter Oosterik
Fahrpreis p. Pers. ............................................................................................... 23,– €

16. April 2016
Fahrt zum bekannten Wochenmarkt in Enschede
und nach Denekamp zum Gartencenter Oosterik
Fahrpreis p. Pers. ............................................................................................... 27,– €

Brinkmann
Reisen 2016



ATTRAKTIVE WIRTSCHAFTSREGION • HOHER KULTUR- UND FREIZEITWERT • SAMTGEMEINDE GRAFSCHAFT HOYA · ANZEIGENSPEZIAL

MIT DER STADT HOYA/WESER, DEM FLECKEN BÜCKEN UND DEN GEMEINDEN HILGERMISSEN, HOYERHAGEN, SCHWERINGEN, WARPE,
EYSTRUP, GANDESBERGEN, HÄMELHAUSEN UND HASSEL (WESER)

Hoya. Mit dem offiziellen Auf-
nahmebescheid vom 8. Okto-
ber 2015 von Karin Beckmann
vom Amt für regionale Landes-
entwicklung (ArL) ist die Stadt
Hoya in das Programm „Aktive
Stadt- und Ortsteilzentren“
aufgenommen worden.

Der Planungs-, Bau- und Um-
weltausschuss der Stadt Hoya
hat in seiner jüngsten Sitzung
das Ergebnis der Vorbereiten-
den Untersuchung (VU) für das
Untersuchungsgebiet „Stadt-
kern Hoya“ zur Kenntnis ge-
nommen.
Demnach werden sich die Sa-
nierungsmaßnahmen über ei-
nen Zeitraum von zwölf Jahren
erstrecken. Das Sanierungsge-

biet umfasst 27,1 Hektar. Im
Norden: entlang der Lindenal-
lee, Knesestraße, Von-Kronen-
feldt-Straße, Gartenstraße sowie
entlang der Weser. Im Osten:
entlang der Weserpromenade
mit der Weserbrücke und auf
der östlichen Weserseite die
Grundstücke Hasseler Steinweg
2, Schlossplatz 2 sowie Schloss-
platz 3 bis 5. Im Süden: entlang
der Straße Promenade. Im Wes-
ten: entlang der Bücker Straße.
Ziele der Stadtentwicklung wur-
den auch auf dem Neujahrs-
empfang der Stadt Hoya von
Bürgermeisterin Anne Wasner
angesprochen: Umgestaltung
der Innenstadt mit besserer Er-
lebbarkeit der Weser. Die Stadt
wird den Ankauf von Gebäuden
und Flächen vornehmen und
auch damit Leerstände beseiti-

gen. Gebäudeabrisse, z. B. ehe-
mals Prausner und die „Scharfe
Ecke“, werden notwendig sein,
Neubauten werden entstehen.
Die VU enthält erste Vorschläge
für Maßnahmen, durch die die
festgestellten städtebaulichen
Missstände beseitigt werden
sollen. Enthalten ist auch eine
Kosten- und Finanzierungs-
übersicht.
Da für die einzelnen Maßnah-
men noch keine Planung und
damit keine detaillierte Kosten-
ermittlung möglich ist, handelt
es sich bei den angegebenen
Kosten zunächst um eine gro-
be Schätzung. Im Raum stehen
rund 7,5 Millionen Euro.

Horst Achtermann

Eystrup. Die Interessenge-
meinschaft Industriedenkmal
Senffabrik Leman im Heimat-
verein Eystrup plant für den 7.
und 8. Mai wieder den „Güter-
umschlag wie vor 60 Jahren“.

Doch bereits am 30. Januar
heißt es bei den Männern um
Horst Müller-Kuntzer, Wolf-
ram Wernher Köhr und Wal-
ter Müller: „Winterdampf “
im historischen Krafthaus
der Senffabrik. Von 14 bis 20
Uhr präsentieren die Männer
an diesem Tag nicht nur die
200 PS starke Dampfmaschi-

ne im Betrieb, sondern auch
wieder zahlreiche kleine Mo-
delldampfmaschinen, die von
ihren Erschaffern in liebevol-
ler, feinmechanischer Arbeit
erbaut wurden.

Die kleinen technischen
Kunstwerke werden erstmals
in einem größeren beheizten
Neubauraum der Senffabrik
gezeigt, berichtet Horst Mül-
ler-Kuntzer.
Zur Erinnerung: Walter Mül-
ler hat in den 1960er-Jahren
die Dampfmaschine noch
bedient, kennt sie von innen
und außen. Seine fachlichen

Kenntnisse waren gefragt, als
sich im November 2011 eini-
ge wenige ans Werk machten
und in über 2000 Stunden rei-
ner Arbeitszeit die Dampfma-
schine saniert haben.
„In unserem Dampfcafé kön-
nen sich unsere Besucher bei
einer Tasse Kaffee und Ku-
chen sowie Kalt- und Heißge-
tränken über unsere Aktivitä-
ten und die Firmengeschichte
der Senffabrik Leman infor-
mieren und auf dem Gelände
wieder Senf-, Essig- und Öl-
spezialitäten erwerben“, so die
Organisatoren.

Horst Achtermann

Auch kleine Dampfmaschinen sind am 30.Januar auf dem Gelände der Senffabrik Leman in Eystrup zu bestaunen. Foto: Achtermann

„Winterdampf“ im Krafthaus
Interessengemeinschaft Industriedenkmal

Senffabrik Leman lädt ein

Das Haus an der Grundschule
wird demnächst abgerissen.
Foto: Achtermann

Die Weser erlebbar machen
Hoya seit Oktober im Städtebauförderungsprogramm

Geschätzte Kosten: 7,5 Millionen Euro

Eine Sonderveröffentlichung
Ihrer Sonntagszeitung

DIE HARKE
am Sonntag

Janine Diekmann
Büroservice & Organisation

Wir schaffen Ordnung im Büro!
Gewerblich & Privat

Tel: 04254 – 801 30 48
www.diekmanns-bueroservice.de

Hauptstr. 1 3 – 27324 Eystrup

Provitieren Sie von unserer Erfahrung
und vereinbaren Sie noch heute einen
unverbindlichen Beratungstermin!

info@sii-finanz.de
www.sii-finanz.de

Sii GmbH ∙ Hoyerhagener Straße 7 ∙ 27318 Hoya ∙ ! 04251 - 67 26 36

Garten- u. Landschaftsbau
Gartenumgestaltung

27324 Hämelhausen
Tel. (04254) 801308 · Mobil 0172-4101610

Garten- u. Landschaftsbau
Rolf ErhornZimmertüren • Innenausbauten • Laminat- und Parkettböden

Rollläden und Markisen • Insektenschutzrahmen

Reparaturen und Restaurationen

Bahnhofstraße 5 • 27324 Eystrup

Tel. 04254-802605 • Fax 04254-802606 • Mobil 0173-2438335

Zimmertüren • Innenausbauten • Fenster und Haustüren

aus Holz und Kunststoff • Rollläden und Markisen

Insektenschutzrahmen • Reparaturen und Restaurationen

Kosmem te iki unu dn Fußu pfp lf el ge e
Perdita Köster

Grönlandstraße 5 · Bücken · Telefon 04251/404 53 35

Hautprobleme?
Kommen Sie zur Behandlung, es lohnt sich!

www.kosmetik-buecken.de

Auch VORWERK – Geräte, Zubehör u. Reparatur
sowie HaRa-Produkte

Wir beraten Sie über Neugeräte,
gebrauchte und grundüberholte Geräte.

Wir setzen Ihren defekten Sauger in Stand.
Wir haben Verbrauchsmaterial und Zubehör.

Günter Schindler
27324 Eystrup · Telefon (0 4254) 915 02 K
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Mode & mehr

20% Rabatt
auf die

Winterkollektion
Bahnhofstraße 42 · Eystrup

Tel. (0 4254) 8461

S ieb
er

Maschinenbau G
m
bH

Ihr Zulieferer für einbaufertige
Maschinenteile

CNC Fräsen · CNC Drehen · konventionelle Bearbeitung · Schweißkonstruktionen

Hingster Straße 1
27318 Hoya
Tel. 04251-2222
Fax 04251-672470

www.sieber-maschinenbau.de

Deichstr. 10, Hoya, Tel. 0 42 51-9 20 87
www.die-huette-hoya.de

Mode und Kunstgewerbe

H. Neumann + M. Krüger GbR

Deichstraße 45 · 27318 Hoya

Fon 04251.6732628 · Fax 04251.6732627

www.nuk-autoteile.de · mail@nuk-autoteile.de

45 AH 400 A/EN 56.90
55 AH 480 A/EN 71.90
65 AH 570 A/EN 79.90
75 AH 680 A/EN 83.90
85 AH 800 A/EN 99.90
95 AH 850 A/EN 111.90

Holts Bremsenreiniger 600 ml 3.50
55.90
17.95

30% mehr Start-Leistung
3 Jahre Garantie!

Rasenmäher-Batterie 30 A 55.90
Motorrad- und Roller-Batterie ab 17.95

H 7

3.95

Physio Aktiv

Deichstr. 52-56 - 27318 Hoya
Tel. 04251 - 1460

info@physio-aktiv-hoya.de
www.physio-aktiv-hoya.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8 bis 20 Uhr

Sonntag 10 bis 13 Uhr

Martin Ebel

Sport trotz Arthrose?
Starten Sie mit mehr

Bewegung ins neue Jahr!

Sonderpreis
Aktion Frühling
48,00 €

www.voss-bedachungen.de
voss-bedachungen@t-online.de

Telefon (04256) 256
27318 Wechold 46



„Bühnenwichtel“ helfen „Paulinchen“
Nachwuchs der SSG Rohrsen hatte heiße Würstchen und Laugenstangen verkauft

Rohrsen/Heemsen. Die Mitglie-
der der Jugendfeuerwehr Rohr-
sen beabsichtigten eigentlich,
bei den Theaterauftritten der
Sing- und Spielgemeinschaft
Rohrsen den Zuschauern Spei-
sen anzubieten, um den Reiner-
lös an „Paulinchen – Initiative
für brandverletzte Kinder e.V.“
zu spenden. Da der „Tag des
brandverletzten Kindes“ jeweils
am 7. Dezember ist, lag es nahe,
diese Aktion bei dem Auftritt
des Kirchenkabarettisten Dr.
Matthias Schlicht am 5. Dezem-
ber in der Aula im Heemser

Schulzentrum durchzuführen.
Weil aber die Jugendfeuer-

wehr an diesem Tag verhindert
war, übernahmen kurzerhand
einige „Bühnenwichtel“ - Nach-
wuchs der Rohrsener Theater-
spieler - den Verkauf vor und
nach der Veranstaltung sowie in
der Pause.

Mit großer Begeisterung ver-
kauften sie heiße Würstchen,
Laugenstangen und Cocktails
aus Käsewürfeln und Weintrau-
ben am Stand und an den Sitz-
plätzen.

Nach Abzug der Unkosten

konnten die „Bühnenwichtel“
stolz feststellen, dass sich ein
Reinerlös von 135 Euro ergab.
Dieser Betrag wurde von der
Sing- und Spielgemeinschaft auf
200 Euro aufgestockt und nun-
mehr der Jugendfeuerwehr zur
Weiterleitung an „Paulinchen“
übergeben.

„Paulinchen“ wurde 1993 ge-
gründet, um Familien nach Ver-
brennungs- und Verbrühungs-
unfällen ihrer Kinder zu beraten
und zu helfen sowie präventiv
auf die Unfallursachen hinzu-
weisen. DH

200 Euro überreichten die „Bühnenwichtel“ um Hans-Willi Auhage an die Jugendfeurwehr um Patrick Schäfer.

„Ja, ich will!“
Hochzeitsmesse im Schloss Landestrost / Karten zu gewinnen

Neustadt. Die Hochzeitsmesse
„Ja, ich will!“ lädt am kom-
mendnen Sonntag, 24. Januar,
alle „Ja-Sager“ ins Schloss Lan-
destrost in Neustadt ein.

Von 11 bis 17 Uhr werden Pro-
dukte und Dienstleistungen
rund um den „schönsten Tag im
Leben“ vorgestellt. Wer heiratet,
ist auf der Suche nach den neu-
esten Trends und wird hier auf
der Messe garantiert fündig.

Brautkleider aus der aktuellen
Kollektion und edle Anzüge für
den Bräutigam werden die Au-
gen zum Leuchten bringen.
Hochzeitsfotografen zeigen Ihre

schönsten Werke, Kartendesig-
ner zeigen ihr Können und prä-
sentieren eine Vielfalt der ver-
schiedensten Hochzeitspapete-
rien. Trauringstudios geben
Tipps zur Wahl der richtigen
Ringe und Brautpaare die gar
nicht wissen, womit sie bei der
Planung anfangen sollen, kön-
nen sich von einer erfahrenen
Hochzeitsplanerin beraten las-
sen.

Hochzeitssängerinnen stim-
men mit hochzeitlichen Klän-
gen auf den großen Tag ein und
sorgen für eine stimmungsvolle
Atmosphäre.

Eingeladen sind alle zukünfti-
gen Brautpaare, deren Freunde
und Familien und natürlich je-
der, der sich dieses Event nicht
entgehen lassen möchte.

Die Leserinnen und Leser
können mit etwas Glück 5 x 2
Karten für die Hochzeitsmesse
gewinnen. Wer an der Verlosung
teilnehmen möchte, sollte im
Laufe des heutigen Tages eine
E-Mail schicken an gewinnspie-
le@hams-online.de und folgende
Frage richtig beantworten: Wie
ist der Titel der Veranstaltung im
Schloss Landestrost?

Anregungen rund um „den schönsten Tag im Leben“ bietet die Hochzeitsmesse im Schloss Landestrost.
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Aktive Freizeit im Fokus
USA sind Partnerland der abf 2016 vom 3. bis 7. Februar in Hannover / 5 x 2 Karten zu gewinnen

Hannover. Die abf, Nord-
deutschlands größte Messe für
aktive Freizeit, trumpft vom 3.
bis 7. Februar mit einigen Neu-
heiten auf: Die USA präsentie-
ren sich als offizielles Partner-
land der Themenwelt Reisen &
Urlaub. Zudem werden die drei
Bereiche Caravaning & Cam-
ping, Reisen & Urlaub und Ak-
tiv & Fit um die Themenwelt
Fahrrad & Outdoor ergänzt.

„Nach der erfolgreichen Neu-
positionierung als ‚Messe für
aktive Freizeit‘ Anfang 2015,
wollen wir mit der abf in diesem
Jahr verstärkt Outdoor-Begeis-
terte ansprechen“, sagt Dr. Mar-
tin Uhlendorf, Projektleiter der
abf.

Als besonderen Besucherma-
gneten sieht er das neue Wan-
derdorf, das in Kooperation mit
dem Wandermagazin organi-
siert wird. Besucher können
sich hier tolle Reisetipps holen
und natürlich direkt vor Ort bu-
chen, sich über GPS-geführte
Touren und Wander-Apps in-
formieren und Ausrüstung kau-
fen.

Einen weiteren Schwerpunkt
bildet der Fahrradbereich mit

einer verbesserten und vergrö-
ßerten Teststrecke, Fahrrad-
Technik-Workshops, einer Aus-
stellung innovativer Fahrräder,
Bühnenprogramm und einer
Aktionsfläche, u.a. mit BMX-
Shows. Top: Am 7. Februar er-
halten alle Besucher, die an der
großen abf-Fahrradsternfahrt
teilnehmen, freien Eintritt zur
abf.

Überwältigende Landschaf-
ten, Millionen-Metropolen, kul-

turelle Schätze – kaum ein ande-
res Reiseland ist so vielseitig wie
die USA. Davon können sich die
abf-Besucher auf der Urlaubs-
messe Reisen & Urlaub im Rah-
men der abf überzeugen, wo
sich das „Land der unbegrenz-
ten Möglichkeiten“ in Koopera-
tion mit dem Reiseveranstalter
„America Unlimited“ als offizi-
elles Partnerland der abf präsen-
tiert.

Der Bereich Caravaning &

Camping behauptet seine Positi-
on als Norddeutschlands bedeu-
tendste Ausstellung von Reise-
mobilen: Über 50 vertretene
Marken, darunter neue Marken
wie Phoenix und Rollerteam so-
wie Herstellerstände von Knaus
Tabbert und Hobby.

Auch die AUTOTAGE Han-
nover und die Heimtiermesse
finden wieder im Rahmen der
abf statt.

Insbesondere Berufstätige
werden sich über eine weitere
Neuerung freuen: Von Mitt-
woch bis Freitag (3. bis 5. Febru-
ar) können sie die abf ab 15 Uhr
mit einem vergünstigten Nach-
mittagsticket (6 Euro) besuchen.
Geöffnet ist die abf 2016 täglich
von 10 bis 18 Uhr.

Die Leserinnen und Leser der
Harke am Sonntag können mit
etwas Glück 5 x 2 Karten für die
abf gewinnen. Wer an der
Verlosung teilnehmen möchte,
sollte im Laufe des heutiges
Tages eine E-Mail schicken an
gewinnspiele@hams-online.de
und folgende Frage richtig
beantworten: Wer ist in diesem
Jahr das Partnerland der abf?

IN KÜRZE IN KÜRZEIm Mai wird groß gefeiert
Mit Elan ins neue Veranstaltungsjahr: Bürger- und Kulturverein Uchte wird 25 Jahre alt

Uchte. Für das Jahr 2016 hat der
Vorstand des Bürger und Kul-
turvereins Uchte wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm
auf die Beine gestellt.

Den Anfang macht der Chor
„Come & Sing“ am 24. Januar
bei einem Sonntagsnachmit-
tagskaffee. Filmfreunde kom-
men am 19. Februar auf ihre
Kosten: mit „Pommes essen“ um
16 Uhr und „Honig im Kopf “
um 20 Uhr. Stammgäste im Bür-
gerhaus können sich wieder auf
ein Gastspiel von Barbara Kratz
freuen. Am 23. April präsentiert
sie mit einer romantischen Mär-
chenshow ein weiteres ihrer
1-Personen-Erfolgsstücke mit
Schauspiel, Puppenspiel, Musik
und Show.

Zur Traditionsveranstaltung
entwickelt sich der Uchter Poe-
try-Slam mit Simon und Jürgen
Tubbesing als Moderatoren; die
3. Folge steigt am 28. Mai. Mu-
sikfreunde kommen mehrfach
auf ihre Kosten: Beim Sommer-
konzert am 4.Juni wird es klas-
sisch mit der Rentnerband „Vin-
tage66“ und Rockmusik aus al-
ten Zeiten. Countrymusik bildet
den musikalischen Hintergrund
für das Lichterfest am 24. Sep-
tember mit den „Sunriders“.
Afrikanische Lebensfreude ver-
sprüht am 22. Oktober die
Gruppe „Urknall“ mit Trom-
meln, Tanzen und Singen, bevor
am 1. Advent weihnachtliche
Klänge mit dem Auftritt der A-
Capella-Gruppe „Hörbänd“ er-
tönen: in jazzig angehauchten
Klassikern und Eigenkomposi-
tionen, mal ausgelassen, mal be-
sinnlich.

Am 22. Mai 1991, und damit
vor 25 Jahren, wurde der Bür-
ger- und Kulturverein gegrün-
det. Am 22. Mai 2016 soll dieser
Geburtstag gefeiert werden.
Wie, das wird noch bekannt ge-
geben. Aus Anlass des Jubilä-
ums stehen alle drei Wechsel-
ausstellungen in diesem Jahr
unter dem Thema „Uchte“. Den
Anfang machen Luftbilder des
Fleckens mit all seinen Ortstei-
len, zu sehen vom 14. Februar
bis zum 24. April. Im Sommer
werden Fotos aus der Samm-
lung Günter Mootz zu „Land-
wirtschaft früher“ gezeigt und
im Herbst zeigen Schülerinnen
und Schüler der Oberschule in

Bildern, Collagen, Objekten,
wie sie ihren Heimatort sehen.

Ausführliche Informationen
zur Arbeit des Vereins, zu allen
Veranstaltungen, zum Karten-

vorverkauf und zu Kontaktper-
sonen hält die neu gestaltete
Homepage bereit: www.buk-
uchte.de.

Ebenfalls neu: Karten können

jetzt auch online bestellt wer-
den. Informationen hält auch
der frisch gedruckte Flyer bereit,
der an vielen Stellen in Uchte
ausliegt.

Die Irrwischkönigin: Barbara Kratz mit einem ihrer Ein-Personen-Erfolgsstücke.

Flechten mit Weiden
bei der ÖSSM Winzlar
Winzlar. „Flechten mit
Weiden und anderen
Naturmaterialien“ bietet die
ÖSSM in Winzlar am 31.
Januar und 7. Februar jeweils
von 10.30 bis 16.30 Uhr an.
„Flechtwerke – Kunstvolles
aus Weiden und Hasel“ heißt
es an gleicher Stelle am 13.
und 14. Februar jeweils von
10.30 bis 16.30 Uhr. Weitere
Informationen zu den
Angeboten gibt es unter
0 50 37-9 67-0 oder info@
oessm.org. DH

Freie Schule hat „Tag
der offenen Tür“
Steyerberg. Am Sonnabend,
dem 6. Februar, lädt die Freie
Schule Mittelweser alle
Interessierten von 14 bis 17
Uhr in die Räume der
Waldschule Steyerberg, Am
Förstergarten 2, ein. An
diesem Tag werden Führun-
gen durch die Räume
angeboten und Katja Richter,
die Vorsitzende des Schulträ-
gervereins, informiert über
das Konzept der Schule. Ein
buntes Rahmenprogramm für
die Kinder ist ebenfalls in
Vorbereitung. Es wird
verschiedene Mitmachange-
bote geben wie Masken-Bas-
teln, Kinderschminken und
vieles mehr. Für das leibliche
Wohl werden ein großes
Kuchenbuffet und heiße
Getränke sorgen. Weitere
Informationen gibt es unter
0 57 64/9 42 87 70. DH

„Pflege: Wissen, was
mir zusteht“
Lavelsloh. Für pflegende
Angehörige und andere
Interessierte findet am
kommenden Dienstag, 19.
Januar, um 19 Uhr im
Cura-Zentrum Lavelsloh,
Eichenweg 15, ein Vortrag
zum Thema „Pflegestär-
kungsgesetz – Wissen, was
mir zusteht“ statt. Interes-
sierte haben zudem die
Möglichkeit, die Einrichtung
zu besichtigen. Der Eintritt ist
frei. DH

Rankgerüste aus
Weide flechten
Uchte. Rankgerüste aus
Weide können am 4. Februar
von 18.30 bis 21.30 Uhr bei
der VHS Uchte geflochten
werden. Materialien und eine
scharfe Gartenschere sollten
nch Möglichkeit mitgebracht
werden. Der Kurs findet in der
Oberschule Uchte, Hannover-
sche Str. 19, statt. Eine
Anmeldung bis zum 27.
Januar bei VHS-Arbeitsstel-
lenleiterin Margret Brandt
unter Telefon 0 57 63/
94 15 66 oder per E-Mail an
vhs-uchte@gmx.de ist
erforderlich. DH

Neue Kurse beim SV
Wölpinghausen
Wölpinghausen. Folgende
Kurse werden vom Sportver-
ein Wölpinghausen in
nächster Zeit angeboten: ab
6.Februar: Yoga für Kinder,
samstags 11 bis 12 Uhr,
Sporthalle; ab 17. Februar:
Disco Fox, mittwochs 20 bis
21.30 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus. Verbindliche
Anmeldungen nimmt Bernd
Düllmann unter 0 50 37/
32 26 entgegen. DH

„Abenteuer Klima“ bei
der ÖSSM in Winzlar
Winzlar. „Abenteuer Klima“
ist der Titel des Angebots, das
bei der ÖSSM in Winzlar von 9
bis 14 Uhr für Kinder ab acht
Jahrfen stattfindet. Was ist
eigentlich Klima und was
Wetter? Was bedeutet
Klimawandel und was haben
Eisbären, Plastiktüten und
Bananen damit zu tun? Das
sind die Fragen, denen unter
Leitung der Diplom-Biologin
und Waldpädagogin Jessica
Roßberg-Schramm nachge-
gangen wird. Die Teilnehme-
gebühr beträgt zehn Euro.
Mitzubringen: Mittagsverpfle-
gung und dem Wetter
angepasste Kleidung.
Anmeldungen nimmt die
ÖSSM unter 0 50 37/9 67-0
oder Email info@oessm.org
entgegen. DH

20 Jahre Frauen-
Frühstück Stolzenau
Stolzenau. Im Januar 1996
fand in Stolzenau zum ersten
Mal ein Frauenfrühstück statt.
Dieses Jubiläum soll ein
bisschen gefeiert werden,
wenn Marlies Bleeke am
kommenden Donnerstag, 21.
Januar, um 9.30 Uhr zum
ersten Mal in diesem Jahr
zum Frühstück ins Jugend-
haus „Wip In“ einlädt.
Willkommen sind alle Frauen,
die andere Frauen kennenler-
nen, gemeinsam gemütlich
frühstücken und klönen
möchten. Im Anschluss soll
„Bingo“ gespielt werden.
Anmeldungen nimmt Marlies
Bleeke bis Dienstag, 19.
Januar, unter Telefon 0 57 61/
73 09 entgegen. DH

Die abf 2016 findet vom 7. bis 13. Februar auf Hannovers Messegelände
statt. Fachausstellungen Heckmann

Neue Kurse bei der
VHS in Stolzenau
Stolzenau. Bei der VHS
Stolzenau beginnen in Kürze
folgende Kurse: Zumba
Fitness: Dienstag, den 19.
Januar, 18 bis 19 Uhr,
Schloss-Schule; Meditatives
Tanzen für Frauen ab 45
Jahren, Mittwoch, 20. Januar,
19:30 bis 21 Uhr, Helen-Keller-
Schule; Qi Gong, Montag, 19
bis 20:30 Uhr, Helen-Keller-
Schule; Partner-Massage,
Sonnabend, 30. Januar, 13 bis
18.30 Uhr, Haus der Generati-
onen; Kindermassage,
Sonnabend, 6. Febrauar, 13
bis 18 Uhr, ebenfalls Haus der
Generationen. Eine Anmel-
dung bei der Arbeitsstellenlei-
tung unter Tel. 0 57 61/72 18
ist erforderlich.

Mit Hausfrauenbund
zum Lago Maggiore
Uchte. Am Dienstag, dem 26.
Januar, findet um 15 Uhr im
Restaurant „Der Grieche“ in
Uchte die Jahreshauptver-
sammlung des Hausfrauen-
bundes Uchte statt. Nach
Abhandlung der Tagesord-
nung wird ein Vertreter des
Busunternehmens Winkel-
mann einen Vortrag über die
Ziele der diesjährigen
Jahresreise des Uchter
Hausfrauenbundes halten. Als
Hauptziel gilt der Ort Stresa
am Lago Maggiore mit seinem
romantischen kleinen Hafen
und seiner zum Spaziergang
lockenden Promenade.
Natürlich geht es dann auch
per Schiff zu den Borromäi-
schen Inseln, um unter
anderem einen wunderschö-
nen italienischen Garten zu
besuchen. Neben einer Fahrt
mit der Centovallibahn
werden die Teilnehmer Städte
wie Ascona, Lugano am
Luganer See, Como am
Comer See besuchen. Es
werden ebenfalls nicht das
zauberhafte Verzascatal und
als Großstadt Mailand fehlen.
Zum Vortrag und zur Fahrt
des Hausfrauenbundes sind
Mitglieder und Gäste herzlich
eingeladen. Anmeldungen
nimmt Margot Schröder unter
Telefon (0 57 63) 15 24
entgegen. DH
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Jugendreise nach Österreich geplant
Sportjugend des Kreissportbundes lädt ein / Teilnehmerzahl begrenzt

Nienburg. Die Sportjugend des
Kreissportbundes Nienburg
veranstaltet vom 2. bis 11. Juli
eine Jugendreise nach Mari-
apfarr/Lungau (Österreich). Da-

ran teilnehmen können Kinder
und Jugendliche ab zwölf Jah-
ren.

Geplant sind viele sportliche
Aktivitäten, Workshops, Wald-

spiele oder auch ein Rafting-
Ausflug. Die dortige Unterkunft,
ein Erlebnisgästehaus, hat einen
großen Außenbereich und bie-
tet zahlreiche Freizeitmöglich-
keiten: Fußball, Beachvolleyball,
Trampolin, Street-Hockey sowie
eine Wasser-Fun-Rutsche gehö-
ren dazu.

Die Reise ist für alle Kinder
und Jugendlichen nicht nur eine
tolle Möglichkeit, viel zu erleben
und Spaß zu haben, sondern
dürfte für einige auch eine neue
Erfahrung sein. Schließlich wer-
den sich nicht alle Teilnehmer
untereinander kennen. Insge-
samt fünf Betreuer werden die
Reisegruppe nach Österreich
begleiten. Die Kosten für jeden
Teilnehmer betragen 340 Euro.

Anmeldungen nimmt Thors-
ten Hoffmeier, der Geschäfts-
führer des Kreissportbundes
(Goetheplatz 6 in Nienburg),
entgegen. Die Teilnehmerzahl
ist auf 30 begrenzt. Zuerst einge-
gangene Anmeldungen werden
bevorzugt berücksichtigt. Eine
ausführliche Besprechung für
alle Teilnehmer sowie deren Er-
ziehungsberechtigten wird es im
Vorfeld der Reise geben. DH

Heute Finaltag bei den „Norddeutschen“
Badminton: Gleich mehrere Spieler aus dem Landkreis mit Titelchancen

Uchte. Charlotta Reckleben hat
gut lachen. Die Badminton-
Spielerin von der SG Pennig-
sehl/Liebenau steht heute mit
ihrem Mixed-Partner Ole Hahn
(Delmenhorster FC) im Finale
der norddeutschen Meister-
schaften und kann sich in der
Uchter Sporthalle den Titel in
der Altgersgruppe U17 sichern.

Vom Finaleinzug zeigte sich
Reckleben „total überrascht“,
standen im Halbfinale mit Alicia
Molitor (BV Gifhorn) und Roluf
Schröder (Schleswig 06)
schließlich zwei Top-Spieler auf
der anderen Seite des Netzes. Im
entscheidenden dritten Satz la-
gen Reckleben/Hahn bereits mit
10:17 hinten, konnten diesen
Durchgang aber doch noch mit
24:22 für sich entscheiden.

Cord Lannewehr, SG-Trainer
und Mitorganisator des Tur-
niers, hatte in den vergangenen
beiden Tagen gleich mehrfach
Grund zur Freude. „Für uns als
Landesverband sind die Mixed-
Spiele überraschend gut gelau-
fen“, erklärt Lannewehr. In vier
Altersklassen gelangen gleich

drei Finaleinzüge.
Des Weiteren steht in der Al-

tersklasse U15 mit Michelle
Beecken – an der Seite von Fabi-
an Bebernitz (BSC 95 Schwerin)
– ebenfalls eine Spielerin der SG
im Mixed-Finale.

Alina Jochim vom MTV Ni-
enburg erreichte an der Seite
von Joshua Valdix (SV Harken-
bleck) das Halbfinain der Al-
tersklasse U13, musste dort al-
lerdings nach einer klaren Zwei-
satzniederlage (15:21, 6:21) die
Segel streichen.

Ein gutes Zwischenfazit konn-
te Cord Lannewehr schon ges-
tern ziehen: „Mehr als 30 Helfer
haben hier ein gutes Turnier auf
die Beine gestellt. Nicht nur wir
als Veranstalter, auch die Trai-
ner und Aktiven der anderen
Vereine sind mit den Rahmen-
bedingugen hier in der Halle
sehr zufrieden“.

Und wer weiß? Vielleicht gibt
es heute ja noch den einen oder
anderen Titel zu bejubeln. Ab
9.30 Uhr werden die Halbfinals
und ab 11 Uhr die Finalspiele
ausgetragen. ds

Fokussiert! Charlotta Reckle-
ben von der SG Pennigsehl/
Liebenau könnte sich heute in
Uchte eine der begehrten
Trophäen bei der norddeut-
schen Meisterschaft holen.
Schmidt (2)

Steffen Lühring und Katharina Falk (von links) vom Kreissportbund
Nienburg werden die Reisegruppe nach Österreich begleiten. Schmidt

▶ lst Thomas Schaaf der
richtige Trainer für den
Fußball-Bundesligisten
Hannover 96? Nachdem
Michael Frontzeck am Ende
der Vorrunde das Zepter
abgegeben hat, geht es für
den langjährigen Werder-
Coach nun einzig und allein
darum, den derzeitigen
Tabellenvorletzten vor dem
Abstieg zu bewahren. Die
Situation ist keineswegs
aussichtslos und Schaaf, da
bin ich mir sicher, wird das
ins Schlingern geratene
96er-Schiff wieder auf Kurs
bringen. Der gebürtige
Mannheimer, dem immer
wieder ein etwas zu ruhiger
Charakter im rauen
Trainer- und Bundesligage-
schäft nachgesagt wird,
dürfte genau dieser
Wesenszug, gerade in dieser
Situation, zugute kommen.
Ruhig, besonnen, strate-
gisch klug und mit dem
Blick für das Wesentliche –
so wird Schaaf die Nieder-
sachsen im Fußball-Ober-
haus halten. Sein Vertrag
gilt zwar nur für die 1.
Bundesliga, ein längeres
Engagement in Hannover,
das hat der 54-Jährige in
dieser Woche auch zu
verstehen gegeben, könnte
er sich durchaus vorstellen.
Der Abstieg würde nicht
zwangsläufig das Ende der
Zusammenarbeit bedeuten.

96-Präsident Martin
Kind ist nur zu raten,
Schaaf möglichst lang im
Verein zu halten. Heribert
Bruchhagen, Vorstands-
vorsitzender bei der
Frankfurter Eintracht,
bedauerte den Weggang
Schaafs bei den Hessen
nach nur einem Jahr.
Hannover 96 steht am
Ende der Saison auf einem
Nichtabstiegsplatz,
Eintracht Frankfurt
dagegen – das würde mich
nicht wundern – könnte
mal wieder der Gang in
Liga zwei drohen.

Mit
sportlichen
Grüßen

DANIEL SCHMIDT
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DIE ŠKODA SONDER-
MODELLE JOY.
DDDIIIEEE ŠŠŠŠŠKKKOOODDDAAA SSSOOO
MMMOOODDDEEELLLLLLEEEE JJJOOOYYY...

111 2
3

SIMPLY CLEVER

Jetzt beim ŠKODA Buffet am 23.01.2016 erleben.

Das sorgt für echt gute Laune. Yeti, Fabia, Octavia und
Rapid gibt es jetzt als aufregende Sonderedition JOY.
Lernen Sie vier Modelle mit zahlreichen Extras kennen –
inklusive 3+3 Clever-Paket: 3 Jahre Garantie¹, 3 Jahre
Inspektion Plus mit 15.000 Kilometern im Jahr kosten-
los² und einem Preisvorteil von bis zu 3.333 Euro³. Am
besten gleich beim großen ŠKODA Buffet von 10 - 15 Uhr
mit leckerem Essen, guter Stimmung und attraktiven
Fahrzeugen. Wir freuen uns auf Sie.

1 12 Monate kostenlose Garantieverlängerung im Anschluss an die 2-jährige Herstellergarantie mit der ŠKODA
Garantie+, der Neuwagen-Anschlussgarantie der ŠKODA AUTO Deutschland GmbH, Max-Planck-Str. 3–5, 64331
Weiterstadt, mit einer maximalen Gesamtfahrleistung von 50.000 km. Die Leistungen entsprechen dem Umfang
der Herstellergarantie.

2 Inspektion Plus ist ein Angebot der ŠKODA Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhor-
ner Str. 57, 38112 Braunschweig. Inspektion Plus umfasst: Wartungs- und Inspektionsarbeiten lt. Hersteller-
vorgabe, z.B. Motorölwechsel inkl. Filter, Ersatz Luft-, Pollen- und Kraftstofffilter, Ersatz Zündkerzen, Brems-
flüssigkeitswechsel. Leistungen infolge von Verschleiß bei sachgemäßem Gebrauch des Fahrzeugs: Ersatz
Bremsscheiben und Bremsbeläge, Ersatz Kupplungsscheibe, Ersatz Wischerblätter, Ersatz Glühlampen (außer
Xenon und LED) und Glühkerzen.
Gültig für eine Laufzeit von maximal 36 Monaten und 15.000 km jährliche Fahrleistung. Längere Laufzeiten und
höhere Fahrleistung sind gegen Aufpreis möglich. Nur in Verbindung mit der ŠKODA Garantie+ der ŠKODA AUTO
Deutschland GmbH, Max-Planck-Str. 3–5, 64331 Weiterstadt.

3Preisvorteil am Beispiel des ŠKODA Rapid JOY inklusive des optionalen Ausstattungspakets Licht & Sicht
gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der ŠKODA AUTO Deutschland GmbH für vergleichbar
ausgestattete Serienmodelle der Ausstattungslinie Ambition.

Die aufgeführten Angebote gelten bei Kauf eines JOY Sondermodells im Zeitraum vom 01.12.2015 bis 29.02.2016
(Kaufvertragsdatum). Die Angebote sind nicht kombinierbar mit weiteren Sonderkonditionen.

Kraftstoffverbrauch für alle verfügbaren Motoren in l/100 km, innerorts:
7,9–4,1; außerorts: 5,6–3,3; kombiniert: 6,4–3,6; CO2-Emission, kombiniert:
149–93 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse D–A

Autohaus Schulze GmbH
Verdener Landstraße 185, 31582 Nienburg
Tel.: 05021 6040-0, Fax: 05021 6040-20
info@autohaus-schulze.com, www.autohaus-schulze.com



„Die Richtigen sind vorne“: Peter Prevc war auch bei der Skiflug-WM nicht zu schlagen. Nach drei hochklassigen Durchgängen lag er nur 3,3 Punkte
vor dem Norweger Kenneth Gangnes und stellte dabei einen Schanzenrekord auf. dpa

Prevc bleibt König der Lüfte
Slowene gewinnt nach der Vierschanzentournee auch die Skiflug-WM

Bad Mitterndorf. Peter Prevc ju-
belte nach einer Flugshow der
Superlative über WM-Gold im
Skifliegen, der entthronte Titel-
verteidiger Severin Freund war
nach einem guten zweiten Tag
mit Rang sechs zufrieden.

In einem atemraubenden
Wettbewerb am Kulm unter-
strich der Vierschanzentournee-
sieger aus Slowenien am Sams-
tag seine Schanzen-Dominanz
und triumphierte vor dem Nor-
weger Kenneth Gangnes und
Stefan Kraft aus Österreich.

Mit einem Flug auf 244 Meter
verbesserte Prevc zunächst sei-
nen erst am Vortag aufgestellten
Schanzenrekord um einen Me-
ter und profitierte dann vom
Abbruch wegen zu starken Win-
des und einsetzender Dunkel-
heit vor dem Finaldurchgang.
„Wir sind mit den äußeren Be-
dingungen nicht zurecht ge-
kommen. Die Windgeschwin-

digkeiten waren nicht mehr zu
kontrollieren“, begründete FIS-
Renndirektor Walter Hofer die
Entscheidung der Jury.

Nach drei hochklassigen
Durchgängen lag der 23-jährige
Prevc 3,3 Punkte vor Gangnes,
der mit 238,5 Metern ebenfalls
eine Weltklasse-Vorstellung bot.
„Die Richtigen sind vorne“, gra-
tulierte der entthronte Titelver-
teidiger Freund fair.

Freund wird Sechster und
hofft auf Teamwettbewerb

Der 27-Jährige verbesserte
sich mit 223,5 Meter noch um
einen Platz. Mehr war nach dem
verpatzten ersten Tag und ei-
nem Rückstand von mehr als 40
Punkten auf die Top Fünf nicht
möglich. „Für eine Medaille hät-
te heute schon Komisches pas-
sieren müssen. Es ist natürlich

schade, aber so ist der Leis-
tungssport. Es ist halt kein
Wunschkonzert“, bilanzierte der
Bayer.

Immerhin stellte er einen
leichten Aufwärtstrend fest, der
für den Teamwettbewerb am
Sonntag hoffen lässt. „Die rich-
tige Erfüllung war es noch nicht,
aber der Sprung war deutlich
näher dran. Ich hoffe, dass wir
morgen im Kampf um die Me-
daillen mitreden können“, sagte
Freund.

Einen tollen Auftritt hatte Ri-
chard Freitag, der seine persön-
liche Bestweite um einen Meter
auf 231 Meter schraubte und
noch auf Rang acht flog. „Oben
war es noch ein wenig verwa-
ckelt, aber unten kam dann die
geile Thermik. Dafür macht
man das. Das ist so gigantisch“,
jubelte der Sachse nach seinem
Superflug.

Eine Schrecksekunde erlebte

Andreas Wellinger, der in der
Probe im Auslauf stürzte. Der
20-Jährige blieb dabei aber un-
verletzt und bewies mit seinem
Wertungsflug auf 211,5 Meter
Nervenstärke. Am Ende stand
Rang 14 zu Buche.

Das deutsche Quartett wird
WM-Neuling Stephan Leyhe
komplettieren, der als 19. die Er-
wartungen erfüllte. Team-
Olympiasieger Andreas Wank
enttäuschte als 28. und ist im
Mannschaftsduell mit den favo-
risierten Norwegern und Slowe-
nen sowie Gastgeber Österreich
nur Zuschauer. „Wir haben eine
realistische Chance und wollen
diese nutzen“, sagte Bundestrai-
ner Werner Schuster.

Ein Opfer der gigantischen
Weitenjagd wurde Johann And-
re Forfang. Der Norweger stürz-
te nach der Landung bei 240
Metern und zog sich eine Knie-
verletzung zu.

Erik Lessers
erlösender Sieg

Mit starkem Auftritt WM-Norm erfüllt

Ruhpolding. Mit einer nerven-
starken Glanzleistung hat Erik
Lesser alle Kritiker Lügen ge-
straft hat und mit seinem zwei-
ten Weltcupsieg endlich die
WM-Norm geknackt. Der Dop-
pel-Weltmeister setzte sich am
Samstag beim Heim-Weltcup in
Ruhpolding im Massenstart
durch und verwandelte mit sei-
nem von den 21.000 Fans eu-
phorisch bejubelten Erfolg die
tief verschneite Chiemgau-Are-
na in ein Tollhaus.

„Heute hat alles geklappt“,
sagte Lesser, nachdem er zuvor
wie bei seinem WM-Sieg mit ge-
kreuzten Unterarmen, dem
Bergarbeiter-Gruß, ins Ziel ge-
laufen war. Der Fan des Fußball-
Drittligisten FC Erzgebirge Aue
feierte damit seinen ersten Welt-
cupsieg vor heimischer Kulisse
und seinen zweiten insgesamt.
Er verwies den Franzosen Mar-
tin Fourcade und Jewgeni Gara-
nitschew, die beim letzten Schie-
ßen - anders als der fehlerfreie
Lesser - patzten, auf die Plätze.

Damit ist auch das leidige
Thema WM-Norm, das den
zweifachen Weltmeister sicht-
lich genervt hatte, ad acta gelegt.
„Jetzt habe ich euch das gege-
ben, was ihr wolltet. Ich wusste,
dass ich es drauf habe“, meinte
der nie um einen Spruch verle-
gene Thüringer.

„Das war ein absolutes High-
light. Erik, der ein bisschen mit
sich gekämpft hat und hart an
sich arbeiten musste, hat sich,
uns und das ganze Team mit
dem Sieg sehr, sehr belohnt“,

sagte Bundestrainer Mark
Kirchner nach dem vierten Sai-
sonerfolg seiner Männer. Der
dreimalige Saisonsieger Simon
Schempp feierte nach zweiwö-
chiger Krankheitspause als
Sechster ein gutes Comeback.

Während Lesser mit alle
Scheiben traf und damit die
Grundlage für seinen Triumph
legte, hatten zuvor Franziska
Hildebrand und Laura Dahl-
meier durch Fehler beim letzten
Schuss den möglichen Sieg aus
der Hand gegeben. Den
schnappte sich die Tschechin
Gabriela Soukalova. Hildebrand
wurde Zweite vor Dahlmeier.

„Der letzte Schuss war so ein
bisschen husch, husch - und
dann war er weg. Da war ich
ganz kurz nicht so aufmerksam“,
erzählte Hildebrand, die in der
Vorwoche den Sprint im bayeri-
schen Biathlon-Mekka gewon-
nen hatte: „Aber trotzdem ist es
wieder eine Podestplatzierung,
und das war das Wichtigste.“

Läuferisch lieferte Hildebrand
hinter Dahlmeier die viertbeste
Zeit ab. Sie war gut 17 Sekunden
schneller als die Weltcup-Ge-
samtführende Soukalova - der
Sieg wäre bei 20 Treffern an sie
gegangen. Am Ende fehlten ihr
13,9 Sekunden.

Auch Dahlmeier hätte mit ei-
nem fehlerfreien letzten Schie-
ßen sogar nach ganz oben auf
das Treppchen springen kön-
nen, doch auch bei ihr blieb die
letzte Scheibe schwarz. Der
Weltcup endet heute mit der
Frauenstaffel.

Erik Lesser kämpfte sich erfolgreich durch das Schneetreiben von
Ruhpolding und feierte einen erlösenden Sieg. dpa

Svindal top, Sander stark
Norweger siegt erstmals in Wengen, Deutsche freuen sich über Rang 13

Wengen. Andreas Sander hader-
te im Ziel, ärgerte sich über ei-
nen blöden Fehler - und ver-
buchte am Ende der legendären
Lauberhorn-Abfahrt doch das
zweitbeste Ergebnis seiner Welt-
cup-Karriere. Beim norwegi-
schen Rekord-Sieg von Aksel
Lund Svindal wurde der einzige
deutsche Starter in Wengen 13.
und kann mit frischem Selbst-
vertrauen zu den Hahnen-
kamm-Rennen nach Kitzbühel
reisen.

„Das ist Luft unter den Flü-
geln, dann traut er sich auch
noch mehr an die Leistungsfä-
higkeit heran. Je sicherer er ist,
desto leichter wird ihm auch die
Herausforderung Streif fallen“,
sagte der deutsche Alpinchef
Wolfgang Maier nach der „res-
pektablen Leistung“. Sander
profitierte mit Startnummer
fünf auch von den schlechter
werdenden Bedingungen für die
Fahrer, die nach der halbstündi-
gen Nebel-Unterbrechung auf
die Piste mussten. „Das war

meine beste Fahrt bislang“, be-
richtete Sander, meinte aber:
„Die war sicher nicht perfekt.“

Doch nach Rang 14 in Gröden
und Platz zehn bei der Abfahrt
in Santa Caterina gelang ihm die
dritte Top-15-Platzierung seiner
Karriere - und das in Serie. „Je-
des dieser Ergebnisse gibt ihm

Selbstvertrauen und auch eine
Bestätigung, dass er auf dem
richtigen Weg ist. Dafür be-
kommt er Anerkennung von
seinem Team und von außen“,
sagte Maier.

Für Svindal endete gestern
mit der ersten Wengen-Tri-
umph eine lange Wartezeit. Elf
Jahre und einen Tag nach seiner
ersten Schussfahrt durch be-
rühmt-berüchtigte Passagen wie
Hundschopf, Minschkante oder
Canadian Corner durfte der
fünfmalige Weltmeister endlich
einen Haken auf seiner Sieges-
Wunschliste setzen. Von Han-
nes Reichelt aus Österreich
trennten ihn 0,19 Sekunden.

„Ich und Hannes haben beide
einen guten Lauf gehabt“, sagte
Svindal. Sein Sieg stand wegen
zweier Nebel-Unterbrechungen
lange auf der Kippe. Erst als in
Ondrej Bank aus Slowenien der
30. Fahrer gestartet war, konnte
der Weltcup in der Schweiz ge-
wertet werden. Klaus Kröll aus
Österreich wurde Dritter.

Aksel Lund Svindal gewann die
Abfahrt in Wengen. dpa

Deutsche Rodler lassen der
Konkurrenz keinen Platz

Männer und Frauen feiern Dreifach-Siege

Oberhof. Die deutschen Renn-
rodler haben bei der WM-Ge-
neralprobe in Oberhof steigende
Form nachgewiesen und der in-
ternationalen Konkurrenz kei-
nen Podestplatz überlassen.

Beim Bahnrekord-Festival in
der Kunsteisschlange siegte bei
den Frauen die Vancouver-
Olympiasiegerin Tatjana Hüfner
vor der Sotschi-Goldgewinnerin
Natalie Geisenberger und Euro-
pameisterin Dajana Eitberger.
Bei den Männern landete der
dreimalige Olympiasieger Felix
Loch einen überlegenen Erfolg
vor Andi Langenhan und Ralf
Palik, die beide erstmals in die-
ser Saison aufs Podest fuhren.

„Das war ein optimaler Tag
für mich. Ich freue mich riesig
über den sechsten Sieg in Ober-
hof und bin auf dem richtigen
Weg für die WM“, sagte Loch.
Durch seinen vierten Erfolg
hintereinander übernahm er
auch die Weltcup-Führung.
„Dass ich nun als Favorit für die

WM gehandelt werde, ist nichts
Neues für mich und kein zusätz-
licher Druck. Ich will in zwei
Wochen auf meiner Heimbahn
am Königssee gut fahren und
auch gewinnen“, sagte Loch. Der
Thüringer Langenhan freute
sich darüber, dass er „zweimal
so schnell wie niemals zuvor die
Heimbahn runtergefahren“ ist.

Hüfner gewinnt erstmals
nach zwei Jahren wieder

Für Hüfner gingen mit ihrem
34. Weltcup zwei sieglose Jahre
zu Ende. Sie ist wie Loch auch
neue Bahnrekordlerin. „Dass es
trotz eines Fehlers auf der Gera-
den im zweiten Lauf zum Tages-
sieg gereicht hat zeigt, dass die
Formkurve nach oben geht. Bei
hundert Prozent bin ich aber
immer noch nicht. Ich war aber
überzeugt, dass irgendwann der
Knoten wieder platzen wird“,
meinte Hüfner.

IN KÜRZE

EISSCHNELLLAUF

Pechstein hat
neuen Trainer
Berlin. Claudia Pechstein hat
vier Wochen vor der Eis-
schnelllauf-WM in Kolomna ei-
nen neuen Coach. Der
US-Olympiasieger Peter
Müller betreute die 43-jährige
Berlinerin bereits gestern bei
der Mehrkampf-DM auf ihrer
Hausbahn. Dort liegt
Pechstein nach Streckensie-
gen über 500 und 3000
Meter klar auf Titelkurs.

BOBSPORT

Deutsche Siegesserie
im Vierer gerissen
Park City. Die Weltcup-Sie-
gesserie der deutschen
Viererbobs ist gerissen.
Weltmeister Maximilian Arndt
musste sich auf der Olympia-
Bahn von 2002 in Park City
mit seiner Crew dem Russen
Alexander Kasjanow um vier
Hundertstelsekunden
geschlagen geben. Francesco
Friedrich wurde Siebter.
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Großer Kampf bleibt unbelohnt
Deutsche Handballer verkaufen sich beim 29:32 gegen Spanien gut, hadern aber mit Schwächephase

Breslau. Großer Kampf, aber
keine Belohnung: Die deutschen
Handballer haben gestern
Abend in Breslau bei der EM in
Polen ihr Auftaktspiel gegen den
Gruppenfavoriten Spanien mit
29:32 (15:18) verloren.

Vor rund 5000 Zuschauern
kostete eine siebenminütige
Schwächephase zwischen dem
10:10 (16.) und dem 11:18 (23.)
die junge deutsche Mannschaft
einen möglichen Punktgewinn
gegen den zweimaligen Welt-
meister. Beste deutsche Tor-
schützen waren Christian Dis-
singer mit sechs und Tobias
Reichmann mit fünf Treffern.
Nach einem spielfreien Tag ist
am Montag (20.30 Uhr/ARD)
Schweden der nächste Gegner.

Vor der Partie schickten die
Verletzten Patrick Groetzki und
Uwe Gensheimer ihren Team-
kollegen Mutmacher-Botschaf-
ten über die sozialen Netzwerke.
„Lasst es EUER Turnier werden
Jungs! Ich glaube an jeden Ein-
zelnen von euch“, schrieb
Rechtsaußen Groetzki via Kurz-
nachrichtendienst Twitter. Der
26-Jährige fehlt in Polen wegen
eines Wadenbeinbruchs.

Aufmunterung von den
verletzten Spielern

Der wegen Wadenproblemen
und einer Reizung der Achilles-
sehne ausgefallene Kapitän
Gensheimer schrieb auf Face-
book: „Raffi (Steffen Weinhold)
ist ein mehr als würdiger Vertre-
ter, in euch steckt ein riesiges
Potenzial, und ich weiß, ihr seid
heiß darauf, es zu zeigen“, poste-
te der Linksaußen von den
Rhein-Neckar Löwen, der zum
Daumendrücken in die Halle
gekommen war.

Angesichts der Statistik waren
die Aufmunterungen auch nö-
tig. Von 20 Spielen bei Olympi-
schen Spielen, WM, EM und
Qualifikationen dafür seit 1992
hatte die DHB-Auswahl nur vier
gewonnen. Auch die Gesamtbi-

lanz las sich mit 24 Siegen in 60
Spielen kaum besser.

In den ersten 15 Minuten sah
auch Gensheimer, dass die deut-
sche Mannschaft alle Statistiken
Lügen strafen wollte. Vom 1:0
(1.) lag das DHB-Team bis zum
6:4 (6.) vorn. Die Spanier nah-
men eine Auszeit und drehten
die Partie. Die deutsche Mann-
schaft aber war vom 6:7 (9.) un-
beeindruckt und übernahm mit
9:7 (12.) wieder die Führung.

Beim 11:18 schon die
Hoffnung verloren

Danach riss der Faden, im
Angriff gingen die Bälle reihen-
weise verloren. Es fehlte an Prä-
zision beim Torwurf und bei
den Abspielen. Immer wieder
wurde das mit knapp 25 Jahren
deutlich jüngste Team im Tur-
nier ausgekontert. Obendrein
bekamen die Torhüter Carsten
Lichtlein und der für ihn einge-
wechselte Andreas Wolff im Ge-
gensatz zu Spaniens Arpad Ster-
bik keinen Ball zu fassen. Nach
24 Minuten lief die DHB-Aus-
wahl einem hoffnungslos schei-
nenden 11:18 hinterher.

Danach nahmen die deut-
schen Spieler ihr Kämpferherz
in die Hände. Kurz vor der Pau-
se überschlugen sich die Ereig-
nisse: Erst verkürzte der WM-
Siebte auf 15:18 (30.), dann kas-
sierten die Spanier binnen weni-
ger Sekunden zwei Zeitstrafen,
und zusätzlich sah Jorge Maque-
da Rot wegen grober Unsport-
lichkeit. Der Rückraumspieler
warf dem deutschen Kapitän
Weinhold einen Freiwurf aus
Nahdistanz direkt ins Gesicht.

Allerdings konnte das DHB-
Team die Überzahl zu Beginn
der zweiten Halbzeit nicht nut-
zen. Die routinierten Spanier
wehrten auch dank Sterbik im-
mer wieder die deutschen Be-
mühungen ab, wenigstens noch
ein Unentscheiden zu erreichen,
und brachten den Vorsprung ins
Ziel..

IN KÜRZE

FUSSBALL

Almeida-Wechsel nach
Hannover perfekt
Belek. Der abstiegsgefährde-
te Bundesligist Hannover 96
hat Stürmer Hugo Almeida
verpflichtet. Der portugiesi-
sche Nationalspieler hatte
dreieinhalb Jahre unter dem
jetzigen 96-Trainer Thomas
Schaaf in Bremen gespielt.
Zur Vertragslaufzeit machten
die Niedersachsen keine
Angaben. Es ist bereits der
fünfte Winter-Zugang für 96.
„Wir haben gesehen, dass wir
gerade in der Offensive noch
Durchschlagskraft vermissen
lassen“, sagte Schaaf.

FUSSBALL

Noch keine Verträge
für Werder-Testspieler
Bremen. Die Zukunft der
beiden Testspieler bei Werder
Bremen ist noch nicht geklärt.
Der ungarische Nationalspie-
ler Laszlo Kleinheisler ist
nach dem Ende des Trainings-
lagers in seine Heimat gereist,
Jordan Morris landete indes
gestern mit der Mannschaft
des Bundesligisten in
Bremen. Ob sie Verträge
erhalten, soll in den nächsten
Tagen geklärt werden. „Die
beiden haben einen guten
Eindruck hinterlassen“, sagte
Trainer Viktor Skripnik.

HANDBALL

Lindberg „enttäuscht
und stinksauer“
Hamburg. Rechtsaußen Hans
Lindberg hat entsetzt auf das
drohende Aus des insolventen
Handball-Bundesligisten HSV
Hamburg reagiert und sich
emotional von seinem
langjährigen Verein verab-
schiedet. „Ich bin enttäuscht,
stinksauer, traurig, fassungs-
los“ - wie alle anderen, denen
der HSV am Herzen liege,
schrieb der 34-jährige Däne
auf Facebook. Einen Tag zuvor
war die Eröffnung des
Insolvenzverfahren bekannt
gegeben worden.

Bayern blamiert
sich in Karlsruhe
1:2-Niederlage im einzigen Testspiel

Karlsruhe. Die Abschiedstour-
nee von Pep Guardiola hat mit
einer Niederlage im einzigen
Test vor dem Rückrundenstart
begonnen. Gegen den Karlsru-
her SC verlor der FC Bayern
München gestern 1:2 (1:1).

Boubacar Barry brachte den
Zweitligisten vor 28.373 Zu-
schauern im ausverkauften
Wildpark-Stadion nach 16 Mi-
nuten in Führung, ehe der chile-
nische Nationalspieler Arturo
Vidal mit einem feinen Schlen-
zer für den Ausgleich sorgte
(21.). Dimitrij Nazarov traf nach
73 Minuten per Foulelfmeter
zum Sieg für den KSC. Jérôme
Boateng hatte Erwin Hoffer zu-
vor an der Strafraumkante ge-
halten und dafür die Rote Karte
gesehen.

„Jetzt sind wir auf jeden Fall
wach und vorbereitet“, sagte
Torwart Manuel Neuer. „Wir ha-
ben nächste Woche das wichtige
Auftaktspiel gegen den HSV, da
müssen wir anders auftreten.“
Auch Kapitän Philipp Lahm er-
wartet für Freitag eine Steige-
rung. „Das muss besser werden,
aber es wird auch besser. Da bin
ich mir sicher“, sagte er und füg-
te hinzu: „Wir werden sicher ag-
gressiver spielen, besser in die
Zweikämpfe kommen. Das hat
uns heute gefehlt.“

Karlsruhe hatte zudem insbe-
sondere in der zweiten Halbzeit
zahlreiche gute Gelegenheiten
für weitere Treffer. Manuel Tor-
res traf nach 60 Minuten den
Pfosten, Dominic Peitz köpfte
nach dem 2:1 nur um Zentime-
ter am Tor von Manuel Neuer
vorbei.

Dabei begann der Rekord-
meister die Partie mit einer Star-
telf, die bis auf den erst später
eingewechselten Boateng so
auch gegen den HSV auflaufen
könnte. Nach der Rückkehr aus
Katar kamen die Münchener ge-
gen den KSC aber nur mühsam
zu guten Szenen und verloren
am Ende verdient.

Alle jagen
Djokovic

Fragen und Antworten zu den Australian Open

Melbourne. Mit den Australian
Open starten die Tennisprofis
am Montag so richtig in die
neue Saison. Die wichtigsten
Fragen und Antworten.

Wer sind die Favoriten bei den
Männern?

Selten war diese Frage so leicht
zu beantworten: Der Serbe
Novak Djokovic geht als
heißester Titelanwärter ins Ren-
nen. Der Schützling von Boris
Becker dominierte die Tour im
vergangenen Jahr und gewann
drei der vier Major-Events.
Zum Auftakt des Jahres siegte
er gleich wieder in Doha. Nur
wenn er schwächelt, kommen
andere für den Sieg in Frage.

Wie sieht es bei den Frauen aus?

Hier ist das Rennen sehr viel
offener. Vor allem, weil die
Verfassung von Titelverteidige-
rin Serena Williams unklar ist.
Die Amerikanerin hat seit
ihrem Halbfinal-Aus bei den
US Open kein offizielles Match
bestritten. Zweifel an ihrer
Fitness bestehen durchaus.
Deshalb scheint in Melbourne
Vieles möglich. Simona Halep,
Garbiñe Muguruza, Agnieszka
Radwanska oder Maria

Scharapowa - sie alle kommen
für einen Triumph infrage.

Wie sind die Chancen der
Deutschen?

Die besten Aussichten hat
Angelique Kerber. Die deutsche
Nummer eins will es in diesem
Jahr bei den Grand-Slam-Tur-
nieren wissen. Bei den anderen
neun deutschen Spielerinnen
gilt es abzuwarten. Dagegen
stehen nur fünf deutsche
Männer im Hauptfeld. Die
deutsche Nummer eins Philipp
Kohlschreiber ist gegen den an
den Nummer sieben gesetzten
Kei Nishikori nur Außenseiter.

Zwölfter Triumph
unter Vorbehalt

Peterhansel gewinnt erneut Rallye Dakar

Rosario. Stéphane Peterhansel
hat 25 Jahre nach seinem ersten
Triumph auf dem Motorrad
zum insgesamt zwölften Mal die
Rallye Dakar gewonnen. Der 50
Jahre alte Franzose setzte sich
im Peugeot DKR 2008 am Sams-
tag in Rosario in der Gesamtzeit
von 45:22:10 Stunden mit einem
Vorsprung von 34:58 Minuten
auf Vorjahressieger Nasser Al-
Attijah durch. Für Peterhansel
war es der sechste Sieg im Auto
nach zuvor sechs Triumphen auf
dem Motorrad.

Wegen eines Protestes von Al-
Attijahs hessischem X-raid-
Team gegen angeblich illegales
Nachtanken in der achten Etap-
pe ist Peterhansels erneuter Er-
folg allerdings unter Vorbehalt.
Die Rennkommissare der Dakar
hatten entschieden, dass bei Pe-
terhansel und dessen Beifahrer
alles mit rechten Dingen zuge-
gangen war, X-raid war damit
aber nicht einverstanden. Somit
muss das Berufungsgericht nun
erst noch entscheiden.

Vorerst aber darf sich Peter-
hansel für seine historische Lei-
tung feiern lassen. Dem franzö-
sischen Hersteller Peugeot be-
scherte er mit Beifahrer Jean-
Paul Cottret ein Jahr nach der
Rückkehr den ersten Sieg seit
1996. Seit die Dakar nach der

Absage wegen einer Terrordro-
hung seit 2009 in Südamerika
ausgefahren wird, gewannen
entweder VW oder Mini.

Die 38. Auflage der Dakar war
am 2. Januar in Argentiniens
Hauptstadt mit dem Prolog, bei
dem ein Unfall zwölf Verletzte
gefordert hatte, gestartet. Nach
zwölf von eigentlich 13 geplan-
ten Etappen ging sie zu Ende.
Gleich das erste Teilstück war
wegen starker Regenfälle aus Si-
cherheitsgründen abgesagt wor-
den. Bei einem Unfall auf der
siebten Etappe war ein 63 Jahre
alter Zuschauer vom Wagen des
Franzosen Lionel Baud tödlich
erfasst worden.

Deutschlands Linksaußen Rune Dahmke (rechts) im Duell mit dem Spanier Victor Tomas. Trotz großen
Kampfes verpasste die DHB-Auswahl einen Punktgewinn. dpa

Jérôme Boateng sah in Karlsruhe
die Rote Karte. dpa

Novak Djokovic ist der Favorit in
Melbourne. dpa

Stéphane Peterhansel feierte den
Dakar-Sieg. dpa
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Das Startmenü der neuen Harke-App
zeigt übersichtlich in großen unterei-
nander angeordneten Blöcken die
thematisch unterteilten Rubriken an.
Durch die Berührung eines der Rub-
riken-Blöcke gelangt der Nutzer so-
fort zu den passenden Neuigkeiten
aus dem Harke-Land, aus Deutsch-
land oder dem Rest der Welt.

Besonders hilfreich beim schnel-
len Navigieren: Durch die einfache
Eingabe eines Suchbegriffes las-
sen sich eigene Rubriken hinzufü-
gen. So kann der Nutzer die App
seinen eignen Interessen anpas-
se – und zwar ganz einfach ohne
viel Wischen und Berühren.

Hat der Nutzer über die Auswahl einer
Rubrik in die Artikelübersicht gestrei-
chelt, sieht er die Nachrichten zu-
nächst in einer gekürzten Fassung
mit zugehörigem Bild. Durch Wi-
schen nach links und rechts kann der
Nutzer einfach die Liste der Artikel
durchsuchen.

Mit einem Wisch nach unten navi-
giert sich der Nutzer in die Internet-
seiten-Ansicht, wo ihm dann als
Benutzerkonto-Inhaber der unge-
kürzte Artikel zur Verfügung steht.
Durch einen Wischer nach oben
gelangt der Nutzer zurück in die
gekürzte Ansicht. Dort kann er
dann per Links- und Rechtswi-
scher weitersuchen.

Über den Rubrikenlock „E-Paper“ ge-
langt der Nutzung durch Berührung in
die E-Paper-Ausgaben-Übersicht. Zu-
nächst ist die Titelseite der aktuellen
Ausgabe zu sehen.

Durch Wischen nach links und rechts
kann der Nutzer durch die Titelseiten
der vergangenen Tage navigieren.
Hat er die Ausgabe gefunden, die er
haben möchte, wischt er nach unten
und gelangt auf die Homepage zur
passenden Ausgabe. Ist er mit sei-
nem Benutzerkonto eingeloggt,
kann er die komplette Ausgabe le-
sen. Durch einen Wisch nach oben
kehrt der Nutzer in die Titelseiten-
übersicht zurück.

Nutzen Sie die Harke-App!

Wenn einem Nutzer ein Artikel beson-
ders gefällt, dann hat er mit der neuen
Harke-App die Möglichkeit, diesen
ganz einfach mit Freunden und Be-
kannten zu teilen.

Ein leichtes Tippen auf den Artikel
öffnet ein Interaktions-Menü. Das
Symbol mit den drei Punkten, die
durch zwei Striche verbunden sind,
ist das Teilen-Symbol. Das muss der
Nutzer antippen. Anschließend
sucht er sich per Berührung aus,
welchen Mitteilungsdienst er nut-
zen möchte: „Facebook“, „Twitter“,
„Whatsapp“ oder die gute alte
E-Mail. Nur noch den Empfänger
ausgesucht und schon ist der Arti-
kel unterwegs.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Nienburg. Die Harke gibt es jetzt als
App – als kleines Programm zum
Lesen der Heimatzeitung auf dem
Smartphone oder auf dem Tablet.
Mit der App lässt sich die Harke
auch unterwegs komfortabel lesen.
Und zwar häppchenweise, ange-
passt an den jeweiligen Bildschirm.
Das Programm bietet neben einer
schnellen Neuigkeiten- Übersicht,
einen einfachen Einstieg ins E-Pa-
per, einen schnellen zugriff auf die
Fotogalerien und die Möglichkeit,
Artikel mit anderen Lesern zu tei-
len.

Das Tolle an der App: Mit einem
Fingerdruck auf das Symbol ist der
Leser drin. Die Nutzer mit Konto
auf der Harke-Internetseite www.
dieharke.de können ihre Kontoda-

ten eingeben und haben dann Zu-
griff auf sämtliche E-Paper-Ausga-
ben der Heimatzeitung und auf un-
gekürzte Einzelartikel der neuesten
Ausgaben. Sehr komfortabel ist die
Tatsache, dass sich die App die Kon-
todaten merkt, sodass sich der Nut-
zer nicht jedes Mal aufs Neue ein-
loggen muss. Bei jedem weiteren
Zugriff auf die App sind sämtliche
Abo-Inhalte weiter freigeschaltet,
bis sich der Nutzer wieder abmel-
det.

Und die Leser, die Freunde und
Bekannte auf Neuigkeiten im Har-
ke-Land aufmerksam machen wol-
len, können das direkt aus der App
heraus tun. Es gibt die Möglichkeit,
Inhalte gezielt zu teilen. Mit zwei Be-
rührungen kann der Nutzer einen

Artikel über das soziale Netzwerk
,Facebook‘ ebenso teilen wie über
den Chat-Dienst ,Whatsapp‘, den
Kurz-Blogging-Dienst ,Twitter‘ oder
ganz klassisch über die E-Mail.

Die Bedienung der App ist kinder-
leicht: Jeder Nutzer, der schon ein-
mal ein Smartphone in der Hand
hatte, wird sich intuitiv in dem Pro-
gramm zurechtfinden. Mit der Such-
funktion und der damit verbunde-
nen Einrichtung eigener Rubriken
auf dem Startbildschirm lässt sich
die App zudem individuell auf den
jeweiligen Nutzer zuschneiden.

Die App gibt es zum kostenlosen
Download im Play-Store von Google
für Android-Geräte und im App-Store
von Apple für iOS-Geräte.

Das Leservergnügen im Taschenformat –
gibt‘s im Google-Playstore und in Apples App-Store
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Steinbock 22.12. - 20.1.
Für die Lorbeeren muss
jetzt härter gekämpft wer-
den als sonst. Und seien
Sie nicht enttäuscht, wenn
ein fälliges Lob einmal aus-
bleibt.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Eine neue Verbindung ru-
hig kritisch angehen, wenn
es die Intuition verlangt.

Kleine Liebesbeweise von
Ihrem Schatz versüßen den
Abend.

Fische 20.2. - 20.3.
Stimmungsmäßig hat der
kosmische Einfluss von
„sinnlich“ bis „tempera-
mentvoll“ so gut wie alles
zu bieten. Es könnte aufre-
gend werden.

Widder 21.3. - 20.4.
Sie legen jetzt mehr Wert
auf Beständigkeit als auf
Abwechslung. Das heißt
aber nicht, dass Sie nicht
für Neues aufgeschlossen
wären.

Stier 21.4. - 20.5.
Ein Gespräch verläuft viel

besser als erwartet. Wie
gut, dass Ihre Sorgen un-
berechtigt waren. Gehen
Sie abends mal wieder un-
ter Leute.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Sie dürfen nicht an sich
selbst zweifeln, auch wenn
einiges auf Sie zukommt.
Keine Angst! Wagen Sie ruhig
einmal etwas mehr als sonst.

Krebs 22.6. - 22.7.
Ihre Freunde und Familie
lassen Sie immer wieder
spüren, was wirklich wich-
tig im Leben ist. Überlegen
Sie sich als Dank etwas
Schönes.

Löwe 23.7. - 23.8.
Zurzeit sehr sensibel. Kaum
ein Wort, das heute bei Ih-
nen nicht auf der Goldwaa-
ge landet. Dabei könnte das
Leben doch so einfach sein!

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Ärgern Sie sich nicht, wenn
Ihnen heute einmal ein Griff
danebengeht. Deswegen
wird man Ihre Fähigkeiten
nicht gleich infrage stellen.

Waage 24.9. - 23.10.
Feinfühligkeit und Diploma-
tie sind Eigenschaften, die
Ihre zwischenmenschlichen
Beziehungen am heutigen
Tag in hohem Maß kenn-
zeichnen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Es wird heute einigerma-
ßen turbulent zugehen.
Eine fröhliche Gesellschaft
bringt Stimmung und Ab-
wechslung in den eingefah-
renen Alltag.

Schütze 23.11. - 21.12.
Treffen Sie eine Entschei-
dung aus dem Bauch her-
aus. Ihre Intuition lässt Sie
dabei nicht im Stich und bie-
tet hilfreiche Unterstützung.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
18. Jan. bis 23. Jan. 2016

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 20.1.2016

Schnitzel aus dem Schinken kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schichtbraten
1 kg € 6,50

Kasseler Nacken
1 kg € 3,50

Streichmettwurst
grob und fein 100 g € –,79
Wurstsalat

100 g € –,75

Jetzt Aktionspreise!

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

Maria weiß, Trend weiß
und viele weitere Sonderangebote!

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Große Freude bei dm in Nien-
burg: Anlässlich der Neueröff-
nung des dm-Marktes in der
Celler Straße verloste das dm-
Team einen Reisegutschein im
Wert von 1.500 Euro sowie ei-
ne Digitalkamera im Wert von
rund 260 Euro. Die Preise über-
gab dm-Filialleiterin Dorothee
Schöning am vergangenen
Montag, 11. Januar 2016. Der
Hauptgewinner Fritz Holzap-
fel aus Nienburg kann sich nun
noch mehr auf den nächsten
Urlaub freuen. „Ein genaues
Reiseziel hat Herr Holzapfel bis-
her nicht. Da er demnächst in

den wohlverdienten Ruhestand
geht, wird es aber an Zeit und
Ideen nicht fehlen“, verrät die
dm-Filialleiterin.

Seit der Eröffnung im Novem-
ber haben sich bereits zahl-
reiche Kunden von dem um-
fangreichen dm-Sortiment
überzeugt. „Wir freuen uns
sehr über die vielen positiven
Rückmeldungen“, sagt Doro-
thee Schöning. Im Nienburger
dm-Markt gibt es auf einer Ver-
kaufsfläche von rund 670 Qua-
dratmetern insgesamt 12.500
Drogerieartikel.

dm-Team in Nienburg übergibt Gewinn-
spielpreise im Wert von rund 1.800 Euro

Verkauf:
1 Husum: „Moderne RHH in ruhiger Waldrand-

lage“. Bj.: 1994, 110 qm Wfl., 4 Zi. EBK. Bad m.
Wanne, Gäste-WC, HWR. Die elegante Bauweise
mit viel Geschmack u. Stil lässt keine Wünsche of-
fen. Areal: 484 m², (Energieausweis in Bearbeitung), Preis auf Anfrage.
Rufen Sie uns einfach.

2 Attraktive Baugrundstücke mit schönem Gar-
ten, in ruhiger naturnaher Lage von Nienburg
1. Schwarzer Weg, ca. 1000 m², 59.000,00 €, voll

erschlossen
2. Schindelhorst, ca. 1100 m², 64.900,00 €, voll er-

schlossen
Marklohe, interessante Baulücke mit Swim-
mingpool
1. Bruchweg, ca. 670 m², 38.000,00 €, teilerschlossen

Gesuche:
3 Im Auftrag suchen wir im Lk. Nienburg o. Lk. Diepholz einen

Resthof möglichst in Alleinlage, bitte auch sanierungsgsbedürf-
tige Objekte anbieten.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€

m2

Nienburg OT, 3-Fam.-Haus mit 2
Eingängen, 2 x ca. 58 m² mit
Keller, 1 x ca. 125 m² ohne Kel-
ler, Grdst. 1057 m², großer Ra-
senanteil, Garage mit Geräte-
raum, Preis VS
% (01 76) 50 68 72 96

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Land- und Forstwirtschaft

Ackerflächen
in der Geest zwischen Landesbergen,
Brokeloh, Stolzenau, Nendorf und
Steyerberg gesucht.
Gute Bezahlung. Vertraulichkeit wird
zugesichert.
Henne Kies + Sand GmbH
Tel. (0174) 3444444

Immobilien-Gesuche
EFH in Uchte zu kaufen gesucht,

% (01 74) 64 27 154

Eigentumswohnungen als
Kapitalanlage gesucht
(vermietet oder Leerstand)
Rübenack Immobilien
% (0 50 21) 91 92 93

Wir suchen im Kundenauftrag:
Wohnhaus in Nbg. ab 4 Zimmer
mind. 120 m², bis 180.000 €

Rübenack Immobilien
% (05021) 91 92 93

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung
1 Zi.-App.: teilmöbliert, Küchen-

zeile, Duschbad, Balkon, kl. Ab-
stellrm., PKW-Stellplatz, Fahr-
radschuppen, % (0 50 21) 31 52

2-Zimmer-Wohnung
Liebenau, 2 Zi.-Whg., 53 m²,

1. OG, Balkon, 270,-E KM,
ab 1.03. % (01 52) 52 12 13 54

Liebenau: 2 ZKB, 60 m²,
ebenerdig, 270,- € KM + NK,
frei, % (01 74) 9 63 46 87

2 ZKB in Warpe, 290,- E KM.
Schöne Zwei-Zimmerwohnung
mit Gartenteil + sep. Abstell-
raum. Frei ab Februar/März
2016, % (0 50 22) 6 55

Helle 2-Zimmer-Wohnung in
Eystrup, bahnhofsnah, 58 m²,
1. OG, Balkon, EBK, 300 €

+ NK, zwei KM Kaution
% (01 74) 9 24 37 89

Landesbergen: 2 ½ Zim., ca. 70
m², EBK, teilmöbl., ab sofort od.
später, % (0 50 25) 67 82 oder
% (01 71) 9 29 59 50

Loccum: 2 ZKB, DG, ca. 47 m²,
KM 300,- E + NK, neu ausgeb.
/renov., % (01 51) 10 72 28 42

Lemke: EG-Whg., 2 ZKB, EBK,
ca. 100 m², Wintergarten m. Ka-
minofen, Terrasse, Pkw-Stell-
platz, KM 5,20/m², ab sofort.
% (01 62) 2 49 58 94

Uchte - Hoysinghausen: 2,5 ZKB,
88 m², Terrasse, KM 360,- E ,
% (0 57 63) 35 40 oder 94 26 06

Uchte - Hoysinghausen: 2 ZKB,
56,5 m², mit EBK, KM 231,- E ,
% (0 57 63) 35 40 oder 94 26 06

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Lemke: 2 Zim., Küche, Dusche,
WC, Balkon, 60 m², Garage, zum
01.03. frei % (0 50 21) 92 58 44

Stadt Rehburg: 2 Zimmer-Neu-
bau-Whg., 265,- € KM + NK +
MS, % (01 75) 2 25 77 97 od.
% (01 60) 4 85 19 48

3-Zimmer-Wohnung
Winzlar: EG, 3 ZKB, 110 m², G-

WC, Bad neu, Terr. mit Garten
% (01 72) 1 63 44 27

Liebenau: 3 ZKB, 74 m², Pkw-
Stellplatz, Gartenbenutzg., Kel-
lerrm.... % (01 62) 4 86 47 71

Stolzenau: helle 3 Zi., Kü., Du-
sche, Hof/Grillplatz vorhanden,
zu sofort. % (0 57 61) 90 24 40

Nienburg: Uhrlaubstraße,
72 m², 420,- € KM+NK+MK,
Kellerraum 20m², ab sofort,
Garage mögl. + 40,- €,
% (01 71) 2 01 30 69

Nienburg/Innenstadt, 3 ZKB,
75 m², 1. OG, KM 450,- €

+ Garage + NK
% (0 50 21) 91 04 78

Uchte - Hoysinghausen: 3 ZKB,
74 m², Balkon, KM 302,- E ,
% (0 57 63) 35 40 oder 94 26 06

Steyerberg: 3 ZKB, ca. 63 m²,
1. OG, ruhig, 295€ KM+NK+MK
ab sofort, % (0 57 61) 90 20 60

Steyerberg, 2. OG, 89 m², 2 Zi.
(ausbaufähig auf 3 Zi.), Kü, Bad,
WC, Abstellr., EBK, zentr. Lage,
sep. Eing., KM 385,- E + NK
+ 1 MMK, ab sofort,
% (01 73) 6 27 53 12

4-Zimmer-Wohnung
Stolzenau: gr. sonnige 4 Zi.-Whg.,

Kü., Bad, Blk., 110 m² in grüner
Wohnlage, Kellerrm, Grg., ab
1.5.16 frei, % (0 57 61) 90 24 40

Heemsen: 4 ZKB, ca. 100 m², OG,
Bad mit Wanne, Abstellrm.,
Garage, Garten, 380,- E KM +
NK + MK, zum 01.03.2016
% (0 50 24) 4 34

Schessinghausen: EG-Whg.,
115 m², 4 ZKB, Terrasse, Ab-
stellrm., Carport, sep. Eingang,
zu sofort od. später, % (0 50 27)
9 49 29 26 ab 18 Uhr

Leese: 4 ZKB, Essdiele, 1.OG,
104 m², gr. Balk., Gartennutzg.,
420 E KM +NK +MK +25 E Grg.,
z. 01.03.16, % (01 51) 12 13 99 69

Rethem: 4 Zi., 85m², Kü. m. EBK,
Bad m. Wanne u. Dusche, Blk.,
KM 380,- E + Grg. + MK + NK,
%(05165)2291 o (0151) 12202643

4 ZKB, 81 m², renov., mit Blk. u.
gr. Garten in Landesbergen, Blu-
menweg 2B. Ab sofort. KM 420,-
E +Nk 120,-E . % (0177)6449261

Gewerbliche
Vermietungen

Nähe Nienburg: Vermiete ab
01.03.16 einen komplett einge-
richteten Friseursalon, ca. 50 m²,
6 Bedienungsplätze, geeignet
auch als Büro o. Kosmetikstu-
dio. % 01 57 / 88 08 15 86

Lagerfläche Nbg./
Innenstadt: beheizbar, verschie-
dene Nutzungsmöglichkeiten,
bisherige Nutzung als Yogaschu-
le, ca. 200 m², sep. Treppenzu-
gang. % (01 52) 58 51 94 50

Häuser
DHH in Marklohe, 93 qm, 5

Zimmer, Küche, 2 Bäder,
Garage, Garten, 650 Euro kalt
% (01 72) 5 43 86 17

Stolzenau: Reihenhaus 120 m²,
4 SZ, Garten, KM 520,- € + NK,
ab sofort, % (0 57 51) 8 79 07 47

Mietgesuche
Liebe Vermieter aufgepasst!

Jg. Frau mit 2 liebev. Hunden
sucht ab sofort Whg./Haus, Rm.
Stolzenau/Uchte u. Umgebg. mit
Garten, % (01 78) 6 99 11 99

Suche 3-4 Zi.-Whg. od. kl. Haus in
Nienburg, % (01 62) 4 99 84 48

Whg. bis 50 m², WM 250,-E ,
LK Nbg. % (01 52) 37 95 79 08

2-Zimmer-Wohnung
Ingenieurin sucht 1-2 Zi-Whg.

in Winzlar (+max 15km) ab
01.02. oder 01.03.
% (0 15 75) 1 57 33 17
franziherb@gmx.de

3-Zimmer-Wohnung
Rentnerehepaar sucht 3 ZKB,

70-80 m², Nienburg u. Ortsteile,
gerne mit Garten, zum 1.5.2016
od. früher, % (0 50 27) 3 29

4-Zimmer-Wohnung
Stolzenau: Suche 3-4 ZKB, gern

m. Balk./Garten, zum nächst-
mögl. Termin, % (0172) 5126516,
% (0 57 61) 90 10 80

Immobilien

Die Theatergemeinschaft
„Binnen un Buten“ spielt

„Allens bestens
regelt“

Aufführungen im Hotel Restau-
rant Schweizerlust in Liebenau:

24. Jan., ab 14.30 Uhr
mit Kaffeetafel

31. Jan., ab 9.30 Uhr
mit Frühstücksbüfett

7. Febr., ab 9.30 Uhr
mit Frühstücksbüfett

7. Febr., ab 14.30 Uhr
mit Kaffeetafel

14. Febr., ab 9.30 Uhr
mit Frühstücksbüfett

Aufführung im Nienburger
„Theater auf dem Hornwerk“:

20. Febr., um 20 Uhr
Karten erhalten Sie im Vorverkauf

in der Volksbank in Liebenau
Telefon (05023) 98200 oder unter

www.volksbank-steyerberg.de

Platzbestellungen nehmen
Elke und Dirk Reineke unter

(05023) 1313 entgegen.

Für Aufführungen im Hotel
Restaurant Schweizerlust erhalten

Mitglieder der Volksbank
vergünstigte Karten!

✦ ✦ ✦
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.tgbinnenunbuten.de

Ausverka
uft!

Ausverka
uft!

Der Dachsanierer

Staffhorst,  (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Bettenreinigung schnell + günstig
Lavelsloh + Hartum
Telefon 05775 949439
www.gosewehr.de

20% auf ALLES!
Ab sofort bis Samstag,

30. Januar 2016
In allen Abteilungen

wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,
Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig



UNSER EXTRA FÜR SIE
Kopfteilverstellung

! ZUSATZAUSSTATTUNG
Schieberücken

RENO
gradlinig im Design – Komfortabel

beim besitzen – funktionell zum leben.

Die Garnitur für alle Fälle und für jede

Lebenslage.

Die verstellbare Kopfstütze verwandelt die

schicke moderne Gruppe in einen be-

quemen Hochlehner, der überdehnbare

Rasterbeschlag ermöglicht ein langes,

angenehmes und entspanntes Sitzen.

!

! ZUSATZAUSSTATTUNG
Bett und Bettkasten

!ZUSATZAUSSTATTUNG
verstellbare Armlehne Funktionsvielfalt in

modernem Design

Tiefenwirkung – mit

dem optional einsetz-

baren Schieberücken

können Sie Ihre Sitztie-

fe um knapp 15 cm

verändern und den zu-

sätzlich gewonnenen

Platz zum Liegen oder

Relaxen verwenden.

Die neue Freiheit – bei Modell RENO können Sie Ihren Vorstellungen freien Lauf lassen.

Sonderausstattungen lassen fast keine Wünsche unerfüllt. Erleben Sie ein Feuerwerk an

Funktionsmöglichkeiten. Höchstkomfort im Sitzen – Liegen – Relaxen. Die imposante

Erscheinung klarer Linien lässt RENO alle Blicke auf sich ziehen. Die kubische Optik mit

der leicht angeschrägten Armlehne und den aufgesetzten Kopfpolstern
treffen den aktuellen Zeitgeist auf den Punkt.

Wie man sich bettet, so liegt
man – Mit einem Handgriff

verwandeln Sie die Sitzfläche
in eine große Liegefläche

von ca. 223 x 134 cm – in
dem Anstellhocker mit

Klappfunktion kann man
Decken oder Kissen

verschwinden lassen.

Gegen Mehrpreis

Einzeln – aber nicht alleine – wird dieses Sofa in Ihrem Umfeld sein. Optisch kann man mit dem Mix-
bezug ein Highlight im Wohnraum schaffen. Verschiedene Größen lassen hier auch Platz um alle Möglichkeiten auszuspielen. Auf
die Funktionen muss hierbei nicht verzichtet werden.

2-sitzer Sofa
ca. 210 cm breit, Bezug zweifarbig
inkl. Kopfteilverstellung

675,-
ohne weitere

Funktionen

und Kissen

Passender
Hocker

ca. 135 x 63 cm

275,-

Ecksofa in einem
schicken Stoffbezug, ca. 313 x 250 cm

1.298,-
ohne weitere Funktionen und Zubbehör

! UNSER EXTRA FÜR SIE
Inkl. 5x Kopfteilverstellung

Verstellbarkeit ist das Motto

der Armlehne – gegen Mehrpreis

kann die Armlehne mit einem

Rasterbeschlag ausgestattet

werden – für

noch mehr

KKKomforttrt!

1.098,-
ca. 208 cm breit in Bezug Stoff mit Lederoptik.
Ohne Kopfstütze und verstellbare Armlehne

HAVANNA
Der Klassiker unter den Garnituren – die kubische

Optik mit der aufgelegten Armlehne ist und bleibt

einfach zeitlos und schön – jetzt auch mit der Mög-

lichkeit das gesunde Sitzen zu integrieren.

Die Garnitur mit Gütesiegel – Made in Germany!

Sofa
3-sitzig

Exklusivmodell

Exklusivmodell

Exklusivmodell

MONTHEY
Durchdacht bis ins letzte Detail.

Exklusivmodelle zum Entspannen

Alle Preise sind Abholpreise, in Euro, ohne Deko. Liefermöglichkeiten, Irrtümer und Farbabweichungen möglich. Für Druckfehler keine Haftung.

Wir freuen uns auf Sie!

Sofa 2,5-Sitzer
ca. 198 cm breit in Bezug echt Leder

998,-
ohne Funktionen und Kissen

ECHT
LEDER

Gegen Mehrpreis mit Hochstell-
rücken und manueller bzw. elek-
trischer Verstellung.

Trapezsofa
ca. 283 cm breit in Bezug echt Leder

1.598,-
ohne Hochstellrücken,

Relaxfunktion und Kissen

Der Trapeztisch gibt dem Sofa noch

einen weiteren Kick. Auf der Holz-

ablage – die es farblich angepasst

gibt – kann man Kleinigkeiten ab-

legen. Darunter verbirgt sich eine

Stauraumbox um alles schnell und

einfach wegzuräumen. Der Clou: auch der
Einbau einer Steckdose ist möglich.

3 Füße – ein Preis, ob Alufüße in 2 Optiken oder

ein Holzfuß, passend gebeizt, abgestimmt auf Ihre

Einrichtung – Sie haben die Wahl.

! KOSTENLOS ZUR AUSWAHL
3 Fußvarianten

! FÜR SIE ZUR AUSWAHL
Klapptisch

! UNSER EXTRA FÜR SIE! PRAKTISCHE ZUSATZAUSSTATTUNG
Wandfrei-Relaxbeschlag

Begehrenswerte Funktionen richtig kombiniert und ein-

gesetzt. Die Symbiose von der extra langen Fuß-

stütze mit dem hochgeklappten Rücken ergibt

eine Liegefläche, die auch großgewachsenen

Menschen entgegenkommt. Und

jetzt kommt der Clou –

Sie können mit

Modell MONTHEY

trotzdem fast bis

ganz an die Wand

gehen und gewinnen so

wertvollen Platz zum Woh-

nen.

Wandfrei-Relaxbeschlag 

Begehrenswerte Funktionen richtig kombiniert und ein-

gesetzt. Die Symbiose von der extra langen Fuß-

stütze mit dem hochgeklappten Rücken ergibt 

Sofa 2-sitzig
ca. 163 cm breit

in Bezug Stoff mit Lederoptik

898,-

Passender
Einzelsessel
in Bezug Stoff mit
Lederoptik

648,-

Ausgezeichnet
miiit hervvrvor-

rageeenden Sitz-
eigeeenschafttften
für eeein gehobenes

Qualitääätsbewusstsein.
Gegen Mehrpreis.

Eine Viscose-Schau-
mauflage bietet

höchste
Druckentlastung
für besondere

Sitzanforderungen.
Gegen Mehrpreis.

Dauerelastischer
Federkern mit
hochwertiger

Polyätherschaum-
haube konfek-tio-

niert.
Standard

Durch spezielle
Taschenfederkerne

wird ein fester
Sitzkomfort
der Spitzen-

klasse realisiert.
Gegen Mehrpreis.

!FÜR SIE ZUR AUSWAHL
4 verschiedene Sitzhärtegrade



Exklusivmodell

Exklusivmodell

Einrichtungshaus Heka GmbH & Co.KG · Celler Straße 112 (B214) · Nienburg/Erichshagen
Tel.: 05021/9196-0 · www.heka-moebel.de · Öffnungszeiten: Mo - Fr 9.30-19 Uhr · Sa 9-18 Uhr
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EinrichtungsWelten

Komfortvolles Relaxen mit Klasse

WELS
Qualität aus Bayern – der Polsterspe-

zialist Himolla bietet uns hier ein

Systemprogramm der Superlative. Un-

zählige Typen und eine der be-

quemsten Relax-Funktionen der Welt

sind hier miteinander vereint.

LANDSHUT
Der Klassiker – Modell LANDSHUT als Gruppe 3-2-1

in dunkelbraunem Nappaleder. Das edle, pflegefreund-

liche Leder läßt die Garnitur noch edler und wertiger

wirken. Und das heißt für Sie, auch bei schönen

Wohnlandschaft
in Bezug echt Leder inkl. Kopfteilverstellung,
ca. 282 x 314 cm

4.998,-
der alles inklusive Vorzugspreis

! UNSER EXTRA FÜR SIE
2x Wandfrei Relaxbeschlag

! UNSER EXTRA FÜR SIE
Inkl. 6x Kopfteilverstellung

! UNSER EXTRA FÜR SIE
Aufklappbarer Hocker

3 verschiedene
Sitzfestigkeiten

Ob softtftig weich,

mittelweich oder
fest mit Federkern.

Besonders fester
Sitzkomfort,
aufrechtes Sitzen
– mit Federkern.

Mittelweicher,
elastischer Sitz-
komfort, die Uni-
versalpolsterung.

Weicher Sitz-
komfort für
optimale
Entspannung.

!UNSER EXTRA FÜR SIE
Verstellbare Armlehne

ECHT
LEDER

998,-
ca. 137 cm breit

2-Sitzer
Sofa

Dauerelassstischer Federkern mit
hochwertiiiger Polyetherschaum-

haubbbe konfek-tioniert.
Standard

Eine Viscose-Schaumauflage bietet
höchste Druckentlastung

für besondere Sitzanforderungen.
Gegen Mehrpreis.

Durch spezielle Taschenfeder-
kerne wird ein fester
Sitzkomfort der

Spitzenklasse realisiert.
Gegen Mehrpreis.

! FÜR SIE ZUR AUSWAHL
4 Sitzhärtegrade

wirken. Und das heißt für Sie, auch bei schönen 
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Wählen Sie aus
4 Sitzhärten Ihren
ganz individuellen
Sitzkomfort. Jetzt
auch als BOX-
SPRING-Aus-
führung für ge-
hobenes Quali-
tätsbewußtsein!

3-Sitzer Sofa
ca. 187 cm breit 1.198,-

Sessel
ca. 87 cm breit

775,-

Passender Hocker mit
verstellbarer Beinauflage 398,-

ECHT
LEDER

UNSER EXTRA FÜR SIE

Ausgezeichnnnet mit
hervvrvorrageeenden

Sitzeigensccchafttften
für ein gehobbbenes

Qualitätsbewusstsein.
Gegen Mehrrrpreis.! NEU! Boxspring

Sitzkomfort der Extrak
p

lasse

Exklusivmodell

STOCKHOLM
Unser Hochlehner mit großer Typenvielfalt

und sinnvollen Funktionen. Erleben Sie

dank der Rückenoptik einen außerge-

wöhnlichen Sitzkomfort. Ein Federkernsitz

sorgt für eine lange Lebensdauer.

1.398,-
ohne Funktionen und Kissen

mit Kuschelabschluss, Bezug Stoff mit

Lederoptik, ca. 232 x 274 cm

Rundecke

! UNSER EXTRA FÜR SIE
Integrierter Kuschelabschluss

Füße aus Metall oder Holz in

verschiedenen Farbtönen sorgen für

unterschiedliche Optiken. Und das

ohne Mehrpreis.
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Stellenangebote

Wir suchen erfahrenen

Zimmerergesellen (-meister) m/w
für Baustelle und Abbund.

Hemme Holzbau GmbH
Braser Straße 6 • 31535 Neustadt

info@hemme-holzbau.de

Bewerbung schriftlich, gern auch per E-Mail
Bei offenen Fragen steht Ihnen Herr Hemme
unter Telefon 0 50 73 / 20 97 12 zur Verfügung.

Dinosaurier-Park Münchehagen
Saisonkräfte für die Service-Bereiche Gastronomie, Shop,

Animation (m/w; Vollzeit/Teilzeit) sowie

Ferienjobs für Schüler und Studenten (m/w)

Aufgaben / Einsatzbereiche:
• Unterstützung in den genannten Service-Bereichen

Anforderungen:
• Bereitschaft zur Feiertags-, Ferien- und Wochenendarbeit
• Höchstmaß an Flexibilität und Einsatzbereitschaft
• Teamfähigkeit

Hausmeister/Park-Geländepfleger
(m/w; Vollzeit/Teilzeit)

Aufgaben:
• Pflege, Rein- und Instandhaltung des Parks
• Hausmeister-Tätigkeiten im Parkbetrieb
• Aushilfstätigkeiten im Saisonbetrieb

Anforderungen:
• Erfahrung in handwerklichen Bereichen und/oder Ausbildung im Gartenbau,

Gärtnerei oder Landschaftspflege
• Bereitschaft zur Feiertags- und Wochenendarbeit
• Höchstmaß an Flexibilität und Einsatzbereitschaft
• Teamfähigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns
bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

Dinosaurier-Park Münchehagen GmbH & Co. KG
z. Hd. der Geschäftsführung
Alte Zollstraße 5 · D-31547 Rehburg-Loccum

Für Lehrtätigkeiten im berufsbezogenen Bereich
suchen wir ab sofort auf Honorarbasis in Teilzeit

Diplom-Pädagogen/Pädagoginnen
oder Lehrkräfte mit vergleichbarer Qualifikation.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an die

Sozialpädagogikschule gGmbH
Verdener Landstraße 224 · 31582 Nienburg

Wir verstärken

unser Unterrichtsteam!

Zur Verstärkung unseres Pflegeteams suchen wir ab sofort eine/n

Pflegeassistenten/in
in Voll- oder Teilzeit

Wir bieten freie Plätze für ein Freiwilliges Soziales Jahr an.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das:

Pflege- und Betreuungszentrum Landsitz Weseraue

z. Hd. Frau Magos, Ginsterweg 1, 31628 Landesbergen

Wir sind Familie …
Pflege- und Betreuungszentrum

Menschen mit Beeinträchtigungen haben ein
Anrecht auf Teilhabe in der Gesellschaft

deshalb

Ehrenamtliche MitarbeiterInnen gesucht
Wir suchen ehrenamtliche MitarbeiterInnen für die Begleitung
und Unterstützung von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen
in Gruppen- oder/und Einzelbetreuung.
Besonders dringend gesucht werden aufgeschlossene und enga-
gierte Menschen aus den Orten Uchte, Liebenau und Loccum,
aber natürlich auch aus dem restlichen Kreisgebiet.

Information:
GfI-Geschäftsstelle Stolzenau, Tel. 05761-9029-0
E-mail: info@gfi-hannover-stolzenau.de

Haushalt sucht

zuverlässige Haushälterin
in Stolzenau (flexible Arbeitszeiten).
Bewerbungen bitte unter Chiffre-Nr. 1396378 an DH.

Diplom-Bibliothekar/in

Staatl. anerk. Erzieher/innen
Staatl. anerk. Sozialassistent/in
Kindertagesstätten Helstorf und Bordenau

Küchenkraft
(EG 1TVöD) Kindertagesstätte Mardorf

Näheres finden Sie unter:
www.neustadt-a-rbge.de/Aktuelles/Stellenausschreibungen

Die Stadt Neustadt a. Rbge.
hat folgende Stellen zu besetzen:

Große Facharztpraxis sucht ab sofort eine/n

Medizinische/n Fachangestellte/n (in Vollzeit)

und zum 1. August 2016 eine/n

Auszubildende/n zur/zum
Medizinischen Fachangestellten

Bitte schriftliche Bewerbung an

Neurologisch-Psychiatrische
Gemeinschaftspraxis

Ziegelkampstraße 35 · 31582 Nienburg

Verdener Landstraße 9 – 13

31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 40 31

BEWIRB DICH JETZT!
Ausbildungsstart 01.08.2016

Elektroniker
Energie- und Gebäudetechnik (m/w)

Wir bieten unseren Kunden einen zuverlässigen Service sowie
eine kompetente und fachmännische Beratung. Unsere Elektro-
Installationsabteilung plant und installiert gewerbliche Anlagen,
private Neu- und Altbauten, Datennetzwerke, Beleuchtungs-
anlagen, Sprech-Videoanlagen, Alarmanlagen und vieles mehr.

Unser Elektro- und Leuchten-Fachgeschäft präsentiert ein
umfassendes Sortiment in den Bereichen Elektrogroß- und
-kleingeräte, klassischen und modernen (LED)-Leuchten,
Leuchtmitteln sowie diversem Elektromaterial. Wir setzen auf
fachkundige Beratung in entspannter Atmosphäre.

Schicke eine kurze schriftliche Bewerbung an Falk Gerrit Treu,
gerne auch per Mail: karriere@elektro-treu.de

Wir suchen zzuuvveerrlläässssiiggee MMiittaarrbbeeiitteerr//
Mitarbeiterinnen für die dauerhafte Zustellung unserer
Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntag von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Dienstborstel
zum nächstmöglichen Termin

Großenvörde-Wegerden
zum nächstmöglichen Termin

Harbergen Helzendorf
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Lavelsloh Nienburg
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Wasserstraße Staffhorst
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Interesse?
Telefon (05021) 922739
E-Mail: scholing@dieharke.de
Sylvia und Michael Scholing
Mo.–Fr. 8.30 bis 16 Uhr
Mittelweser-Vertriebs GmbH

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren
Umgebung. Eine garantierte Vergütung von 8,50 Euro pro
Stunde. Bezahlten Jahresurlaub. Einen überschaubaren
Arbeitsaufwand am Morgen.

Telefon (0 50 21) 92 27 39

Den Urlaub hab‘ ich mir
nebenbei verdient!

Wir bilden aus zum/zur

Steuerfachangestellten
Das Berufsfeld des/der Steuerfachangestellten umfasst ein
interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet.

Schulische Vorbildung sollte das Abitur oder ein vergleichbarer
Abschluss wie z.B. Fachhochschulreife Wirtschaft sein.

Ausbildungsbeginn: 1. August 2016.

Für die Verstärkung unseres Teams suchen wir für sofort
oder später eine/n

Steuerfachangestellten
für einen festen Mandantenkreis.

Datev-Kenntnisse wären wünschenswert.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Christoph Hohaus StB/vBP, Björn Klaas StB/RA,

Friedrichstraße 20, 31582 Nienburg, Telefon: 05021/4005

HS HOHAUS & KOLLEGEN GMBH
» S t e ue rbe ra t ung sge se l l s c ha f t «

Auslieferungsmonteure (m/w)

Jetzt einsteigen!

Wir sind seit über 57 Jahren ein inhabergeführtes Familienunternehmen und
gehören zu den führenden Möbelhäusern Deutschlands. Für unser weiteres
Wachstum suchen wir als Verstärkung für unser Auslieferungsteam im Logistik-
zentrum Stadthagen zu sofort oder später mehrere

Ihre Aufgaben:
! Fachgerechte Auslieferung und Montage von Möbeln und Küchen.
! Arbeiten im 2-er Team auf 7,5t-LKW mit modernem Werkzeug.

Wir bieten:
! Abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher Eigenverantwortung.
! Optimale Tourenplanung durch ein modernes EDV-System.
! Sehr gute Verdienstmöglichkeiten mit Zulagen, Spesen usw.
! Erwerb des Führerscheins C1 über uns mit Kostenübernahme.
! Einen langfristig sicheren Arbeitsplatz.

Ihre Qualifikation:
! Handwerkliches Geschick, bevorzugt Erfahrung als Tischler
oder Elektriker.

! Führerschein, bevorzugt Kl. 2, 3, C1 für LKW 7,5 t.
! Gepflegtes Auftreten und freundlicher Umgang.
! Körperliche Fitness und Leistungsbereitschaft.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit Lichtbild und Zeugnissen an:

Möbel-Heinrich · Stichwort: Auslieferungsteam
z.H. Herrn Sondermann · Dülwaldstr. 1 · 31655 Stadthagen

oder per E-Mail an: personal@moebel-heinrich.de

mehr Infos Online unter: www.moebel-heinrich.de

NEUERÖFFNUNG

Wir suchen für unsere neue Filiale in Nienburg
ab sofort engagiertes, freundliches

SERVICEPERSONAL (m/w)
für Voll-/Teilzeit im Schichtdienst.
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter
Tel. 0172-4295005

AP: Herr Spitzer – spitzer@bolingo.de
G & S Entertainment GmbH –

Marie-Curie-Str. 3 – 27283 Verden

Wir suchen für sofort eine engagierte

medizinische Fachangestellte
in Voll- oder Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Nervenärzte Neustadt
Theodor-Heuss-Straße 15, 31535 Neustadt

Justizvollzugsanstalt Vechta
Jungtäteranstalt

Wir stellen zum 01.02.2016 oder später für die Jugendarrestan­
stalten Nienburg und Neustadt ein:

Angestellte im Justizvollzugsdienst
mit dem Ziel einer späteren Übernahme in das Beamten­

verhältnis, sofern die Voraussetzungen vorliegen.
Näheres: www.jva-vechta.de/aktuelles; Telefon 04441/884-130
oder Tellefon 04441/884-202
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Sport im Verein.

Verkäufe

Ankäufe

Unterricht

Ferienhäuser

Verschiedenes

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Wir suchen wegen ständigen Wachstum
zum nächstmöglichen Termin weitere

Pflegefachkräfte m/w für
den Heimbeatmungsbereich
in Vollzeit und Teilzeit
i R S h d
Wir erwarten von Ihnen:
- eine abgeschlossene Ausbildung als

Gesundheits-, Kranken- oder
Altenpfleger/in

- einen KFZ-Führerschein
Wir bieten Ihnen:
- unbefristeten Arbeitsvertrag
- flexible Arbeitszeitgestaltung
- überdurchschnittliche Bezahlung
- ein gutes und hilfsbereites Team
- ein gut funktionierendes

Qualitätsmanagement
- die Möglichkeit zur Fortbildung
- einen abwechslungsreichen

Arbeitsplatz
Bewerben Sie sich bitte schriftlich oder
auf unserer Homepage:

Aziz Ipek
Konrad-Adenauer-Straße 7
31737 Rinteln
Tel. 05751/4099035 od. 0178/2021250

jeweils i. Raum Schwarmstedt u. i. Raum Wunstorf

Terrassendielen
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU

Nienburg
2919

ZAUNBAU

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

www.asschubert.de

• Kleinkläranlagen • Einbau und Reparaturen
• günstige Wartungen • Dichtigkeitsüberprüfungen

31637 Rodewald · Z (05071) 913072

Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Suche Jahrespraktikant
(FOT 11 EQ) Tel. 0174/4005437

Suche für unser Tankstellen-Team
in Meinkingsburg

flexible/n Kassierer/in
für 55 – 75 Std./Monat,

gerne auch mit
Qualifikation oder Erfahrung.

Tel. (01 72) 5 44 39 99

Sicherheitskräfte (m/w) gesucht,
Objektbewachung in Nienburg,
ab sofort in Voll-/Teilzeit und
450 E. Übertarifliche Bezahlung,
AERIS Sicherheit
% (0 57 21) 8 27 95 80

Wettannehmer/in in Teil- o.
Vollzeit für Tipico Filiale in
Nienburg gesucht. Alter:
25-45 Jahre, kein Eintrag im
polizeil. Führungszeugnis,
Bereitschaft zu Wochenend-
arbeit.
% (01 77) 8 47 28 12

BRENNHOLZ
abgelagert / gemischt
nur Abholung
% (01 72) 8 41 91 65

Haferquetsche
220V mit Standfuß. Stolzenau
% (0 57 61) 9 21 20

Reinigungskraft in Lichtenhorst
ges., Di u. Fr v. 9-11, 10€

die Std.
Anmeldung als geringfügig
Beschäftigte erfolgt
% (0 51 65) 2 91 43 35

Lamia – Bayram – Naila
Wir sind glücklich, dass unsere Drillinge

– geboren am 3. November 2015 –
gesund und munter sind

und wünschen der Familie Cakirca Gottes Segen.

Carsten und Beate Eichhorst – Großeltern
Edgar und Marianne Eichhorst – Urgroßeltern – Heinz und Christel Rosmaiti

Hilfskraft ges. f. kl. Pferdehof in
Lichtenhorst f. max. 20 Std./
Monat, f. alle anfallenden Arbei-
ten. Erf. im Bereich Pferdekut-
schenrep. u. etc., 10 €/Std. , An-
meld. als geringf. Beschäftigter
erfolgt, % (0 51 65) 2 91 43 35

Kaufe Hirschgeweihe, Uniformen,
Dolche, % (0 42 38) 13 82

Ferienhaus in S/W-Frankreich,
f. 2 -.5 Pers. zu vermieten.
www.arramis.de %(05021)4186

Flexible Stallhilfe für 8 Pferde
stundenweise in Ensen gesucht.
% (01 73) 7 03 85 54

Rote Küche, 3 Jahre, gepflegt, L-
Form, an Selbstabholer, Pr. VS;
Braunes Ledersofa, 3-Sitzer,
% (01 51) 29 90 50 83

Neuwertiges Laufband preisgüns-
tig abzugeben, % (0 57 67) 2 96

Großer Hallenflohmarkt
WANN?
Samstag, 23.01.2016, von
10.00 bis 17.00 Uhr
WO? Düdinghausen 39 in
31595 Steyerberg
WAS? Hochwertige Hand-
maschinen z. B. Bohr-
maschinen, Kreissägen,
Stichsägen, Flex, Akku-
schrauber (Hilti, Makita,
Bosch, Festo, Fein) u.v.m.

Minijobber gesucht!
Wir suchen zu sofort 10 Lagerar-
beiter (m/w), flex. Arbeitszeiten,
im Raum Wunstorf. Keine Zeit-
arbeit! Bewerbungen unter:
% (0 50 21) 9 21 83-0

Gabelstapler (m/w) mit Schub-
masterfahrung in Vollzeit ge-
sucht. Bewerbungen unter:
% (0 50 21) 9 21 83-0

Aquarium 120 Ltr., massiv. U-
Schrank, vollst. Zubeh., Lekt.,
160,-E VB, % (0 50 21) 92 42 11
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Schinnaer Landstr. 2
31592 Stolzenau
Tel. (0 57 61) 6 62

Möchten Sie sich verändern?
Sind Sie bereit, sich
ständig weiterzubilden?
Dann bewerben Sie sich jetzt
als Vollzeitkraft bei uns!

Der Niedersächsische Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten-
und Naturschutz (NLWKN) sucht für die Betriebsstelle Sulingen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Dipl.-Ing. FH bzw. Bachelor of Science/
Engineering der Fachrichtung Wasserwirtschaft
Es handelt sich um eine bis nach Entgeltgruppe 11 TV-L vergütete
für drei Jahre befristete Vollzeitstelle.

Nähere Informationen können Sie unserer Internetseite
www.nlwkn.niedersachsen.de entnehmen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wir suchen

Betriebsschlosser (m/w)
für unseren Betrieb in Sarning-
hausen.
Bewerbungen bitte an:
MAXXPLAST
Kunststoffrecycling GmbH
Sarninghausen 23,
31595 Steyerberg,
Tel. (05023) 9803-31
Mail: info@maxxplast.com

Wir suchen

Produktionsmitarbeiter (m/w)
für unseren Betrieb in Sarning-
hausen.
Bewerbungen bitte an:
MAXXPLAST
Kunststoffrecycling GmbH
Sarninghausen 23,
31595 Steyerberg,
Tel. (05023) 9803-31
Mail: info@maxxplast.com

Baumfällung und Pfleg
. Schredderarbeiten.Wurzelstockfräsen. Rodungsarbeiten.Gartenarbeiten.Pflaster- und Erdarbeiten
Mobil 0173-6013684
www.bordenau-garten.de

Rapunzel‘s
Garten

GmbH

Zuverlässige Reinigungskraft auf
450 E-Basis sowie Servicekräfte
in VZ/TZ für Spielstätte in
Nienburg gesucht.
Bitte melden Sie sich unter
% (09 11) 25 24 79 56 oder per
Mail kschraut@spielothek.de

Verkäufer/in
mit Friseurkenntnissen

auf 450-€-Basis/Teilzeit
für unseren Papillote-Haarshop

in Nienburg/Lange Str. 49
gesucht.

 (0171) 3802432

Wir suchen für unser Kochlöffel-
Restaurant in Nienburg Teilzeit-
kräfte (m/w) und Aushilfskräfte
(m/w) für die Warenvor- und
-zubereitung sowie den Verkauf.
Bei Interesse senden Sie Ihre
Bewerbung bitte an Kochlöffel
GmbH, Herzforder Str. 9, 49808
Lingen oder an karriere@kochlo-
effel.de. Bei Fragen melden Sie
sich bitte bei Frau Wozniak,
% (0 50 21) 91 17 07

LCD TV Geräte, 32 u. 40 Zoll,
Preis VS, % (01 70) 3 43 39 59

Sozialpädagoge/in Berufspädagoge/in/ Sozialarbeiter/in
Erzieher/in
Für unseren Standort in Nienburg für das Projekt Aktivierungshilfe für Jugendliche
suchen wir ab sofort eine/n Sozialpädagogen/in ggf. auch Berufspädagoge/in,
Sozial-arbeiter/in, Erzieher/in. Tätigkeiten: sozialpädagogische Begleitung, Job-
Coaching, Unterweisungen in Kleingruppen und Förderplanung

Gewünscht: Berufserfahrung mit Jugendlichen. Es handelt sich um eine
sozialversicherungspflichtige Vollzeitstelle. Wenn wir Ihr Interesse geweckt
haben, senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bevorzugt
per Mail an: Petra Müller petra.mueller@c-fa.de

CompetenzFactory gGmbH
Schwarzer Weg 8
32423 Minden
Tel: 0571-38704.625

CompetenzFactory gGmbH
Schwarzer Weg 8
32423 Minden
Tel: 0571-38704.625

Reinigungskraft für Büro in
Nienburg gesucht.
Ca. 2,5-3 Std./Woche
Bewerbungen an:
Reinke Treuberatung RA-
GmbH, Moltkestraße 10 A,
31582 Nienburg
% (0 50 21) 6 30 71
info@reinke-nienburg.de

Extra Geld für
Frühaufsteher!

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren
Umgebung. Eine garantierte Vergütung von 8,50 Euro pro
Stunde. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am
Morgen.

Interesse?
Telefon (05021) 922739
E-Mail: scholing@dieharke.de
Sylvia und Michael Scholing
Mo.–Fr. 8.30 bis 16 Uhr
Mittelweser-Vertriebs GmbH

Nienburg

Wir suchen zzuuvveerrlläässssii ee MMiittaarrbbeeiitteerr//
Mitarbeiterinnen als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Kaminholz, 45,- E /SRM,
% (01 72) 90 753 53

Sammlerpuppen (Himstedt,
Levenig u.a.) und div. Möbel,
% (0 57 63) 586 ab 15 Uhr

Friseur/-in gesucht.
Gute Bezahlung und Arbeitsklima.

Anja’s Haarstudio
Stadt Rehburg

Telefon (0172) 4188276

Pizza Giovanni in Diepenau sucht
Fahrer/-in mit eigenem PKW
zur Teilzeit oder Aushilfe auf
450-€-Basis, sowie Küchenhel-
fer % 05775/9669636 oder 0176/
65295087

•
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Primus Personaldienstleistungen GmbH

• Stundenlöhne zwischen 12,- € und 16,- €
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Ausbildung abgeschlossen und noch keine Idee, wie es weitergeht?

Dann bewerbt euch jetzt bei Primus! Wir arbeiten in und um Nienburg mit vielen attraktiven
Unternehmen zusammen, die ständig auf der Suche nach qualifizierten Facharbeitern, zum Beispiel
aus dem Metall- und Elektrobereich, sind. Nicht nur durch unsere hervorragenden Beziehungen zu den
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:

Late-Night-Bewerberabend bei Primus!
Mittwoch 20.01. & 03.02.16 • 17.00 – 20.00 Uhr

Sie sind auf der Suche nach einer neuen Stelle? Informieren Sie sich über die

Möglichkeiten und schnappen Sie sich den passenden Job! Reinschauen ohne

Voranmeldung! Bitte bringen

Sie Ihren Lebenslauf mit.

Wir freuen uns auf SIE!

Große Drakenburger Str. 7 · 31582 Nienburg
www.primus-personal.de · info@primus-personal.de

Polsterecke 3er - 2er plus Ottoma-
ne, m. Kopfstützen, Stauraum,
wie neu, dkl.-braun, 900,- E ,
% (0 57 64) 94 22 55

Wir suchen

Vorarbeiter (m/w)
für unseren Betrieb in Sarning-
hausen.
Bewerbungen bitte an:
MAXXPLAST
Kunststoffrecycling GmbH
Sarninghausen 23,
31595 Steyerberg,
Tel. (05023) 9803-31
Mail: info@maxxplast.com

Dänemark, % (0 50 21) 21 20
www.nordseestrand.com

Kachelofen im Topzustand,
170x90x70, bei Selbstabbau
günstig, % (0173) 2020203

6 Stiebel Nachtspreicheröfen
asbestfrei, 3-7,5 KW und 12 Rol-

len altes Leinen, versch.Län-
gen+Breiten % (01 71) 1 84 03 62

Deutschlands größte Sonnenstudiokette
sucht freundliche

Mitarbeiter/innen
für das Sonnenstudio in Nienburg

in Vollzeit, Teilzeit und auf 450-€-Basis.
Persönliche Vorstellung:

Montag, 18.1.16, und Freitag, 22.1.16,
um 14 Uhr sowie vom 19.–21.1.16

zwischen 8 und 14 Uhr,
Goetheplatz 5, 31582 Nienburg

Außerdem jeden Samstag um 11 Uhr,
im SUNPOINT im CCL, 1. OG,
Marktplatz 5 in Langenhagen

Schriftliche Bewerbung:
www.sunpoint.de

31608 Marklohe · Steeriede 43
Tel. (0 50 21) 6 16 11 · Fax (0 50 21) 6 34 33

KUNKEL &
HEINRICH
Metallbau GmbH

Du willst dich verändern,
suchst eine neue

Herausforderung,
bist flexibel

und offen für Neues?

Dann suchen wir genau dich!

Metallbauer/in
Schlosser/in

oder Helfer/in
ab sofort als

dauerhafte
Verstärkung
für unser Team!

Kaminholz-Brennholz
Birke, Buche, Eiche, kammer-
getrocknet und sofort brennbar
% (0 50 21) 6 07 12 75
www.kaminholzdepot-nienburg.de



Als Abonnent haben
Sie viele Vorteile:

Sie sparen Geld und den
Weg zum Kiosk. Sie kennen
schon frühmorgens die
besten Angebote und sind
gut über Nienburg und die
Welt informiert.

Empfehlen Sie die Harke
Kollegen, Freunden und
VVVeeerrrwaaannndddttteeennn unnnddd SSSiiieee
erhalten eine wertvolle
Prämie Ihrer Wahl.

✁

Jetzt werben und

Prämie auswählen

© Lilya/Fotolia.com
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BESTELLSCHEIN an den Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2

Ich bestelle hiermit zum ______________ die Harke (Print) / ______________ die Harke (E-Paper) / ______________ die Harke (Kombi: Print + E-Paper)
für die Dauer von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis. In den letzten 6 Monaten war weder ich
Abonnent der Harke noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich wider-
rufen (Datum des Poststempels).

Abbuchungsservice, falls erwünscht: Buchen Sie bitte das Bezugsgeld von meinem Konto ab:

Harke (Print) ! monatlich 32,50 € ! vierteljährlich 97,50 € ! halbjährlich 195,00 € ! jährlich 390,00 €

Harke (E-Paper) ! monatlich 17,00 € ! vierteljährlich 51,00 € ! halbjährlich 102,00 € ! jährlich 204,00 €

Harke (Print + E-Paper) ! monatlich 38,00 € ! vierteljährlich 114,00 € ! halbjährlich 228,00 € ! jährlich 456,00 €

IBAN BIC

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort Unterschrift

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

GUTSCHEIN
Ich bin der Vermittler und habe den im Bestellschein genannten Leser geworben. Die angegebene Prämie erhalte ich nach Beginn des neuen
Abonnements bzw. nach Eingang des ersten Bezugsgeldes. Sie wird mir nach der erforderlichen Bearbeitungszeit durch die Lieferfirma zugestellt.
Mein Prämienanspruch entfällt, wenn der neue Leser oder ich vorzeitig kündigen. Die Annahme eines neuen Abonnenten sowie die Gewährleistung
der Prämie für den Werber behalten wir uns in Ausnahmefällen vor.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen) / Bei E-Paper-Bestellung sind nur die mit E gekennzeichneten Prämien möglich.

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort Unterschrift

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

Samsung Smartphone
„Galaxy Young 2“

Android 4.4, 1-GHz-Single-
Core-Prozessor, 3,2-MP-Kamera,
Musik- und Video-Player, Radio,
4 GB Speicher, erweiterbar mit

Micro-SD-Karten bis 32 GB,
Bluetooth 4.0, ca. 8,89 cm

Touchscreen
Artikel-Nr.: 46345

Selfie-Stick
Maximale Tauchtiefe ca. 10 m,

Maximalbelastung ca. 2 kg,
Material Aluminium, Schaumstoff, ABS,

Maße ca. 23,5 cm – 83,5 cm,
Gewicht ca. 100 g
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Maximale Tauchtiefe ca. 10 m, 
Maximalbelastung ca. 2 kg,

Material Aluminium, Schaumstoff, ABS,
Maße ca. 23,5 cm – 83,5 cm,
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Selfie-Stick 
Maximale Tauchtiefe ca. 10 m, 

Maximalbelastung ca. 2 kg,
Material Aluminium, Schaumstoff, ABS,

Maße ca. 23,5 cm – 83,5 cm,
Gewicht ca. 100 g

E
Gourmet Maxx Raclette- und Fondue-Set

Raclette für 12/Fondue für 8 Pers., Keramik-
Antihaftbeschichtung, stufenlose Temperaturregelung,

Steinplatte für Steaks, 1600 Watt
Artikel-Nr.: 5584

TouchscreenTouchscreen
Artikel-Nr.: 46345 Artikel-Nr.: 46345 

Gourmet Maxx Raclette- und Fondue-Set 
Raclette für 12/Fondue für 8 Pers., Keramik-

Canon Multifunktionsgerät „Pixma“ MG3650 3-in-1
mit WLAN-Schnittstelle

Druck/Kopie/Scan, Druck bis 4800 x 1200 dpi,
Scan bis 1200 x 2400 dpi, 2 pl feine Tintentröpfchen, USB-Hi-Speed

Artikel-Nr.: 51557

Canon Multifunktionsgerät „Pixma“ MG3650 3-in-1
mit WLAN-Schnittstelle 

Druck/Kopie/Scan, Druck bis 4800 x 1200 dpi, 

Winter
Highlight

Petra Electric Pad-Kaffeeautomat
KM 44.07

1 od. 2 Tassen, PerfectCrema-System,
Vorbrühfunktion, 1 l Wassertank, 1600 Watt,

Gläser nicht im Lieferumfang
Artikel-Nr.: 3729

Winter
Highlight

AEG beutelloser Bodenstaubsauger
„CyclonClean“ ACC 5110

Zyklon-Technologie, 1,8 l Filtervolumen,
Teleskoprohr mit Einhand-Bedienung,

max. 800 Watt
Artikel-Nr.: 11469

BESTELLSCHEIN an den Verlag Die Harke, 31582 Nienbu

Ich bestelle hiermit zum ______________ die Harke (Print) / ______________ die Harke 

Artikel-Nr.: 51557

AEG beutelloser Bodenstaubsauger 
„CyclonClean“ ACC 5110 

Zyklon-Technologie, 1,8 l Filtervolumen,
Teleskoprohr mit Einhand-Bedienung, 

max. 800 Watt 
Artikel-Nr.: 11469

Leser werben Leser

Denver Full HD Action-Cam AC-5000WMK2
5-CMOS-Sensor, für Micro-SD-Karten bis 32 GB, wasserdichtes

Gehäuse, Lenker- und Helmhalterung, HDMI, WiFi, USB
Artikel-Nr.: 67197

Denver Full HD Action-Cam AC-5000WMK2 Denver Full HD Action-Cam AC-5000WMK2 
5-CMOS-Sensor, für Micro-SD-Karten bis 32 GB, wasserdichtes 

Gehäuse, Lenker- und Helmhalterung, HDMI, WiFi, USB 
Artikel-Nr.: 67197

Denver Full HD Action-Cam AC-5000WMK2 

AudioSonic Bluetooth
Beatblaster RD-1548 mit Doppel-Subwoofer

Bis 7 Std. Musik, FM-Radio mit PLL-Tuning, 20 Sender, Aux-In,
USB, 2x 10 Watt, Smartphone nicht im Lieferumfang

Artikel-Nr.: 42620

Jetzt werben 

Prämie auswählenLeser werben LeserLeser werben LeserLeser werben LeserLeser werben LeserLeser werben LeserLeser werben Leser

E

Bomann Stein-Raclette-Grill RG 2279 CB
Cool-Touch-Gehäuse, zum Grillen und Überbacken,

Wendegussplatte – kombinierte Grillfläche zum Grillen
von Fisch oder Fleisch, Naturgrillstein, 8 Pfännchen,

8 Holzspachtel, stufenlos regelbares Thermostat,
Grillplatte und Pfännchen antihaftbeschichtet (leicht zu
reinigen), Spannungsversorgung: 220–240 V, 50/60 Hz,

Maße Grillfläche: ca. 46 x 23 cm (2x ca. 23 x 23 cm),
Maße: ca. 46,5 x 15 x 23,5 cm (B x H x T), 1200–1400 Watt

Grillplatte und Pfännchen antihaftbeschichtet (leicht zu Grillplatte und Pfännchen antihaftbeschichtet (leicht zu 
reinigen), Spannungsversorgung: 220–240 V, 50/60 Hz, reinigen), Spannungsversorgung: 220–240 V, 50/60 Hz, 

Maße Grillfläche: ca. 46 x 23 cm (2x ca. 23 x 23 cm), Maße Grillfläche: ca. 46 x 23 cm (2x ca. 23 x 23 cm), 
Maße: ca. 46,5 x 15 x 23,5 cm (B x H x T), 1200–1400 WattMaße: ca. 46,5 x 15 x 23,5 cm (B x H x T), 1200–1400 Watt

Autowerkzeug-Zubehör
Roll-Tasche A7063

76-tlg., Schrauberbits, Schrauben-
Klingen, Innensechskantschlüssel-Set,

Ringlochschlüssel, Stecknüsse
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Gewicht ca. 100 g

E

Bosch Akkuschrauber IXO V
Spotlight und Streulicht, Ladestation,
Aufladen über Micro-USB-Anschluss,

10 Bits, 3,6 V

Carrera GO!!! Rennbahn „Lockdown Challenge“
Maßstab 1 : 43, 1 Transformers-Bumblebee, 1 Transformers-Lockdown,

Streckenlänge: ca. 5,4 m, Transformator, 2 Handregler, ab 6 Jahre
Artikel-Nr.: 65546

✁✁
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Unfallinstand-
setzung
Lackierung

Leihwagen

peugeot.de/probefahren

IMPRESS YOURSELF.

DIE PEUGEOT ERFOLGSMODELLE.

WARTUNG UND VERSCHLEISS

FÜR 19,9O€ MTL.
2

DIE LEGENDEDER CITY-SUV

Abb. enthalten
FINANZIERUNG Sonderausstattung.

€ 186,21 mtl.
1

z. B. für den PEUGEOT 2008 ACTIVE PURETECH 82

• Multifunktionaler Touchscreen
• manuelle Klimaanlage
• Bluetooth-

Freisprecheinrichtung
• Nebelscheinwerfer
• Lederlenkrad

AUTOHAUS HOPP GMBH

31595 Steyerberg · Stolzenauer Str. 4 · Tel.: 05764/1037

www.autohaus-hopp.de

1BARPREIS 16.275,00 €; EFFEKT. JAHRESZINS 0,00%; SOLLZINS
(gebunden) 0,00 %; NETTODARLEHNSBETRAG 16.275,00 €; Anzahlung 0,–
€; Laufzeit 48 Monate; Laufleistung 10.000 km; Schlussrate 8.472,28 €;
Gesamtbetrag der Teilzahlungen 16.275,00 €. Ein Finanzierungsangebot
der PEUGEOT BANK, Geschäftsbereich der Banque PSA Finance S.A.
Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für
den PEUGEOT 2008 Active PureTech 82. Das Angebot gilt für Privatkunden
bei Vertragsabschluss bis 30.01.2016. Widerrufsrecht gem. § 495 BGB. Über
alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne. 2Monatliche Rate bei
einem PEUGEOT 208 oder einem PEUGEOT 2008 für einen optionalen
optiway-ServicePlus-Vertrag bei einer Laufleistung von 10.000 km/Jahr und
48 Monaten Laufzeit. Gültig bis 30.01.2016. Mit 4 Jahren Leistungen gemäß
den Bedingungen des optionalen optiway-Plus-Vertrages der PEUGEOT
DEUTSCHLAND GmbH. Weitere Informationen finden Sie auf peugeot.de.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,0; außerorts 4,3;
kombiniert 4,9; CO

2
-Emission (kombiniert) in g/km: 114. CO

2
-

Effizienzklasse: B. Nach vorgeschriebenen Messverfahren in
der gegenwärtig geltenden Fassung.

Mercedes

MB C 180, EZ 5/2009, 80 Tkm,
Preis VB, % (01 74) 9 93 17 50

MB R350 4-matic Langversion,
6-Sitzer, Bj. 01/06, 85 Tkm,
2. Hd., Scheckh.-gepfl., SH vor-
ne + hinten, Leder schwarz, Kli-
ma, Navi, hellbr. met., Reifen-
druckverlustwarnung, 17800,- €

VB, % (01 60) 5 03 92 44

Opel

Opel Agila 1.2, 94 PS, EZ 12/11,
Preis VB, % (01 73) 2 36 53 92

Skoda

Octavia RS 2.0 TDI Lim., blau, Bj.
2010, TÜV 6/16, 133 Tkm, 170
PS, AHK, Wi./So.-Räder,
12 500€ VB % (01 73) 2 10 34 71

VW

Golf V Tour, schwarz, 59 kW,
Bj. 04/07, 149 Tkm, 4 300,- €,
% (01 73) 4 63 44 97

KFZ-Zubehör Verkauf

Dachträger 5er BMW touring,
2 Grundträger + 3 Fahrradhal-
ter, 150,- E , % (0 50 21) 1 29 61
oder % (01 60) 1 88 43 40

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Maschinenmarkt

Suche Abkantbank und Biegema-
schine, % (01 51) 56 68 20 14

Automarkt

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Teilzeitbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren
Umgebung. Eine garantierte Vergütung von 8,50 Euro
pro Stunde. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am
Morgen. Bezahlten Jahresurlaub von 24 Tagen.

Interesse?
Telefon (05021) 922739
E-Mail: scholing@dieharke.de
Sylvia und Michael Scholing
Mo.–Fr. 8.30 bis 16 Uhr
Mittelweser-Vertriebs GmbH

Sehnsen-Heemsche
zum nächstmöglichen Termin

Damit habe
ich mein

erstes Auto
finanziert!

Wir suchen zuverlläässiige MMiittarbbeiitter//
Mitarbeiterinnen für die dauerhafte Zustellung unserer
Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

ANIKE EKINA und 20 heissen Girls

Sa. 23.1.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Tiermarkt

Nehme Hunde in Pflege,
KEINE Zwingerhunde.
% (0 50 21) 9 03 45 27

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Ehlerding/StolzenauJanett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (0 57 61) 8 31 30 30Termine: (0 57 61) 8 31 30 30
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Bekanntschaften

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!

Gründen Sie Ihre eigene Stif-
tung für den Natur- und Um-
weltschutz – auch ohne großes
Stiftungsvermögen! Oberstes
Ziel des WWF ist die Bewah-
rung der biologischen Viel-
falt – ein lebendiger Planet für
uns und unsere Kinder.

Weitere Informationen und
kostenloses Informationsmaterial
erhalten Sie bei Gaby Groeneveld

Telefon: 069 /791 44 176

WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung

Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige
am Sonnabend
ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Wir wollen den Menschen
des Südens dabei helfen,
ihr Schicksal selbst in die
Hand zu nehmen.
Mit Ihrer Hilfe können
wir viel bewegen.

Konto 500 500 500
Postbank Köln
BLZ 370 100 50

www.brot-fuer-die-welt.de



Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

nur

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00
bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

nur

Angebot gültig
bis 01.02.2016

nurP
ortion

Eier-
Spätzle
mit Rahmwirsing
und Speck

90

Der neueste Trend:
Qualitätsbezugsstoffe der

Marke Q2.

Nur im Januar!

· 5 Jahre Garantie
·Waschbar und pflegeleicht
· Sehr hohe Lichtechtheit
· Ohne chemische
Ausrüstung
·MMaaddee iinn GGeerrmmaannyy

Überzeugen Sie sich
selbst, auf unserer
Sonderfläche!

+ Reinigungs-

Vorführung
am verkaufs-
offenen Sonntag,
24.01.2016,
13-18 Uhr

Gültig bis 01.02.2016 ab einem Einkauf von 950,- Euro.
Art. Nr. 0998 1149

100.-
EUROEURO

EURO EURO

zum Jahresstart 2016zum Jahresstart 2016
EUROEURO

EURO EURO

Gültig bis 01.02.2016 ab einem Einkauf von 60,- Euro.
Art. Nr. 0998 1147

15.-

Gültig bis 01.02.2016 ab einem Einkauf von 1900,- Euro.
Art. Nr. 0998 1150

200.-
EUROEURO

EURO EURO

zum Jahresstart 2016

Gültig bis 01.02.2016 ab einem Einkauf von 2900,- Euro.
Art. Nr. 0998 1151

300.-
EUROEURO

EURO EURO

zum Jahresstart 2016

Gültig bis 01.02.2016 ab einem Einkauf von 450,- Euro.
Art. Nr. 0998 1148

50.-
EUROEURO

EURO EURO

zum Jahresstart 2016

Gültig bis 01.02.2016 ab einem Einkauf von 4500,- Euro.
Art. Nr. 0998 1152

500.-
EUROEURO

EURO EURO

zum Jahresstart 2016

Finanzierung

Gültig bis 01.02.2016 ab einem Einkauf von 500,- Euro. Keine Anzahlung und Gebüh-
ren. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG, Santander Platz 1, 41061 Mön-
chengladbach. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen.
Bonität vorausgesetzt.

0% 6 Monate
12 Monate
24 Monate

Bis zu 2 Jahren
keine Zinsen!

zum Jahresstart 2016

Gültig bis 01.02.2016 beim Kauf entsprechender Neuware ab einem Wert
von 500,- Euro. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen. Art. Nr. 0998 1153

Entsorgung
Matratzen
Rahmen

Polstermöbel

zum Jahresstart 2016

Jung und modern präsentiert sich diese Polstereckemit Stoffbezug.
Die feste Polsterung gewährleistet besten Sitzkomfort. Viele Komfort-
funktionen sind auf Wunsch erhältlich. Art. Nr. 0984 0053

Kopfstützen
gegen
Mehrpreis

Kissen gegen
Mehrpreis

1399.-224885.
Aktions-Preis

Bisher geforderter Preis:Abholpreis

Ausziehfunktion ge-
gen Mehrpreis

Schubkasten
gegen Mehrpreis

Stauraum
gegen Mehrpreis

Hocker
gegen Mehrpreis

Neujahrs-Neujahrs-Neujahrs-Neujahrs-Neujahrs-Neujahrs-
shoppingshopping

2016

Möbel, Küchen&Wohnaccessoires zuKnüllerpreisen zumJahresstart!

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, reduzierte Ausstellungsware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now,
Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop, Leonardo-Living, Die Hausmarke,Tempur, Witnova und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
*


